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EG-Kon for mi täts er klä rung
EC-De cla ra ti on of Con for mi ty / Dé cla ra ti on „CE“ de Con for mi té / De cla ra ci ón de con for mi dad de la CE

ge mäß Ma schi nen-Richt li nie 2006/42/EG, An hang II A und Ge räusch richt li nie 2000/14/EG
as de fi ned by the Ma chi ne ry di rec ti ve 2006/42/EC An nex II A and Noi se di rec ti ve 2000/14/EC

con for mé ment à la di rec ti ve „CE“ re la ti ve aux ma chi nes 2006/42/CE, An ne xe II A et la di rec ti ve du bruit 2000/14/CE
con for me a la di rec ti va de ma qui na ria 2006/42/CE, Ane xo II A y a la di rec ti va so bre rui dos 2000/14/CE

Her stel ler (Name und An schrift):
Ma nu fac tu rer (name and adress):
Fab ri cant (nom et adress):
Fab ri can te (nom bre y di rec ci ón):

Am mann Ver dich tung GmbH
Jo sef-Dietz gen-Stra ße 36
53773 Hen nef
GERMANY

Vi brat ions wal ze/Vi brat ion rol ler/Rou leaux vi bran te/Ro dil lo vi bra to rio

Hier mit er klä ren wir, dass die Ma schi ne (Typ)
He re with we de cla re that the ma chi ne (Type)
Par la pré sen te, nous dé cla rons que la ma chi ne (Type)
Por la pre sen te, de cla ra mos que la máquina (Tipo)
Lei stung / Out put / Puis san ce / Po ten cia:

ARW 65
Hatz 1D42

6.1 kW

ARW 65
Yan mar L100N

6.1  kW

Se rien num mer:
Se ri al num ber:
Nu mé ro de sé rie:
Nú me ro de se rie:

wei te re In for ma tio nen sie he Ty pen schild
look at ma chi ne pla te for more in for ma ti on
in for ma tions dé tail lés sur pla que type
para más in for ma ci ón consulte la pla ca de ca rac ter ís ti cas

fol gen den ein schlä gi gen Be stim mungen ent spricht:
com plies with the fol lo wing pro vi sions ap ply ing to it:
cor re spond aux dis po si tions per ti nen tes sui van tes:
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2006/42/EG
2006/42/EC
2006/42/CE
2006/42/CE

2000/14/EG
2000/14/EC
2000/14/CE
2000/14/CE

2005/88/EG
2005/88/EC
2005/88/CE
2005/88/CE

2004/108/EG
2004/108/EC
2004/108/CE
2004/108/CE

An ge wand te har mo ni sier te Nor men :
Ap plied har mo ni zed stan dards:
Nor mes har mo ni sées ap pli quées:
Nor mas ar mo ni za das apli ca das:

EN 500-1 ; EN 500-4

Die be nann te Stel le nach 2000/14/EG
The no ti fied body of 2000/14/EC
L’organisme ha bi li té de 2000/14/CE
El or ga nis mo ci ta do se gún 2000/14/CE

TÜV Rhein land
Pro duct Sa fe ty GmbH
D-51101 Köln
Kenn-Nr. 0197

wur de (wird) ein ge schal tet zur / was (is) en ga ged for / in ter vient pour / ha (habrá)  in ter ve ni do para:

Kon for mi täts be wer tung nach An hang VIII aus 2000/14/EG
va lua ti on of con for mi ty to An nex VIII of 2000/14/EC
con for mé ment à l’Annexe VIII de 2000/14/CE
la eva lua ci ón de con for mi dad, se gún Ane xo VIII de 2000/14/CE

ISO 9001 Zer ti fi kats-Nr.:
ISO 9001 cer ti fi ca te No.:
ISO 9001 at te sta ti on no:
ISO 9001 nº de cer ti fi ca do:

09100 67054

Ge mes se ner Schall lei stungs pe gel LWA,m

Mea su red sound po wer le vel LWA,m

Ni veau de puis san ce de son LWA,m

Ni vel de po ten cia so no ra me di do LWA,m

105 dB 106 dB

Ga ran tier ter Schall lei stungs pe gel LWA,g

Gua ran ted sound po wer le vel LWA,g

Ni veau de puis san ce de son ga ran ti LWA,g

Ni vel de po ten cia so no ra ga ran ti za do LWA,g

108 dB 108 dB

Hen nef, 19.03.2013 ppa. Dipl.-Ing. Rei ner Schulz, Tech ni sche Lei tung

Ort, Da tum
Pla ce, date / Lieu, date / Lu gar, fe cha

Un ter schrift, An ga be der Funk ti on im Un ter neh men
Sig na tu re, ac ting in the com pa ny / Sig na tu re, en qua li tè de /

Fir ma, en ca li dad de As si na tu ra

Auf be wah rung der tech ni schen Un ter la gen bei o.g. Per son
Tech ni cal do cu ments are kept by the abo ve men tio ned per son

Con ser va ti on des do cu ments tech ni ques par la per son ne sus men ti on née
La per so na ar ri ba in di ca da gu ar da la do cu men ta ci ón téc ni ca
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Die vor lie gen de An lei tung um faßt:

• Si cher heits be stim mun gen

• Be triebs an lei tung

• War tungs an lei tung

Die se An lei tung wur de für den Be die ner auf der Bau stel le
und den War tungs mann ge schrie ben.

Die Be nut zung die ser An lei tung er leich tert, sich mit der Ma schi ne 
ver traut zu ma chen und ver mei det Stö run gen durch un sach ge -
mä ße Be die nung.

Die Be ach tung der War tungs an wei sun gen er höht die Zu ver läs -
sig keit der Ma schi ne im Ein satz auf der Bau stel le, er höht die Le -
bens dau er der Ma schi ne und ver min dert Re per atur kos ten und
Aus fall zei ten.

Be wah ren Sie die se An lei tung stän dig am Ein satz ort der Ma -
schi ne auf.

Be die nen Sie die Ma schi ne nur mit Ein wei sung und un ter
Be ach tung die ser An lei tung.

Be ach ten Sie un be dingt die Si cher heits be stim mun gen, so wie die
Re geln für Si cher heit und Ge sund heits schutz bei der Ar beit
«BGR 118 - Um gang mit be weg li chen Stra ßen bau ma schi nen»
des Haupt ver ban des der ge werb li chen Be rufs ge nos sen schaf ten
so wie die ein schlä gi gen Un fall ver hü tungs vor schrif ten.

Be ach ten Sie zu sätz lich auch die ent spre chen den, in Ih rem
Land gül ti gen Vor schrif ten und Richt li nien.

Die Am mann Ver dich tung GmbH haf tet nicht für die Funk ti on der
Ma schi ne bei Hand ha bung, die nicht der üb li chen Be nut zung ent -
spricht, so wie bei nicht be stim mungs ge mä ßer Ver wen dung der
Ma schi ne.

Sie ha ben kei ne Ge währ lei stungs an sprü che bei Be die nungs feh -
lern, man geln der War tung und fal schen Be triebs stof fen.

Ge währ lei stungs- und Haf tungs be din gun gen der all ge mei nen
Ge schäfts be din gun gen der Am mann Ver dich tung GmbH wer den
durch vor ste hen de Hin wei se nicht er wei tert.

Än de run gen ohne vor he ri ge An kün di gung im Zuge der tech ni -
schen Ent wic klung be hal ten wir uns vor.

Bit te ein tra gen (Vom Ty pen schild ent neh men)

1. Masch.-Typ.:______________________________

2. Masch.-Nr.: _______________________________

3. Mo tor-Typ:________________________________

4. Mo tor-Nr.: ________________________________

Vor wort
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Die se Am mann-Ma schi ne ist dem heu ti gen Stand und den gel -
ten den Re geln der Tech nik ent spre chend ge baut. Den noch
kön nen von die ser Ma schi ne Ge fah ren für Per so nen und Sach -
wer te aus ge hen, wenn:

• sie nicht be stim mungs ge mäß ver wen det wird,

• sie von nicht aus ge bil de tem Per so nal be dient wird,

• sie un sach ge mäß ver än dert oder um ge baut wird,

• die Si cher heits be stim mun gen nicht be ach tet wer den.

Da her muß jede Per son, die mit der Be die nung, War tung oder
Re pa ra tur der Ma schi ne be faßt ist, die Si cher heits be stim mun -
gen le sen und be fol gen. Ge ge be nen falls ist dies vom Ein sat -
zun ter neh men durch Un ter schrift be stä ti gen zu las sen.

Da rü ber hin aus sind an zu wei sen und ein zu hal ten:

• ein schlä gi ge Un fall ver hü tungs vor schrif ten,

• all ge mein aner kann te si cher heits tech ni sche Re geln,

• län der spe zi fi sche Be stim mun gen.

Be stim mungs ge mä ße Ver wen dung

Die se Ma schi ne ist nur zu ver wen den für:

• Ver dich tung von bi tu mi nö sem Ma te ri al im Stra ßen- und We ge -
bau

• leich te Ver dich tungs ar bei ten im Erd bau

Nicht be stim mungs ge mä ße Ver wen dung

Es kön nen je doch von der Ma schi ne Ge fah ren aus ge hen, wenn sie
von nicht aus ge bil de tem Per so nal, un sach ge mäß oder zu nicht be -
stim mungs ge mä ßem Ge brauch ein ge setzt wird.

Das Be schwe ren und das Mit fah ren auf der Ma schi ne  ist un ter sagt.

Die Ma schi ne ist als An bau ge rät so wie zum Ver dich ten von Ver -
bunds tein pflas ter nicht ge eig net.

Das Be trei ben der Ma schi ne in Schräg la gen von mehr als 25° ist un -
ter sagt.

Nicht auf har tem Be ton, ab ge bun de ner Bi tu men de cke, stark ge fro -
re nem oder nicht trag fä hi gem Bo den fah ren.

Wer darf die Ma schi ne be die nen?

Nur aus ge bil de te, ein ge wie se ne und dazu be auf trag te Per so nen
über 18 Jah re dür fen die Ma schi ne fah ren und be die nen. Die Zu -
stän dig kei ten müs sen bei der Be die nung klar fest ge legt und ein ge -
hal ten wer den. 

Ab wei chend hier von dür fen Ju gend li che be schäf tigt wer den, so weit
dies zur Er rei chung ih res Aus bil dungs zie les er for der lich und ihr
Schutz durch ei nen Auf sicht füh ren den ge währ leis tet ist.

Per so nen, die un ter Ein fluss von Al ko hol, Me di ka men ten oder Dro -
gen ste hen, dür fen die Ma schi ne nicht be die nen, war ten oder re pa -
rie ren.

War tung und Re pa ra tur, ins be son de re von Hyd rau li kan la gen und
Elek tro nik kom po nen ten, er for dern be son de re Kennt nis se und dür -
fen nur von Fach kräf ten (Bau ma schi nen-, Land ma schi nen me cha ni -
ker) aus ge führt wer den.

Um bau ten und Ver än de run gen an der Ma schi ne

Ei gen mäch ti ge Ver än de run gen, An- und Um bau ten an der Ma schi -
ne sind aus Si cher heits grün den nicht ge stat tet.

Nicht von uns ge lie fer te Er satz tei le und Son der aus stat tun gen sind
auch von uns nicht frei ge ge ben. Der Ein bau und/oder die Ver wen -
dung sol cher kann die Fahr- und Be triebs si cher heit der Ma schi ne
be ein träch ti gen.

Für Schä den, die durch die Ver wen dung von nicht ori gi na len Tei len
oder Son der aus stat tun gen ent ste hen, ist jeg li che Haf tung des Her -
stel lers aus ge schlos sen.

Si cher heits hin wei se in der Be triebs an lei tung

In der Be triebs an lei tung wer den fol gen de Be nen nun gen bzw. Zei -
chen für be son ders wich ti ge An ga ben be nutzt:

Ma schi ne trans por tie ren

Nur ge mäß Be triebs an lei tung ver la den und trans por tie ren!

Nur ge eig ne tes Trans port mit tel und He be zeug mit aus rei chen der
Trag fä hig keit ver wen den!

Ge eig ne te An schlag mit tel an den da für vor ge se he nen An schlags tel -
len be fes ti gen.

Nur trag fä hi ge und stand si che re Ver la der am pen be nut zen. Die Ram -
pen nei gung muß fla cher sein als die Steig fä hig keit der Ma schi ne.

Die Ma schi ne ge gen Ab kip pen oder Ab rut schen si chern.

Für Per so nen be steht Le bens ge fahr, wenn sie un ter schwe ben de
Las ten tre ten oder un ter schwe ben den Las ten ste hen

Ma schi ne auf Trans port fahr zeu gen ge gen Ab rol len, Ver rut schen
und Um kip pen si chern.

Ma schi ne star ten

Vor dem Star ten

Mit den Be dien- und Steu er ele men ten und der Ar beits wei se der Ma -
schi ne und der Ar beits um ge bung ver traut ma chen. Dazu ge hö ren
z.B. Hin der nis se im Ar beits be reich, Trag fä hig keit des Bo dens und
not wen di ge Ab si che run gen.

Per sön li che Schutz aus rü stung (Si cher heits schu he, Schall schutz -
mit tel etc.) be nut zen.

Prü fen ob alle Schutz vor rich tun gen fest an ih rem Platz sind.

Ma schi ne nicht mit de fek ten In stru men ten oder Steu er or ga nen star -
ten.

Star ten

Bei Ma schi nen mit Hand start nur vom Her stel ler ge prüf te Si cher -
heits kur beln be nut zen und Be die nungs an lei tung des Mo to ren her -
stel lers ge nau be fol gen.

Beim Hand kur bels tart von Die sel mo to ren auf rich ti ge Stel lung zum
Mo tor und auf rich ti ge Hand stel lung an der Kur bel ach ten.

Hand kur bel mit vol ler Kraft durch zie hen, bis der Mo tor läuft, da sonst 
Kur bel rüc kschlag mög lich.

Das Star ten und Be trei ben der Ma schi ne in ex plo sions ge fähr de ten
Um ge bun gen ist ver bo ten!

Ma schi nen mit Elek tros tart nur vom Be dien feld aus star ten und be -
die nen.

Star ten mit Bat ter ie ver bin dungs ka beln 

«Plus» mit «Plus» und «Mi nus» mit «Mi nus» (Mas se ka bel) ver bin -
den. Mas se ka bel im mer zu letzt an schlie ßen und zu erst ab tren nen!
Bei fal schem An schluß ent ste hen schwer wie gen de Schä den an der
elek tri schen An la ge.

Star ten in ge schlos se nen Räu men, Tun neln, Stol len oder tie fen
Grä ben

Mo tor ab ga se sind le bens ge fähr lich!

Des halb ist bei Be trieb in ge schlos se nen Räu men, Tun neln, Stol len
oder tie fen Grä ben si cher zu stel len, daß aus rei chend ge sund heit lich
zu träg li che Atem luft vor han den ist (s. UVV «Bau ar bei ten», BGV C22 
§§ 40 und 41).

1. Si cher heits be stim mun gen
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Besondere Angaben bzw. Ge- und Verbote zur 
Schadensverhütung.

Besondere Angaben hinsichtlich der wirtschaftlichen 
Verwendung der Maschine.

Angaben bzw. Ge- und Verbote zur Verhütung von 
Personen- oder umfangreichen Sachschäden.

Angaben zur sicheren und umweltschonenden Ent- 
sorgung von Betriebs- und Hilfsstoffen sowie Aus- 
tauschteilen.

Umwelt

Gefahr

Achtung

Hinweis



Ma schi ne füh ren

Be die nungs ein rich tun gen, die sich be stim mungs ge mäß beim Los -
las sen selb stän dig ver stel len, dür fen nicht fest ge legt wer den.

Schutz ein rich tun gen und Brem sen bei Fahrt be ginn auf ihre Wirk -
sam keit prü fen.

Bei Rüc kwärts fahrt, ins be son de re an Gra ben kan ten und Ab sät zen
so wie vor Hin der nis sen die Ma schi ne so füh ren, daß eine Sturz ge -
fahr oder Quet schun gen des Ma schi nen füh rers aus ge schlos sen
sind.

Stets aus rei chen den Ab stand zu Bau gru ben rän dern und Bö schun -
gen hal ten so wie jede Ar beits wei se un ter las sen, die die Stand si -
cher heit der Ma schi ne be ein träch tigt!

Ma schi ne stets so füh ren, daß Hand ver let zun gen durch fes te Ge -
gen stän de ver mie den wer den.

An Ab hän gen vor sich tig und im mer in di rek ter Rich tung nach oben
fah ren.

Star ke Stei gun gen berg auf rüc kwärts be fah ren, um ein Kip pen der
Ma schi ne auf den Ma schi nen füh rer aus zu schlie ßen.

Wer den Män gel an den Si cher heits ein rich tun gen oder an de re Män -
gel, die den si che ren Be trieb der Ma schi ne be ein träch ti gen, fest ge -
stellt, ist der Be trieb der Ma schi ne so fort ein zu stel len und der Man -
gel zu be he ben.

Bei Ver dich tungs ar bei ten in der Nähe von Ge bäu den oder über
Rohr lei tun gen u.ä. Aus wir kung der Vi brat ion auf das Ge bäu de bzw.
die Lei tun gen prü fen und ge ge be nen falls die Ver dich tungs ar beit
ein stel len.

Auf har ten Un ter grün den (Be ton, Frost etc.) nie mals mit ein ge schal -
te ter Vi brat ion fah ren. Ge fahr von La ger schä den!

Ma schi ne par ken

Ma schi ne mög lichst auf ebe nem fes ten Un ter grund ab stel len, An -
trieb still set zen, ge gen un ge woll te Be we gung und un be fug tes Be -
nut zen si chern.

Wenn vor han den, den Treib stoff hahn schlie ßen.

Ge rä te mit in te grier ter Fahr vor rich tung nicht auf dem Fahr werk ab -
stel len oder la gern. Die Fahr vor rich tung ist nur für den Trans port des 
Ge rä tes ge schaf fen.

Tan ken

Nur bei ab ge stell tem Mo tor tan ken.

Kein of fe nes Feu er, nicht rau chen.

Kei nen Kraft stoff ver schüt ten. Aus lau fen den Kraft stoff auf fan gen,
nicht in den Bo den ver si ckern las sen.

Auf dich ten Sitz des Tank de ckels ach ten.

Un dich te Treib stoff tanks kön nen zu Ex plo sio nen füh ren und müs sen 
des halb so fort aus ge tauscht wer den.

War tungs- und In stand set zungs ar bei ten

In der Be triebs an lei tun gen vor ge schrie be ne War tungs-, In spek -
tions- und Ein stell tä tig kei ten und -ter mi ne ein schließ lich zum Aus -
tausch von Tei len ein hal ten.

War tungs ar bei ten dür fen nur qua li fi zier te und dazu be auf trag te Per -
so nen durch füh ren.

War tungs- und In stand set zungs ar bei ten dür fen nur bei still ste hen -
dem An trieb durch ge führt wer den.

War tungs- und In stand set zungs ar bei ten nur durch füh ren, wenn die
Ma schi ne auf ebe nem und trag fä hi gem Un ter grund ab ge stellt, ge -
gen Weg rol len ge si chert ist.

Beim Aus tausch von grö ße ren Bau grup pen und Ein zel tei len nur ge -
eig ne te und tech nisch ein wand freie He be zeu ge so wie Last auf nah -
me mit tel mit aus rei chen der Trag kraft ver wen den. Tei le sorg fäl tig an
He be zeu gen be fes ti gen und si chern!

Er satz tei le müs sen den vom Her stel ler fest ge leg ten tech ni schen
An for de run gen ent spre chen. Des halb nur Ori gi nal er satz tei le ver -
wen den.

Vor Ar bei ten an Hyd rau li klei tun gen sind die se druc klos zu ma chen.
Un ter Druck aus tre ten des Hyd rau li köl kann die Haut durch drin gen
und schwe re Ver let zun gen ver ur sa chen. Bei Ver let zun gen durch
Hyd rau li köl so fort ei nen Arzt auf su chen, da sonst schwe re In fek tio -
nen ent ste hen kön nen.

Ar bei ten an hyd rau li schen Ein rich tun gen dür fen nur Per so nen mit

spe ziel len Kennt nis sen und Er fah run gen in der Hyd rau lik durch füh -
ren!

Über druc kven ti le nicht ver stel len.

Hyd rau li köl bei Be triebs tem pe ra tur ab las sen – Ver brü hungs ge fahr!

Aus lau fen des Hyd rau li köl ab fan gen und um welt freund lich ent sor -
gen.

Bei ab ge las se nem Hyd rau li köl Mo tor auf kei nen Fall star ten.

Nach al len Ar bei ten (bei noch druc klo ser An la ge) die Dicht heit al ler
An schlüs se und Ver schrau bun gen prü fen.

Alle Schläu che und Ver schrau bun gen sind re gel mä ßig auf Un dich -
tig kei ten und äu ßer lich er kenn ba re Be schä di gun gen zu über prü fen!
Be schä di gun gen um ge hend be sei ti gen.

Hyd rau lik-Schlauch lei tun gen bei äu ßer li chen Be schä di gun gen bzw. 
ge ne rell in an ge mes se nen Zeit ab stän den (ent spre chend der Ver -
wen dungs zeit) aus wech seln, auch wenn kei ne si cher heits re le van -
ten Män gel er kenn bar sind.

Vor Ar bei ten an der elek tri schen An la ge der Ma schi ne ist die Bat te -
rie ab zu klem men und iso lie rend ab zu de cken oder aus zu bau en.

Die elek tri sche Aus rü stung der Ma schi ne re gel mä ßig über prü fen.
Män gel wie lose Ver bin dun gen, Scheu er stel len bzw. an ge schmor te
Ka bel müs sen so fort be sei tigt wer den.

Alle Schutz vor rich tun gen nach War tungs- und In stand set zungs ar -
bei ten wie der ord nungs ge mäß an brin gen und über prü fen.

Kei ne Werk zeu ge auf die Bat te rie le gen.

Beim Trans port die Bat te rie ge gen Um kip pen, Kurz schluss, Rut -
schen und Be schä di gun gen si chern.

Bei Ar bei ten an der Bat te rie nicht rau chen, kein of fe nes Feu er.

Alt bat te rien vor schrifts mä ßig ent sor gen.

Beim Um gang mit Säu re bat te rien:

Ge füll te Bat te rien auf recht trans por tie ren, um ein Aus lau fen von
Säu re zu ver mei den.

Säu re nicht auf Hän de oder Klei dung kom men las sen. Bei Ver let -
zun gen durch Säu re mit kla rem Was ser ab spü len und ei nen Arzt
auf su chen!

Ver schlußstop fen beim Nach la den der Bat te rie ent fer nen, um An -
samm lung von hoch ex plo si ven Ga sen zu ver mei den.

Prü fung

Stra ßen wal zen, Gra ben wal zen und Vi brat ions plat ten sind ent spre -
chend den Ein satz be din gun gen und den Be triebs be din gun gen nach 
Be darf, je doch jähr lich min de stens ein mal, durch ei nen Sach kun di -
gen auf de ren Si cher heit zu über prü fen.

Ent sor gung der Ma schi ne

Bei der Ent sor gung der Ma schi ne nach Ab lauf ih rer Le bens dau er ist
der Be nut zer ver pflich tet, die na tio na len Vor schrif ten und Ge set ze
über Ab fäl le und Um welt schutz zu be ach ten. In die sen Fäl len emp -
feh len wir des halb, sich je weils an:

• spe zia li sier te Fir men, die sich mit ent spre chen der Be rech ti gung
mit die sen Tä tig kei ten be rufs mä ßig be schäf ti gen.

• den Her stel ler der Ma schi ne oder die von ihm be auf trag ten ak -
kre di tier ten ver trag li chen Ser vi ce or ga ni sa tio nen zu wen den.

Der Her stel ler über nimmt kei ne Haf tung für Ge sund heits schä den
der Be nut zer so wie für Um welt schä den, die durch Nicht ein hal tung
des oben auf ge führ ten Hin wei ses ver ur sacht wur den.

1. Si cher heits be stim mun gen
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1. Gewichte

ARW 65 Hatz ARW 65 Yan mar

Ein satz ge wicht CECE, Stan dard 719 kg —

Ein satz ge wicht CECE, E-Start 738 kg 712 kg

Net to ge wicht, Stan dard 687 kg —

Net to ge wicht, E-Start 706 kg 679 kg

Stat. spez. Li nien last  ca. 5 kg/cm  ca. 5 kg/cm

2. Arbeitsbreite

Ar beits brei te 650 mm

3. An trieb

Mo tor-Typ Hatz 1D42 Yan mar L100N

Bau art 1-Zyl. 4-Takt-Die sel

Lei stung 6.1 kW / 8.3 PS 6.1 kW / 8.3 PS

bei 2800 1/min 2600 1/min

Küh lung Luft

Kraft stoff ver brauch 1.7 l/h 1.2 l/h

max. Schräg la ge 25° 20°

max. Steig fä hig keit ohne Vi brat ion 45 % 44 %

max. Steig fä hig keit mit Vi brat ion 25 %

4. Füllmengen

Kraft stoff 5 l 4.7 l

Was ser 60 l

5. Geschwindigkeit

vor wärts 0 – 4.0 km/h

rüc kwärts 0 – 2.5 km/h

2. Tech ni sche Da ten
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6. Sonderzubehör

ARW 65 Hatz ARW 65 Yan mar

Elektrostart l Serie

7. Ver dich tungs tie fe

Klei ne Am pli tu de Gro ße Am pli tu de

Sand, Kies bis 25 cm bis 30 cm

Bin di ge Bö den bis 15 cm bis 20 cm

8. Vi brat ion

Zen tri fu gal kraft 13 kN 18 kN

Vi brat ions fre quenz 60 Hz

Rüt tel kraft pro cm Wal zen brei te 100 N/cm 138 N/cm

Am pli tu de 0.3 mm 0.5 mm

9. Ge räusch- und Vi brat ions an ga be

Die nach fol gend auf ge führ ten Ge räusch- und Vi brat ions an ga ben nach der EG-Ma schi nen richt li nie in der Fas sung (2006/42/EG) wur den un ter Be -
rücks ich ti gung der u.a. har mo ni sier ten Nor men und Richt li nien er mit telt. Im be trieb li chen Ein satz kön nen sich je nach den vor herr schen den Be din -
gun gen hier von ab wei chen de Wer te er ge ben.

9.1 Ge räusch an ga be1)

Die ge mäss An hang 1, Ab schnitt 1.7.4.u der EG-Ma schi nen richt li nie ge for der te Ge räusch an ga be be trägt für:

ARW 65 Hatz ARW 65 Yan mar

Schall druc kpe gel am Be die ner platz LPA 92 dB 92 dB

den ge mes se nen Schall lei stungs pe gel LWA,m 105 dB 106 dB

den ga ran tier ten Schall lei stungs pe gel LWA,g 108 dB

Die Ge räusch wer te wur den un ter Be rücks ich ti gung fol gen der Richt li nien und Nor men er mit telt:

Richt li nie 2000/14/EG / EN ISO 3744 / EN 500-4

9.2 Vi brat ions an ga be

Die ge mäß An hang 1, Ab schnitt 3.6.3.1 der EG-Ma schi nen richt li nie ge for der te An ga be der Hand-Arm-Vi brat ions wer te:

Schwin gungs ge samt wert der Be schleu ni gung ahv 3.9 m/s2

Un si cher heit K 1.0 m/s2

Der Be schleu ni gungs wert wur de un ter Be rücks ich ti gung fol gen der Richt li nien und Nor men er mit telt:

EN 500-4 / DIN EN ISO 5349

2. Tech ni sche Da ten
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3.1 Be schrei bung

3.1.1 All ge mein

Die ARW 65 ist eine hand ge führ te Tan dem-Vi brat ions wal ze. 

Die Ma schi ne ist mit ei nem zen tral an ge ord ne ten 2-Am pli tu -
den-Er re ger aus ge stat tet.

Sie ist so wohl zur Ver dich tung von bi tu mi nö sem Ma te ri al als
auch für leich te Erd bau ar bei ten (Un ter grund etc.) ge eig net.

3.1.2 Über sicht

 1 Ban da ge vor ne mit Park brem se 
 2 Fahr mo tor
 3 Schwin ge rechts
 4 Was ser tank
 5 Die sel mo tor
 6 Schutz bü gel
 7 Deich sel
 8 Schwin ge links
 9 Vi brat ions mo tor
10 Ban da ge hin ten

3.1.3 Hyd rau lik

Die hyd ro sta ti sche Hyd rau li kan la ge be steht aus Bau tei len für
Fahr an trieb, Vi brat ion und Brem se.

Die Öl ver sor gung der Pum pe für den Fahr an trieb und die La mel -
len brem se wird durch die Spei se pum pe si cher ge stellt. Sie
pumpt Öl aus dem Hyd rau lik tank zum Mehr we ge ven til und von
dort über ei nen Fil ter zur Fahr pum pe. Um die La mel len brem se
zu ent las ten, wird ein Teil strom ab ge zweigt.

Beim Los las sen der Si cher heits schal tung wird die Öl ver sor gung
des Fahr an triebs un ter bro chen, die Ma schi ne bleibt ste hen.

3.1.4 Fahr an trieb

Von der Ver stell pum pe wer den die Fahr mo to ren in den Ban da -
gen an ge trie ben. Die Kraft über tra gung er folgt über eine Rad na -
ben ver bin dung. Die Mo to ren sind hyd rau lisch in Rei he ge schal -
tet.

3.1.5 Vi brat ion

Die Er re ger wel le wird über Zahn rad pum pe und -mo tor an ge trie -
ben. Da durch wird die für die Ver dich tung er for der li che Vi brat ion
er zeugt. Durch Um steue rung des Zahn rad mo tors wird in ei ner
Dreh rich tung durch Ad di ti on der Um lauf ge wich te die gro ße Am -
pli tu de er zeugt; bei um ge kehr ter Dreh rich tung wird durch Sub -
trak ti on der Um lauf ge wich te die klei ne Am pli tu de er zeugt.

3.2 Vor der In be trieb nah me

• Ma schi ne auf ebe nem Bo den ab stel len.

• Prü fen

• Mo tor öl stand

• Hyd rau lik öl stand

• Kraft stoff vor rat

• Schraub ver bin dun gen auf fes ten Sitz

• Zu stand von Mo tor und Ma schi ne

Feh len de Schmiers tof fe ent spre chend der Schmiers toff ta bel le
er gän zen.

Gefahr

Per sön li che Schutz aus rü stung  (ins be son de re
Schall schutz mit tel und Si cher heits schu he) be nut -
zen.

Si cher heits be stim mun gen be ach ten.

Be triebs- und War tungs an lei tung be ach ten.

Die Mo tor-Be triebs an lei tung le sen. Die dort auf ge-
führ ten Hin wei se zur Si cher heit, Be die nung und
War tung be ach ten.

3. Be die nung
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3.3 Deich sel ein stel len/ar re tie ren

3.3.1 Deich sel ein stel len

Um die op ti ma le Ar beits hö he am Deich sel griff ein zu stel len, kann 
die Deich sel durch Ver dre hen der Ein stell schrau be (1) in jede
be lie bi ge Po si ti on ver stellt wer den.

Um rüc kwärts bis an ein Hin der nis he ran fah ren zu kön nen, kann
die Deich sel bis zum An schlag hoch ge klappt wer den.

3.3.2 Deich sel ar re tie ren

Die Deich sel kann in senk rech ter Po si ti on durch Um le gen des
Schliess rie gels (2) in der Deich sel boh rung ar re tiert wer den. Das
er leich tert den Um gang mit der Ma schi ne beim Ver la den.

3.4 Be dien ele men te an der Deich sel

1 Rüc kfahr si che rung

Bei Rüc kwärts fahrt wird ein Ein quet schen des Be die ners durch
die Rüc kfahr si che rung ver hin dert. Wird Druck auf den Knauf (1)
aus ge übt, schal tet der Fahr he bel (2) auf Vor wärts fahrt, die Ma -
schi ne fährt et was vor und bleibt ste hen.

2 Fahr he bel

Mit dem Fahr he bel wird die Fahrt rich tung be stimmt und die Fahr -
ge schwin dig keit stu fen los ge re gelt.

0 Ma schi ne steht
A vor wärts
B rüc kwärts

3 Schalt he bel für Vi brat ion

Mit dem Schalt he bel wird die Vi brat ion ein- und aus ge schal tet.
Die Vi brat ion kann wäh rend des Be trie bes zu- und ab ge schal tet
wer den.

0 Vi brat ion aus
I gros se Vi brat ion
II klei ne Vi brat ion

Hinweis

Bi tu mi nö se Ar bei ten mit klei ner Vi brat ion durch füh ren. 
Die gros se Vi brat ion bei Erd bau ar bei ten einschalten.

3. Be die nung
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3.5 Be die nung Hatz-Mo tor

3.5.1 Mo tor star ten (Hand start)

• Dreh zahl he bel (1) auf Vol last «MAX» stel len.

• De kom pres sions he bel (2) bis zum An schlag in Start po si ti on
brin gen.

• An dreh kur bel (4) ein füh ren und mit zu neh men der Ge schwin -
dig keit dre hen.

• So bald der Mo tor an springt, An dreh kur bel ab zie hen.

• Bei Fehls tart De kom pres sions he bel in Aus gangs po si ti on zu -
rüc kstel len und Start vor gang wie der ho len.

3.5.2 Nach An sprin gen des Mo tors

• Dreh zahl he bel auf Leer lauf «MIN» stel len.

• Mo tor 1 – 2 min. im Leer lauf warm lau fen las sen.

3. Be die nung
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Achtung

Bei Ma schi nen mit Elek tros tart nie mals Hand start
bei ab ge klemm ter Bat te rie durch füh ren. Ge fahr
von Reg ler schä den.

Hinweis

Zum Star ten des Mo tors müs sen der Fahr he bel und
der Vi brat ions he bel auf «0» ste hen. 



3.5.3 Mo tor star ten (Elek tros tart)

• Dreh zahl he bel (1) auf Vol last (II) stel len.

• Bei gro ßer Käl te zu sätz lich De kom pres sions he bel (2) bis zum 
An schlag in Start po si ti on bringen.

• Start schlüs sel (5) ein ste cken und auf «1» dre hen; Ladekon -
trol le (6) leuch tet auf, Sig nal ge ber (7) er tönt.

• Start schlüs sel auf «2» dre hen; so bald der Mo tor an springt,
Start schlüs sel los las sen.

3.5.4 Nach An sprin gen des Mo tors

• Dreh zahl he bel auf Leer lauf «MIN» stel len.

• Mo tor 1 – 2 min. im Leer lauf warm lau fen las sen.

3. Be die nung
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Achtung

Bei wie der hol tem Start ver such Mo tor zum Still -
stand kom men las sen.

An las ser nie mals bei lau fen dem Mo tor be tä ti gen.

Hinweis

Die La de kon troll leuch te (6) über wacht die Funk ti on
der Licht ma schi ne. Sie leuch tet bei ste hen dem Mo tor
in Ar beits stel lung (I) des Zünd schlüs sels und muß bei
lau fen dem Motor erlöschen.



3.5.5 Mo tor ab stel len

• Dreh zahl he bel (1) auf Leer lauf (I) stel len.

• Sto phe bel (3) zie hen und fest hal ten bis der Mo tor steht.

Zu sätz lich bei Elek tros tart

• La de kon troll leuch te (6) leuch tet auf.

• Zünd schlüs sel (5) auf Ru he stel lung «0» dre hen; La de kon trol -
le (6) er lischt.

Wird der Zünd schlüs sel nicht auf «0»-Stel lung zu rüc kge dreht,
er tönt der Sig nal ge ber (7); es be steht die Ge fahr der To ta lent la -
dung der Bat te rie.

• Zünd schlüs sel (5) ab zie hen.

Achtung

Mo tor nicht am De kom pres sions he bel ab stel len.

B6599009.cdr

3

Gefahr

Bei Ar beits en de bzw. -un ter bre chun gen Zünd-
schlüs sel im mer ab zie hen und vor un be fug tem
Zu griff schützen.

3. Be die nung
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3.5.6 Mo tor ab schalt au to ma tik

Die Ma schi nen sind mit ei ner Mo tor schutz ab schal tung aus ge -
rüs tet. Der Mo tor schal tet ab bei

• zu nied ri gem Öl druck

• uns ta bi lem Schmier öl film durch

• zu hohe Öl tem pe ra tur

• fal sche Grund vis ko si tät

• Öl ver dün nung durch Kraft stoff oder Was ser

• blo ckier tem Schmier öl fil ter

• un dich tem Öl über druc kven til

• Le cka gen an Lei tun gen und Dicht stel len

• Öl pum pen- und La ger ver schleiss

Beim Ab schal ten des Mo tors we gen un zu rei chen der Schmieröl -
ver sor gung oder Kraft stoff man gel,

• Stö rung su chen und be he ben.

• He bel ei ni ge Se kun den drü cken.

• Mo tor star ten.

3.5.7 Luft fil ter war tungs an zei ge

Die Mo to ren sind mit ei ner op ti schen Luft fil ter war tungs an zei ge
aus ge rüs tet. Bei Ver schmut zung der Fil ter pat ro ne wird der Gum -
mi balg durch Un ter druck zusammengezogen.

In die sem Fall Mo tor ab stel len und Luft fil ter rei ni gen bzw.
austau schen.

Achtung

Nied ri ger Öl stand und gros se Schräg la ge füh ren
zur Bei mi schung von Luft und so mit zur Ab nah me 
der Vis ko si tät.

B6599028.cdr

B6599011.cdr

3. Be die nung
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3.6 Be die nung Yan mar-Mo tor

3.6.1 Mo tor star ten

• Kraft stoff hahn (1) auf «O» stel len (of fen).

• Dreh zahl he bel (2) auf «RUN» (Voll gas) stel len.

• Zünd schlüs sel (3) ein ste cken und auf «I» dre hen; La de kon -
trol le (4) und Öl dru ckan zei ge (5) müs sen auf leuch ten.

• Zünd schlüs sel auf «II» dre hen; so bald der Mo tor an springt,
Zünd schlüs sel los las sen

• La de kon trol le und Öl druc kleuch te müs sen un mit tel bar nach
dem Start er lö schen.

Bei Fehls tart:

• Vor je dem neu en Start ver such

• Zünd schlüs sel auf «0» zu rüc kdre hen.

• Mo tor voll stän dig zum Still stand kom men las sen. Be tä ti -
gung des Star ters bei lau fen dem Mo tor kann zu Schä den
an An las ser und Schwung rad füh ren.

• Min de stens zwei Mi nu ten war ten. Dies er mög licht eine Re -
ge ner ie rung der Bat ter ie span nung. An las ser schä den
durch zu nied ri ge Bat ter ie span nung wer den so ver mie den.

3.6.2 Nach An sprin gen des Mo tors

• Dreh zahl he bel (2) auf Leer lauf «MIN» stel len.

• Mo tor im Leer lauf 1 … 2 min. warm lau fen las sen.

3. Be die nung
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Achtung

Nie mals Kalt start hil fen wie z.B. Ben zin, Ver dün -
ner, Flüs sig gas oder leicht flüch ti ge Flüs sig kei ten
ver wen den. Dies kann zu schwe ren Mo tor schä den 
füh ren.

Zum Star ten des Mo tors müs sen der Fahr he bel
und der Vi brat ions he bel auf «0» ste hen.

2

B6599500.cdr

STOP

L 40_001.cdr

1 – 2 min.

2

B6599502.cdr

STOP



3.6.3 Mo tor ab stel len

• Dreh zahl he bel (2) auf Leer lauf stel len.

• Mo tor ca. 5 Mi nu ten lau fen las sen.

• Zünd schlüs sel (3) auf «0» dre hen.

• La de kon trol le (4) und Öl druc kleuch te (5) leuch ten auf.

• Zünd schlüs sel ab zie hen.

• Kraft stoff hahn (1) auf «S» (ge schlos sen) dre hen.

3. Be die nung
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2

B6599503.cdr

STOP

ca. 5 min.

Gefahr

Bei Ar beits en de bzw. -un ter bre chun gen Zünd -
schlüs sel vor un be fug tem Zu griff schüt zen.

Hinweis

Soll te der Mo tor wei ter lau fen Dreh zahl he bel (2) auf
«STOP» stel len und Kraft stoff hahn (1) schlie ßen.

L 40_010.cdr

S

1



3.6.4 Notstart

• Kraft stoff hahn (1) auf «O» stel len (of fen).

• Dreh zahl he bel (2) auf «RUN» (Voll gas) stel len.

• Zünd schlüs sel auf Stel lung «I» dre hen. Wenn in ner halb von
10 Sek. der Start vor gang nicht fort ge führt wird, muss der Vor -
gang wie der holt wer den.

• Star ter griff (3) lang sam zie hen bis Wi der stand spür bar
wird (I.)

• Star ter griff (3) lang sam von Hand in Aus gangs stel lung zu rüc -
kfüh ren (II.).

• De kom pres sions he bel (4) drü cken; der He bel kehrt beim An -
sprin gen des Motors selbst tä tig in die Aus gangs stel lung zu -
rück.

• Star ter griff (3) kräf tig und schnell mit bei den Hän den zie hen.

L 40_001.cdr

2

B6599500.cdr

STOP

L 40_003.cdr

3

I.

II.

3. Be die nung
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4

B6599506.cdr

L 40_005.cdr

3

Achtung

Star ter griff (3) nicht ge gen den Mo tor zu rüc -
kschnel len las sen. Start seil von Hand in die Aus -
gangs stel lung zu rüc kfüh ren um An las ser schä den
zu ver mei den.

Achtung

Nots tart nie mals bei ab ge klemm ter Bat te rie durch -
füh ren. Ge fahr von Reg ler schä den.



3.6.5 Nach An sprin gen des Mo tors

• Dreh zahl he bel (2) auf Leer lauf «MIN» stel len.

• Mo tor im Leer lauf 1 … 2 min. warm lau fen las sen.

3.6.6 Mo tor ab stel len

• Dreh zahl he bel (2) auf Leer lauf stel len.

• Mo tor ca. 5 Mi nu ten lau fen las sen.

• Dreh zahl he bel (2) auf «STOP» stel len.

• Kraft stoff hahn (1) auf «S» (ge schlos sen) dre hen.

• Zünd schlüs sel (3) auf «0» dre hen.

• Zünd schlüs sel ab zie hen.

3. Be die nung
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1 – 2 min.

2

B6599502.cdr

STOP

2

B6599503.cdr

STOP

ca. 5  min .

2

B6599505.cdr

STOP

STOP

Hinweis

Soll te der Mo tor wei ter lau fen Kraft stoff hahn (1) schlie -
ßen.

L 40_010.cdr

S

1

Gefahr

Bei Ar beits en de bzw. -un ter bre chun gen Zünd -
schlüs sel vor un be fug tem Zu griff schüt zen.



3.7 Be trieb

• Der Platz des Be die ners ist hin ter der Ma schi ne.

• Dreh zahl he bel auf Vol last stel len.

• Fahrt rich tung und -ge schwin dig keit mit dem Fahr he bel (2)
ein stel len.

• Die Ma schi ne am Deich sel griff (4) füh ren und len ken.

• Zum An hal ten den Fahr he bel (2) in «0»-Stel lung brin gen;
durch die Brems wir kung des hyd ro sta ti schen An triebs bleibt
die Ma schi ne ste hen.

• Bei Leer lauf stel lung oder Ab stel len des Die sel mo tors wird die
Park brem se ak ti viert.

• Die Vi brat ion (3) kann wäh rend der Fahrt zu- und ab ge schal -
tet wer den:
Gro ße Vi brat ion = Erd bau ar bei ten
Klei ne Vi brat ion = bi tu mi nö se Ar bei ten

3.8 Was ser be ries elung

Die Was ser be ries elung wird durch Dre hen der Ab sperr häh ne (1) 
ein- und aus ge schal tet.

0 AUS
1 EIN

Die Be fül lung er folgt über den Ein füll stut zen (2).

Gefahr

Un fall ge fahr!

• Der Fahr he bel (2) geht nach dem Los las sen
selbst tä tig in Stel lung «0» zu rück.

• Vor je dem Be trieb die ein wand freie Funk ti on
des Fahr he bels (2) prü fen.

• Die Bau tei le des Fahr he bels (2) und der Rüc -
kfahr si che rung (1) dür fen in ih rer Funk ti on nicht 
durch Fest stel len oder Blo ckie ren be hin dert
werden.

• In Not si tua tio nen die Ma schi ne durch Los las sen 
des Fahr he bels an hal ten.

Hinweis

Bei Frost ge fahr die Be ries elungs an la ge voll stän dig
ent lee ren bzw. mit Frost schutz ge misch befüllen.

3. Be die nung

17



4.1 Ver la den und trans por tie ren

• Zum He ben der Ma schi ne nur die Zen tral punkt auf hän gung
(1) am Schutz bü gel be nut zen.

• Nach dem Ver la den die Ma schi ne auf dem Trans port mit tel
ver zur ren; die Ver zur rung an den Ösen in den Schwin gen (1)
vor ne bzw. hin ten an schla gen.

4. Trans port
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Gefahr

Beim Ver la den nur trag fä hi ge und stand si che re
Ver la der am pen benutzen.

Die An schlag punk te (Bü gel, He beö sen) vor der
Be nut zung auf Be schä di gun gen und Ver schleiß
prü fen. Be schä dig te Tei le so fort austauschen.

Die Ma schi ne ge gen Ab rol len, Ab rut schen und
Ab kip pen si chern.

Si cher stel len, dass kei ne Per so nen ge fähr det wer -
den!

Beim Ver la den, Ver zur ren und He ben der Ma schi ne
im mer vor ge se he ne An schlag punk te ver wen den.

Für Per so nen be steht Le bens ge fahr, wenn sie

• un ter schwe ben de Las ten tre ten oder

• un ter schwe ben den Las ten ste hen!

Nach dem Ver la den die Deich sel ar re tie ren.



5.1 Vor dem Ab schlep pen

Vor dem Ab schlep pen die Fest stell brem se in der hin te ren Ban -
da ge me cha nisch lö sen:

• Ver schluss schrau ben (1) he raus schrau ben.

• Schrau ben (2) ge gen die Fe dern (3) nach in nen drü cken.

• Bei de Schrau ben (2) ab wech selnd und schritt wei se bis zum
An schlag an zie hen (ca. 2 Schrau ben um dre hun gen).

• By pass-Schrau be (4) 2 – 3 Um dre hun gen lö sen. 

5.2 Ab schlep pen

Zum Ab schlep pen der Ma schi ne An schlag mit tel an den vor de ren 
bzw. hin te ren Ösen in den Schwin gen be fes ti gen (Abb.).

5. Ab schlep pen
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Gefahr

Zum Ab schlep pen grund sätz lich ge eig ne te An -
schlag mit tel ver wen den.

Max. Ab schlepp ge schwin dig keit:0,5 km/h

Max. Ab schlepp stre cke:300 m



5.3 Nach dem Ab schlep pen

• Die bei den Schrau ben (2) voll stän dig lö sen.

• Stop fen (1) wie der ein schrau ben und mit 20 Nm an zie hen.

• By pass schrau be (4) wie der ein schrau ben.

5. Ab schlep pen
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Gefahr

Die Ma schi ne darf nur mit ge brems tem Fahr mo tor
in Be trieb ge nom men wer den. Vor dem Star ten
des Die sel mo tors die me cha ni sche Brems lö sung
un be dingt deaktivieren.



6.1 All ge mei ne Hin wei se

Sorg fäl ti ge War tung:

ð hö he re Le bens dau er
ð grö ße re Funk tions si cher heit
ð ge rin ge re Aus fall zei ten
ð hö he re Zu ver läs sig keit
ð ge rin ge re Re per atur kos ten

• Si cher heits be stim mun gen be ach ten!

• War tungs ar bei ten nur bei ab ge stell tem Mo tor durch füh -
ren.

• Vor War tungs ar bei ten Mo tor und Ma schi ne rei ni gen.

• Ma schi ne auf ebe nem Un ter grund ab stel len, ge gen Weg -
rol len und Ab rut schen si chern.

• Für si che re und um welt freund li che Ent sor gung von Be -
triebs stof fen und Aus tausch tei len sor gen.

• Vor Ar bei ten an der elek tri schen An la ge Bat te rie ab klem -
men und mit iso lie ren den Ma te ria lien ab de cken.

• «PLUS»- und «MINUS»-Pol der Bat te rie nicht ver tau -
schen.

• Kurz schlüs se an strom füh ren den Ka beln un be dingt ver -
mei den.

• Vor Schwei ß ar bei ten an der Ma schi ne alle Stec kverbin -
dun gen und Bat ter ie ka bel lö sen.

• Aus ge brann te Glüh bir nen in den Kon trol leuch ten um ge -
hend er set zen.

• Beim Rei ni gen der Ma schi ne mit Hoch druc kwas ser strahl 
die elek tri schen Bau tei le nicht di rekt ab sprit zen.

• Nach dem Wa schen die Bau tei le mit Druc kluft tro cken -
bla sen, um Kriech strö me zu ver mei den.

6. War tung
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6.2 War tungs über sicht (l = Hatz / u = Yan mar)

In ter val le

Ar bei ten
täg lich 20 h 50 h 100 h 200 h 400 h 1000 h

bei
Be darf

Ma schi ne rei ni gen lu

Mo tor öl stand prü fen1) lu

Mo tor öl wech seln1) l3) u3) lu

Mo tor öl fil ter wech seln1) l3) l

Mo tor öl fil ter rei ni gen1) u3) u

Luft fil ter prü fen, rei ni gen1) lu

Luft fil ter pat ro ne wech seln1) lu lu

Kraft stoff fil ter wech seln1) lu

Was ser ab las sen (Kraft stoff tank)1) l

Kühl luft-/An saug be reich prü fen1) l

Er re ger öl stand prü fen lu

Er re ge röl wech seln lu

Hyd rau lik öl stand prü fen lu

Hyd rau li köl wech seln2) lu3) lu

Rüc klauf fil ter ele ment wech seln2) l3) lu

Be lüf tungs fil ter wech seln2) lu3) lu

An saug fil ter rei ni gen2) lu3) lu

Hyd rau lik schläu che prü fen lu

Gum mi puf fer prü fen lu

Schraub ver bin dun gen prü fen lu3) lu

Ab strei fer prü fen, nach stel len lu

Was ser be ries elung rei ni gen lu

Ven til spiel prü fen, ein stel len1) u3) l u

1)Mo tor - Be triebs an lei tung be ach ten
2)min de stens 1x jähr lich
3)erst mals



6.3 Schmier plan

Schmier stel le Men ge Wech sel in ter vall Schmier mit tel Ar ti kel-Nr.

1. Mo tor (1)
inkl. Öl fil ter: 1,2 l)

ARW 65 Hatz1) 1,1 l erst mals nach 20 h,
dann alle 200 h

Mo tor öl
API SG-CE
SAE 10W40

2-80601100

ARW 65 Yanmar 1,6 l

2. Er re ger

0,6 l
Dau er schmie rung

(Wech sel bei Re pa ra tur)
Ge trie be öl

gem. JDM J20C
2-80601110

3. Hyd rau lik

21,5 l
erst mals nach 500 h,

dann alle 1000 h
oder 1x jähr lich

Hyd rau lik-Öl
HVLP 46

2-80601070

4. Rüc klauf fil terele ment

erst mals nach 20 h,
dann bei je dem Hyd ro-Öl wech sel

2-80126317

5. Be lüf tungs fil ter

bei je dem Hyd ro-Öl wech sel 2-80126220

6. Saug fil ter rei ni gen

bei je dem Hyd ro-Öl wech sel 2-80226230

6.4 Fir men al ter na ti ve Schmiers toff ta bel le

6. War tung
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1)

2)
Teilsynthetisches Leichtlauföl
Biologisch abbaubares Mehrbereichshydrauliköl auf Esterbasis; die Mischbarkeit und Verträglichkeit mit mineralölbasischen sowie mit biolo-
gisch abbaubaren Hydraulikölen sollte imEinzelfall geprüft werden. Der Restmineralölgehaltsollte gemäß VDMA-Einheitsblatt 24 569 redu-
ziert werden.

Motoröl
API SG-CE
SAE 10W40

Getriebeöl
gem. JDM J 20 C

Spez. Hydro-Öl
ISO-VG 32

Hydr.-Öl
HVLP 46

ATF – Öl

MOBIL a. Mobilfluid 424
b. Mobilfluid 426

Mobil DTE 24 Univis N 46 ATF 220

FUCHS Titan Unic MC Titan ATF 3000Agrifarm UTTO MP a. Renolin ZAF 520
2)b. Plantohyd 32 S

Renolin B 46 HVI

SHELL Engine Oil DG 1040 a. Donax TA
b. Donax TX

Donax TD Tellus T32 Tellus T 46

FINA a. Kappa FE
b. Kappa Turbo DI

Finamatic II DTransfluid AS a. Hydran TSX 32
2)b. Biohydran TMP 32

——

ESSO Ultra 10W40 ATF 21611 II-DTorque Fluid 56 Univis N 32 Univis N 46

BP

CASTROL

Vanellus C6 Global Plus
SAE 10W40

Tection SAE 10W40

Autran MBX

TQ-D

Hydraulik TF-JD

Agri Trans Plus

Energol HLP-HM 32 Bartran HV 46

Hyspin SP 32 Hyspin AVH-M 46

ARAL Extra Turboral
SAE 10W40

TOTAL Rubia Polytrafic 10W-40

KLEENOIL
PANOLIN

a. 
b. 

Delvac SHC
Mobil Super M 10W40

1)c. Mobil Super S 10W40

——

Fluid HGS Vitam GF 32 Vitam HF 46 ATF 22

Fluide ATXTransmission MP Azolla ZS 32 Equivis ZS 46

————
2)Panolin HLP Synth 32 ——

TAB01003_DE.cdr



6.5 War tung Hatz-Mo tor

In die ser Be triebs an lei tung sind nur die täg li chen Mo -
tor-War tungs ar bei ten auf ge führt. Be ach ten Sie die Mo tor -
be triebs an lei tung und die dort auf ge führ ten War tungs hin -
wei se und -in ter val le.

6.5.1 Über sicht

 1 Kraft stoff ein füll stut zen
 2 An saug öff nung Ver bren nungs luft
 3 Luft fil ter
 4 Ver schluss schrau be Was ser ab schei der
 5 Kraft stoff fil ter
 6 Öl ein füll stut zen/-mess stab
 7 Öl ab lass schrau be
 8 Öl fil ter
 9 Kühl luft-Ein tritt
10 Kühl luft-Aus tritt

6.5.2 Kraft stoff nach fül len

• Ma schi ne auf ebe nem, fes ten Un ter grund ab stel len.

• Mo tor ab stel len.

• Um ge bung des Kraft stoff ein füll stut zens (1) rei ni gen.

• Kraft stoff ein füll stut zen öff nen, und Kraft stoff stand durch
Sicht kon trol le prü fen.

• Ggf. Kraft stoff nach fül len. Ge eig net sind alle Die sel kraft stof fe, 
die den Min dest an for de run gen fol gen der Spe zi fi ka tio nen ent -
spre chen: EN 590 o. DIN 51601-DK o. BS 2869 A1/A2 o. ASTM D 
975-1D/2D

• Tank ver schluss fest schlie ßen.

6. War tung
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Gefahr

Die sel kraft stoff ist äu ßerst feu er ge fähr lich und un -
ter be stimm ten Be din gun gen ex plo siv.

Nur bei ab ge stell tem Mo tor tan ken

Kein of fe nes Feu er.

Nicht rau chen.

Nicht in ge schlos se nen Räu men tan ken.

Kraft stoff dämp fe nicht ein at men.

Kei nen Kraft stoff ver schüt ten. Aus lau fen den
Kraft stoff auf fan gen, nicht in den Bo den ver si -
ckern las sen.



6.5.3 Mo tor öl stand prü fen

• Ma schi ne auf ebe nem, fes ten Untergrund abstel len.

• Mo tor ab stel len.

• Mess stab be reich rei ni gen.

• Mess stab (1) he raus zie hen und mit sau be rem, fa ser frei en
Lap pen ab wi schen.

• Mess stab bis zum An schlag einführen und wie der he raus zie -
hen.

• Öl stand ab le sen.

• Öl stand ggf. bis «max.» auf fül len.

• O-Ring (2) am Mess stab kon trol lie ren, bei Beschädigung er -
neu ern.

• Nach 1 – 2 Mi nu ten War te zeit Öl stand er neut prü fen und ggf.
er gän zen.

6. War tung
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Umwelt

Al töl auf fan gen und um welt freund lich ent sor gen.

Kein Öl im Bo den oder der Ka na li sa ti on ver si -
ckern las sen.

De fek te Dich tun gen um ge hend er set zen.



6.5.4 An saug-/Kühl luft öff nun gen prü fen

• An saug öff nun gen für Ver bren nungs luft (1) und Kühl luft öff -
nun gen (2 / 3) prü fen.

• Gro be Ver schmut zun gen -wie Blät ter, Stei ne und Erde- ent -
fer nen.

• Staub aus tritts öff nung (4) am Zyk lon Vor ab schei der auf frei en
Durch gang prü fen, ggf. rei ni gen.

6.5.5 Was ser ab las sen (Kraft stoff tank)

Der Kraft stoff tank muß ein mal wö chent lich auf Was ser ab la ge -
run gen kon trol liert wer den da mit kein Was ser in das Ein spritz -
sys tem ge lan gen kann.

• Schrau be (1) bis auf ei nen Ge win de gang he raus schrau ben.

• Aus tre ten de Trop fen in ei nem Klar sicht be häl ter auf fan gen.

• Durch Sicht prü fung ob sich Was ser am Be häl ter bo den ab ge -
setzt hat.

• So bald Kraft stoff aus tritt, Schrau be wie der schlie ßen.

6. War tung
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6.5.6 Luft fil ter ein satz rei ni gen

• Flü gel schrau be (1) lö sen.

• Fil ter de ckel (2) ab neh men.

• Fil ter pat ro ne (3) vor sich tig he raus zie hen.

Bei tro cke ner Ver schmut zung

• Fil ter pat ro ne (3) mit tro cke ner Druc kluft (max. 5 bar) mit
gleich mäs si gen Auf- und Ab wärts be we gun gen aus bla sen bis
kein Staub mehr aus tritt.

Bei feuch ter, öli ger Ver schmut zung

• Fil ter pat ro ne (3) aus tau schen.

• Fil ter pat ro ne (3) durch Schräg hal ten bei Ge gen licht oder
Durch leuch ten mit ei ner Lam pe auf Ris se oder sons ti ge Be -
schä di gun gen prü fen.

• Fil ter de ckel (2) und -ge häu se (4) rei ni gen.

• Fil ter pat ro ne (3) vor sich tig ein set zen.

• Das Ven til plätt chen der Luft fil ter war tungs an zei ge (5) auf Zu -
stand und Sau ber keit prü fen.

• Fil ter de ckel (2) mon tie ren.

Achtung

Fil ter ein satz aus wech seln:

– bei be schä dig tem Fil ter ele ment oder Dicht ring

– nach zwei ma li gem Rei ni gen

– bei ruß hal ti gem Nei der schlag

– bei feuch ter und öli ger Ver schmut zung

– wenn die Mo tor lei stung nach lässt oder

– sich die Ab gas far be än dert.

Mo tor nie mals ohne Luft fil ter ein satz be trei ben.

Gefahr

Ge fahr von Au gen ver let zun gen! – Schutz bril le tra -
gen!

6. War tung
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6.6 War tung Yanmar-Mo tor

In die ser Be triebs an lei tung sind nur die täg li chen Mo -
tor-War tungs ar bei ten auf ge führt. Be ach ten Sie die Mo tor -
be triebs an lei tung und die dort auf ge führ ten War tungs hin -
wei se und -in ter val le.

6.6.1 Über sicht

 1 Luft fil ter
 2 Kraft stoff ab lass
 3 Öl peils tab
 4 Öl ab lass schrau be
 5 Öl fil ter
 6 Kraft stoff ein füll stut zen

6.6.2 Kraft stoff nach fül len

• Ma schi ne auf ebe nem, fes ten Un ter grund ab stel len.

• Mo tor ab stel len.

• Um ge bung des Kraft stoff ein füll stut zens (1) rei ni gen.

• Kraft stoff ein füll stut zen öff nen, und Kraft stoff stand durch
Sicht kon trol le prü fen.

• Ggf. Kraft stoff nach fül len. 

• Ge eig net sind alle Die sel kraft stof fe, die den fol gen den Spe zi -
fi ka tio nen ent spre chen:

Spe zi fi ka ti on Die sel kraft stoff Land

ASTM D975
No. 1D S15, S500
No. 2D S15, S500

USA

EN590:96 Eu ropäische Union

ISO 8217 DMX In ter na tio nal

BS 2869-A1 oder A2 Uni ted King dom

JIS K2204 Gra de No. 2 Ja pan

KSM-2610 Ko rea

GB252 Chi na

• Tank ver schluss (2) von Hand fest zie hen.

6. War tung
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Gefahr

Die sel kraft stoff ist äu ßerst feu er ge fähr lich und un -
ter be stimm ten Be din gun gen ex plo siv.

Nur bei ab ge stell tem Mo tor tan ken

Kein of fe nes Feu er.

Nicht rau chen.

Nicht in ge schlos se nen Räu men tan ken.

Kraft stoff dämp fe nicht ein at men.

Kei nen Kraft stoff ver schüt ten. Aus lau fen den
Kraft stoff auf fan gen, nicht in den Bo den ver si -
ckern las sen.



6.6.3 Mo tor öl

6.6.4 Mo tor öl-Spe zi fi ka tio nen

Or ga ni sa ti on Klas si fi ka ti on

Ame ri can Pe tro leum In sti tu te
(API)

API-CD
oder hö her

As so cia ti on des Con struc teurs
Eu ro péens d’au to mo bi lies
(ACEA)

ACEA E-3
ACEA E-4/
ACEA E-5

Ja pa ne se Au to mo bi le Stan dards
Or gani za ti on (JASO)

JASO DH-1

6.6.5 Vis ko si tät des Mo tor öls

Wäh len Sie die ent spre chen de Mo tor öl-Vis ko si tät auf Ba sis der
Um ge bungs tem pe ra tur un ter Ver wen dung der SAE-Vis ko si täts -
ta bel le:

6.6.6 Mo tor öl stand prü fen

• Ma schi ne auf ebe nem, fes ten Un ter grund ab stel len.

• Mo tor ab stel len.

• Um ge bung des Ein füll stut zens (2) und Ein füll de ckel/Peils tab
(1) rei ni gen.

• Öl ein füllkappe/Peils tab (1) he raus dre hen und mit ei nem sau -
be ren, fa ser frei en Lap pen ab wi schen.

• Ein füll de ckel/Peils tab (1) in den Ein füll stut zen ein füh ren,
NICHT ein schrau ben.

• Ein füll de ckel/Peils tab (1) he raus zie hen und Öl stand prü fen;
ggf. Mo tor öl über den Ein füll stut zen (2) bis zur «MAX»-Mar -
kie rung nach fül len.

• Nach 1 – 2 Mi nu ten War te zeit Öl stand er neut prü fen und evtl.
kor ri gie ren.

• Ein füll de ckel/Peils tab (1) ein schrau ben und von Hand fest zie hen.

6. War tung
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Hinweis

Nur an ge ge be ne Mo tor öle ver wen den. An de re Mo tor -
öle kön nen zu Mo tor schä den und zum Er lö schen der
Ga ran tie füh ren.

Mo tor öl frei von Schmutz und Ab la ge run gen hal ten.

Vor Öff nen des De ckels sorg fäl tig die Um ge bung so -
wie den Ein füll de ckel/Peils tab selbst rei ni gen.

Niemals ver schie de ne Ar ten von Mo tor öl mischen.
Dies kann sich nach tei lig auf die Schmier ei gen schaf -
ten des Mo tor öls auswirken.

Nie mals über fül len. Über fül lung kann zu wei ßem
Rauch, Über dre hung so wie Mo tor schä den füh ren.

Hinweis

Sicherstellen, dass Mo tor, Mo tor öl, Ölbehälter und
Mo tor öl-Ab füll an la gen frei von Se di men ten und Was -
ser sind.

Wech sel in ter val le beachten.

Die Vis ko si tät des Öls in Ab hän gig keit der Um ge -
bungs tem pe ra tur wäh len. Sie he Dia gramm.

Von der Ver wen dung von Mo tor öl-Zu satz stof fen (Ad -
di ti ve) wird abgeraten.

Umwelt

Al töl auf fan gen und um welt freund lich ent sor gen.

Kein Öl im Bo den oder der Ka na li sa ti on ver si -
ckern las sen. 

De fek te Dich tun gen um ge hend er set zen.



6.6.7 Luft fil ter ein satz rei ni gen

• Flü gel mut ter (1) ent fer nen.

• Luft fil ter de ckel (2) ab neh men.

• Flü gel mut ter (3) ent fer nen.

• Luft fil ter (4) und äu ße res Schaums tof fel ement (5) he raus neh -
men.
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Achtung

Fil ter ein satz aus wech seln:

– bei be schä dig tem Fil ter ele ment oder Dicht ring

– nach zwei ma li gem Rei ni gen

– bei ruß hal ti gem Nei der schlag

– bei feuch ter und öli ger Ver schmut zung

– wenn die Mo tor lei stung nach lässt oder

– sich die Ab gas far be än dert.

Mo tor nie mals ohne Luft fil ter ein satz be trei ben.

Gefahr

Im mer Schutz bril le tra gen bei der War tung des Mo -
tors und bei der Ver wen dung von Druc kluft oder
Hoch druck-Was ser strahl.

Staub, he rum flie gen de Teil chen, Druc kluft, Druc -
kwas ser oder Dampf kön nen zu Au gen ver let zun -
gen füh ren.

Nicht be ach tung kann zu leich ten oder mit tel -
schwe ren Ver let zun gen füh ren.

Hinweis

Beim Be trieb des Mo tors in stau bi ger Um ge bung muss 
der Luft fil ter häu fi ger ge rei nigt wer den.

Den Mo tor nie mals ohne Luft fil ter be trei ben. Dies kann 
zu Ein drin gen von Fremd kör pern und zu Mo tor schä -
den füh ren.



• Luft fil ter (4) und äusse res Schaums tof fel ement (5) mit tro cke -
ner Druc kluft (max. 5 bar) von in nen nach aus sen aus bla sen
bis kein Staub mehr aus tritt.

• Luft fil ter (4) und äus se res Schaums tof fel ement (5) durch
Schräg hal ten bei Ge gen licht oder Durch leuch ten mit ei ner
Lam pe auf Ris se oder sons ti ge Be schä di gun gen prü fen.

• Bei Be schä di gun gen im mer bei de Fil ter aus tau schen.

• Luft fil ter de ckel (2) und -ge häu se (6) rei ni gen.

• Luft fil ter (4) und äus se res Schaums tof fel ement (5) vor sich tig
ein set zen.

• Flü gel mut ter (3) fest zie hen.

• Fil ter de ckel (2) auf set zen.

• Flü gel mut ter (1) fest zie hen.

6. War tung
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6.7 War tung Ma schi ne

6.7.1 Rei ni gung

• Die Ma schi ne täg lich rei ni gen.

• Nach der Rei ni gung Ka bel, Schläu che, Lei tun gen und Ver -
schrau bun gen auf Un dich tig kei ten, lo cke re Ver bin dun gen,
Scheu er stel len und sons ti ge Be schä di gun gen über prü fen.

• Fest ge stell te Män gel so fort be he ben.

6.7.2 An zieh dreh mo men te

Fes tig keits klas sen für Schrau ben mit un be han del ter, un ge -
schmier ter Ober flä che.

Die Wer te er ge ben eine 90 %ige Aus nut zung der Strec kgren ze,
bei ei ner Rei bungs zahl µges. = 0,14.

Das Ein hal ten der An zieh dreh mo men te wird mit Dreh mom ent -
schlüs seln kon trol liert.

Bei Ver wen dung von Schmier mit tel MoS2 gel ten die an ge ge be -
nen Wer te nicht.
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Achtung

Zur Rei ni gung kei ne brenn ba ren oder agres si ven
Stof fe ver wen den.

Beim Rei ni gen der Ma schi ne mit Hoch druc krei ni -
ger die elek tri schen Bau tei le nicht di rekt ab sprit -
zen.

Beim Rei ni gen der Ma schi ne mit Hoch druc krei ni -
ger nicht di rekt auf den Luft an saug be reich hal ten.

M 4

M 5

M 6

M 8

M 10

M 12

M 14

M 16

M 18

M 20

M 22

M 24

3 2

6

10

25

49

85

135

210

300

425

580

730

4

7

18

36

62

99

154

221

313

427

538

4,4

8,7

15

36

72

125

200

310

430

610

830

1050

3

6

11

26

53

92

147

228

317

449

612

774

5

10

18

43

84

145

235

365

500

710

970

1220

4

7

13

31

61

106

173

269

368

523

715

899

8.8

Nm
ø

Nm Nmft lb ft lb ft lb

10.9 12.9

TAB01001.cdr

Hinweis

Selbst si chern de Mut tern nach je der De mon ta ge er -
neu ern.



6.7.3 Schraub ver bin dun gen

Bei Vi brat ions ge rä ten ist es wich tig, in Ab stän den die Schraub -
ver bin dun gen auf fes ten Sitz zu prü fen. An zieh dreh mo men te be -
ach ten.

6.7.4 Gum mi puf fer prü fen

Gum mi puf fer auf Ris se und Aus brü che so wie fes ten Sitz prü fen,
bei Be schä di gun gen so fort aus wech seln.
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6.7.5 Ab strei fer

Die Ab strei fer auf Ver schleiß und Stel lung zur Ban da ge prü fen.

Nach stel len:

• Schrau ben (1) lö sen.

• Ab strei fer (2) zur Ban da ge hin ver schie ben.

• Ab strei fer mit ei nem Ab stand von 1,5 – 2 mm zur Ban da ge
und par al lel ein stel len.

• Schrau ben fest zie hen.

6.7.6 Was ser be ries elung

Was ser tank bei Be darf rei ni gen:

• Ab sperr häh ne (1) ab bau en.

• Was ser tank mit kräf ti gem Was ser strahl durch spü len.

• Ab sperr häh ne mon tie ren.

• Zum Durch spü len des Lei tungs sys tems die Be ries elungs an -
la ge kurz ein schal ten.
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6.7.7 Er re ger

Der Er re ger ist weit ge hend war tungs frei. Ein Öl wech sel ist nur
bei Re per atur des Er re gers durch zu füh ren.

Den Öl stand (1x mo nat lich) durch Öff nen der Kon troll schrau be
(1) prü fen und ggf. er gän zen.

6.8  Hyd rau lik sys tem

6.8.1 Hyd rau lik schlauch lei tun gen

1 Am mann-Ar ti kel-Nr.
2 Her stel ler / Her stell mo nat u. -jahr
3 Max. Ar beits druck

Die Funk tions fä hig keit von Hyd rau lik schlauch lei tun gen muss in
re gel mäs si gen Ab stän den (min de stens ein mal jähr lich) durch ei -
nen Sach kun di gen über prüft wer den.

Schlauch lei tun gen sind un ver züg lich zu er set zen bei:

• Be schä di gun gen der Aus sen schicht bis zur Ein la ge (Scheu -
er stel len, Ris se, Schnit te usw.).

• Ver sprö dung der Aus sen schicht (Riß bil dung der Schlauch de -
cke).

• Ver for mun gen die der na tür li chen Form der Schlauch lei tung
nicht ent spre chen. Das gilt so wohl im Druc klo sen als auch im
druc kbe auf schlag ten Zu stand. (z.B. Schich ten tren nung, Bla -
sen bil dung, Quetsch stel len, Knic kstel len).

• Un dich ten Stel len.

• Be schä di gun gen oder De for ma tio nen der Schlau char ma tu -
ren (be ein träch tig te Dicht funk ti on).

• He raus wan dern des Schlau ches aus der Ar ma tur.

• Kor ro si on der Ar ma tur (Min de rung der Funk ti on und Fes tig -
keit). 

• Un sach ge mäs sem Ein bau.

• Über schrit te ner Ver wen dungs dau er von max. 6 Jah ren.

Achtung

Vor Ar bei ten an der Hyd rau lik das Sys tem druc -
klos ma chen.

Hyd rau lik öl wech sel bei war mem Öl nach
Schmier plan und Schmiers toff ta bel le durch füh -
ren.

Bei ab ge las se nem Hyd rau li köl Mo tor auf kei nen
Fall star ten.

Hyd rau lik öl wech sel auch nach je der grö ße ren Re -
pa ra tur an der Hyd rau li kan la ge durch füh ren.

Be schä dig te Dich tun gen so fort aus tau schen.

Bei je dem Hyd rau lik öl wech sel Rüc klauf fil terele -
ment und Be lüf tungs fil ter wechseln.

Umwelt

Über lau fen des Hyd rau li köl auf fan gen und um -
welt freund lich entsorgen

B8299325.cdr

1
2

3
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6.8.2 Hyd rau lik öl stand prü fen

• Hyd rau lik öl stand am Schau glas (1) prü fen; 

• bei Be darf den Öl stand bis zum obe ren Schau glas be reich
durch die Ein füll schrau be (2) er gän zen.

6.8.3 Rüc klauf fil ter ele ment wech seln

• Ab dec khau be (1) ab neh men.

• Fil ter de ckel (2) ab schrau ben.

• Fil ter ele ment (3) he raus zie hen und aus tau schen.

• Dicht ring (4) am Fil ter de ckel (2) prü fen, ggf. er set zen.

• Fil ter de ckel (2) ein schrau ben.

• Ab dec khau be (1) montieren.

Achtung

Wird bei der täg li chen Hyd rau lik öl stands kon trol le
fest ge stellt, daß Hyd rau li köl fehlt, so fort alle Ag -
gre ga te, Schläu che und Lei tun gen auf Dich tig keit
prü fen. 
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6.8.4 Hyd rau lik öl wech sel inkl. An saug fil ter rei ni gung

• Öl ein füll schrau be (1) öff nen.

• Ab lass schrau be (2) öff nen; Öl ab las sen.

• De ckel des Öl tanks (3) ab neh men.

• An saug fil ter (4) aus bau en.

• An saug fil ter (4) in Rei ni gungs lö sung aus wa schen und mit
Druc kluft (max. 5 bar) aus bla sen.

• Dich tres te von den Dicht flä chen vor sich tig ent fer nen.

• Hyd rau lik tank rei ni gen.

• An saug fil ter (4) ein bau en.

• Dicht mas se auf tra gen.

• De ckel (3) mon tie ren.

• Ab lass schrau be (2) ein schrau ben, neue Dich tung ver wen -
den.

• Be lüf tungs fil ter (5) aus tau schen.

• Neu es Öl ein fül len (Öl men ge u. -sor te Schmier plan ent neh -
men).

• Ein füll schrau be (1) ein schrau ben, neue Dich tung ver wen den.

• Nach kur zem Pro be lauf Öl stand noch mals prü fen, ggf. er gän -
zen.

Gefahr

Ver brü hungs ge fahr durch heis ses Öl!
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Gefahr

Ge fahr von Au gen ver let zun gen! – Schutz bril le tra -
gen!



7.0.1 La ge rung und Trans port

• Un ge füll te Bat te rien be dür fen kei ner War tung.

• Ge füll te Bat te rien stets ge la den und kühl la gern (aber nicht in
Kühl schrank oder Ge frier tru he).

• La de zu stand re gel mä ßig kon trol lie ren oder La deer hal tungs -
ge rä te ver wen den.

• Ge füll te Bat te rien spä tes tens bei ei ner Säu re dich te 1,21 kg/l
bzw. 12,3 V Ru he span nung oder nach La de auf for de rung des
op ti schen La de zu stands an zei gers nach la den (sie he Punkt
7.0.4).

• Ge füll te Bat te rien sind auf recht, kipp si cher und kurz schluss si -
cher zu trans por tie ren und zu la gern, da sonst Säu re aus tre -
ten kann.

7.0.2 In be triebs et zung

• Si cher heits hin wei se be ach ten.

• Ge füllt ge lie fer te Bat te rien sind be triebs be reit. Nur aus rei -
chend ge la de ne Bat te rien ein bau en, mind. 12,50 V Ru he -
span nung.

• Ver schluss stop fen ab neh men. Die ein zel nen Zel len der Bat -
te rie mit Schwe fel säu re nach DIN IEC60933 - 1 der Dich te
1,28 kg/l; bis zur max. Säu re stands mar ke fül len.

• Bat te rie min.15 Mi nu ten ste hen las sen, mehr mals leicht an -
kip pen und ge ge be nen falls Säu re nach fül len.

• Die Ver schluss stop fen fest auf schrau ben bzw. ein drü cken.

• Vor han de ne Säu re sprit zer ab wi schen.

• Gibt die Bat te rie in fol ge zu nied ri ger Tem pe ra tur oder un -
güns ti ger La ger be din gun gen kei ne aus rei chen de Start lei -
stung ab, so ist die Bat te rie nach zu la den (sie he Punkt 7.0.4 ).

7.0.3 Ein- und Aus bau

• Vor dem Aus bau der Bat te rie den Mo tor und alle Strom ver -
brau cher aus schal ten.

• Beim Aus bau zu erst Mi nus pol (-), dann Plus pol (+) ab klem -
men.

• Bat ter ie po le und Pol klem men rei ni gen und mit säu re frei em
Fett be han deln.

• Bat te rie fest ver span nen (Ori gi nal Be fes ti gungs vor rich tun gen 
verwenden).

• Schutz kap pe vom Plus pol erst im Kfz beim An schlie ßen ent -
fer nen und auf den Pol der er setz ten Bat te rie set zen, um
Kurz schlüs se und Fun ken bil dung zu ver mei den.

• Beim Ein bau zu erst Plus pol (+), dann Mi nus pol (-) an klem -
men.

• Auf fes ten Sitz der Pol klem men ach ten.

• An bau tei le wie Pol ab de ckun gen, Win kels tück, Schlauch an -
schluss, Blind stop fen und Pol klem men hal ter (wo vor han den)
von der er setz ten Bat te rie über neh men und gleich ar tig an -
schlie ßen.

• Min de stens 1 Gas aus tritts öff nung un ver schlos sen las sen,
sonst Ex plo sions ge fahr; dies gilt auch für den Rüc ktrans port
der Alt bat te rie.

Feuer, Funken, offenes Licht und 
Rauchen verboten!
� Funkenbildung beim Umgang 

mit Kabeln und elektrischen 
Geräten vermeiden.
� Kurzschlüsse vermeiden.
� elektrostatische Entladungen 

Warnvermerk:
� Batterien nicht ungeschützt 

dem di rekten Tages l icht  
aussetzen (Gehäuse wird 
brüchig).
� Entladene Batterien können 

einfrieren (Gefrierpunkt der 
Säure bei  vo l lgeladener 

Entsorgung:
� A l t b a t t e r i e n  b e i  e i n e r  

Sammelstelle abgeben.
� Beim Transport sind die unter 

Punkt 1 aufgeführten Hinweise 
zu beachten.
� Altbatterien nie über den 

Hausmüll entsorgen!
� Beschädigte Batterien in 

Verätzungsgefahr:
Batteriesäure ist stark ätzend, 
deshalb:
� Bei allen Arbeiten an der 

Batterie Schutzhandschuhe 
und Augenschutz tragen.
� Batterie nicht kippen, aus den 

Erste Hilfe:
� Säurespritzer im Auge sofort 

einige Minuten mit klarem 
Was se r  spü len !  Danach  
unverzüg l ich  e inen  A rz t  
aufsuchen.
� Säurespritzer auf der Haut oder 

K l e i d u n g  s o f o r t  m i t  
S ä u r e u m w a n d l e r  o d e r  
Seifenlauge neutralisieren und 

Bei allen Arbeiten an der Batterie 

Explosionsgefahr:
� Bei Ladung von Batterien 

entsteht ein hochexplosives 

Kinder von Säure, Batterien und 
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7.0.4 Ex ter nes La den

• Be die nungs an lei tung des La de ge rä te her stel lers le sen und
befolgen.

• Vor dem La den Elek tro lyt stand kon trol lie ren und falls er for -
der lich aus glei chen (sie he Punkt 7.0.5 „War tung“).

• Die Bat te rie nur mit ge eig ne ten, span nungs ge re gel ten La de -
ge rä ten glei cher Nenn span nung la den, an dern falls muss die
Bat te rie ab ge klemmt / aus ge baut wer den. Emp feh lung:

La de strom: 1/10 Am pe re der Bat ter ie ka pa zi tät Ah.

La de span nung: 14,4 V

• Nie mals ein ge fro re ne Bat te rien oder Bat te rien mit Tem pe ra -
tur über 45° C laden.

• Plus pol (+) der Bat te rie mit Plus pol des La de ge rä tes und Mi -
nus pol (-) der Bat te rie mit Mi nus pol des La de ge rä tes ver bin -
den.

• La de ge rät erst nach dem An schluß der Bat te rie ein schal ten.

• Bei Ende der La dung erst das La de ge rät ab schal ten.

• Bei mehr als 55°C Säu re tem pe ra tur La dung un ter bre chen.

• Wird die Bat te rie heiß oder tritt Säu re aus, so ist die La dung
zu un ter bre chen!

• Bat te rie ist voll ge la den, wenn

• bei span nungs ge re gel ten La de ge rä ten Strom und Span -
nung kon stant blei ben,

• bei strom ge re gel ten La de ge rä ten die La de span nung in -
ner halb 2 Stun den nicht mehr an steigt, das Au to ma ti kla de -
ge rät ab schal tet oder in die La deer hal tung um schal tet.

• Beim La den für gute Be lüf tung sor gen (sie he EN 50272 und
ZVEI Merk blatt).

7.0.5 War tung

• Bat ter ie ober flä che sau ber und tro cken hal ten, nur mit feuch -
tem oder an ti sta ti schem Tuch rei ni gen.

• Pole / An schluss klem men vor Kor ro si on schüt zen (wie in
Punkt 7.0.3 be schrie ben).

• Elek tro lyt stand kon trol lie ren (in ne re oder äu ße re Mar kie rung
am Kas ten bzw. op ti sche Füll stands an zei ge im De ckel be -
ach ten).

• Falls er for der lich ent salz tes oder des til lier tes Was ser ge mäß
DIN IEC 60933-3 bis zur ma xi ma len Säu re stands mar ke auf -
fül len (nie mals Säu re, Fremd stof fe oder so ge nann te Auf bes -
se rungs mit tel nach fül len).

• Bei ho hem Elek tro lyt ver lust eine Fach werk statt auf su chen.

• Bei un ge nü gen der Start lei stung Bat te rie über prü fen und ge -
ge be nen falls nach la den (sie he Punkt 7.0.4).

7.0.6 Start hil fe

• Nur ge norm te Start hil fe ka bel (zum Bei spiel nach DIN 72 553)
ver wen den.

• Ge brauchs an wei sung Start hil fe ka bel her stel ler be ach ten.

• Nur Bat te rien glei cher Nenn span nung ver wen den.

• Mo tor des Spen der fahr zeu ges (1) aus.

• Star hil fe ka bel am Plus pol (+) der Spen der bat te rie � und am
Plus pol (+) der Emp fän ger bat te rie � bzw. am po si ti ven (+)
Kfz-An schluss pol (sie he Fahr zeug be die nungs an lei tung) an -
schlie ßen. Erst dann Start hil fe ka bel am Mi nus pol (-) der
Spen der bat te rie � und an sta bi ler, blan ker Mas se im Emp -
fän ger fahr zeug bzw. am ne ga ti ven (-) Kfz-Fremd start punkt �
an klem men (Mi nus pol der Emp fän ger bat te rie nicht als An -
schluss stel le ver wen den).

• Emp fän ger fahr zeug (2) star ten.

• Ist der 1. Start ver such fehl ge schla gen, so kann VOR dem 2.
Start ver such das Spen der fahr zeug ge star tet wer den.

• Ab klem men der Start hil fe ka bel in um ge kehr ter Rei hen fol ge.
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8.1 All ge mei ne Hin wei se

• Si cher heits be stim mun gen be ach ten.

• Re pa ra tur ar bei ten dür fen nur qua li fi zier te und dazu be -
auf trag te Per so nen durchführen.

• Bei Stö run gen noch mals in der Be triebs- und Wartungs -
an lei tung über rich ti ge Be die nung und War tung
nachlesen.

• Kön nen Sie die Stö rungs ur sa che nicht selbst er ken nen
oder be sei ti gen, wen den Sie sich bit te an eine Am -
mann-Ser vi ce Nie der las sung.

• Im mer zu erst die am be sten zu gäng li chen, bzw. de ren
Prü fung am ein fachs ten ist, Ur sa chen über prü fen (Si che -
run gen, Leucht dio den usw.).

• Nicht mit um lau fen den Tei len in Be rüh rung kom men.

8.2 Stö rungs ta bel le

Mög li che Ur sa che Ab hil fe Be mer kun gen

Mo tor springt nicht an

Dreh zahl he bel in «STOP»-Po si ti on

Kraft stoff man gel

– Tank leer

– Kraft stoff fil ter ver stopft

– Kraft stoff för der pum pe de fekt

kein Öl druck

un ge nü gen de Kom pres si on

He bel in Vol last-Po si ti on stel len

Kraft stoff auf fül len

Kraft stoff fil ter aus tau schen

Kraft stoff ver sor gungs sys tem über prü -
fen

Öl stand prü fen; ggf. er gän zen

HATZ-Ser vi ce kon tak tie ren

Öl druc küber wa chung ak ti vie ren

Mo tor stellt sich wäh rend des Be trie bes ab

Kraft stoff ver sor gung un ter bro chen

– Tank leer

– Kraft stoff fil ter ver stopft

– Kraft stoff för der pum pe de fekt

Öl man gel

mech. De fek te

Kraft stoff auf fül len

Kraft stoff fil ter aus tau schen

Kraft stoff ver sor gungs sys tem über prü -
fen

Öl stand prü fen; ggf. er gän zen

HATZ-Ser vi ce kon tak tie ren 

Öl druc küber wa chung ak ti vie ren

Mo tor lei stung lässt nach

Kraft stoff ver sor gung be ein träch tigt

– Tank leer

– Kraft stoff fil ter ver stopft

– Tank be lüf tung un zu rei chend

– Lei tungs an schlüs se un dicht

Luft fil ter ver schmutzt

Ven til spiel falsch

Zu viel Öl im Mo tor

Feh ler im Hyd rau lik sys tem

Kraft stoff auf fül len

Kraft stoff fil ter aus tau schen

aus rei chen de Be lüf tung si cher stel len

Ver schrau bun gen über prü fen

Luft fil ter rei ni gen bzw. aus tau schen

Ven til spiel ein stel len

Mo tor öl stand kor ri gie ren

Am mann-Ser vi ce kon tak tie ren

Mo tor läuft, Ge rät be wegt sich nicht vor wärts

Be lä ge der Flieh kraft kupp lung ver -
schlis sen

Feh ler im Hyd rau lik sys tem

Be lä ge u. Fe dern aus tau schen

Am mann-Ser vi ce kon tak tie ren

8. Hil fe bei Stö run gen

39



9.1 La ge rung

9.1.1 Ein la gern

Bei Still le gung der Maschine über ei nen län ge ren Zeit raum (län -
ger als 6 Wo chen) soll te sie auf ebe nem, fes ten Un ter grund auf
ei ner Pa let te stand si cher abgestellt werden.

• Der La ger ort soll te tro cken und ge schützt sein.

• Die Um ge bungs tem pe ra tur soll te zwi schen 0°C und 45°C
liegen.

• Die Ma schi ne vor dem La gern

• gründ lich rei ni gen

• auf Le cka gen und Schä den un ter su chen; fest ge stell te
Män gel be sei ti gen.

• mit ei ner Schutz pla ne ab de cken.

9.1.2 Wie der in be trieb nah me

• Vor Wie der in be trieb nah me die Maschine

• auf Le cka gen,

• de fek te oder un dich te Hyd rau lik schläu che oder

• sons ti ge Schä den un ter su chen.

• Fest ge stell te Män gel be he ben.

• Alle Schraub ver bin dun gen prü fen und nach zie hen.
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Trans la ti on of the ori gi nal
Ope ra ting in struc tions (EN)

Book ID: 2-00001160ML/A

ARW 65

Hatz 1D42 Serial Nr. 11003438-

Yanmar L100N





These in struc tions in clude:

• Safety reg u la tions

• Op er at ing in struc tions

• Main te nance in struc tions

These in struc tions have been pre pared for op er a tion on the
con struc tion site and for the main te nance en gi neer.

These in struc tions are in tended to sim plify op er a tion of the ma -
chine and to avoid mal func tions through im proper op er a tion.

Ob serv ing the main te nance in struc tions will in crease the relia-
bility and ser vice life of the ma chine when used on the con struc -
tion site and re duce re pair costs and downtimes.

Al ways keep these in struc tions at the place of use of the ma -
chine.

Only op er ate the ma chine as in structed and fol low these in -
struc tions.

Do not fail to com ply with the safety pro vi sions, as well as
the rules for safety and health pro tec tion at work («BGR 118 - 
Deal ing with mov ing road con struc tion ma chin ery») of the
Ger man fed er a tion of in sti tu tions for stat u tory ac ci dent in -
sur ance and pre ven tion (HVBG), as well as the ap pli ca ble ac -
ci dent pre ven tion reg u la tions.

Also ob serve the cor re spond ing rules and reg u la tions valid
in your coun try.

Ammann Verdichtung GmbH is not li a ble for the func tion of
themachine when used in an im proper man ner and for other than
the in tended pur pose.

Op er at ing er rors, im proper main te nance and the use of in cor rect
op er at ing ma te ri als are not cov ered by the war ranty.

The above in for ma tion does not ex tend the war ranty and li a bil ity
con di tions of busi ness of Ammann Verdichtung GmbH.

We re serve us the right to take changings due to tech ni cal de vel -
op ment with out an nounce ment.

Plea se en ter (data on ma chi ne type pla te)

1. Mach.-type:_____________________________

2. Mach.-No.:______________________________

3. En gi ne-type: ____________________________

4. En gi ne-No.:_____________________________
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This Ammann ma chine has been built ac cord ing to the state of
the art in com pli ance with the per ti nent rules. Neverthless,
these ma chines can still con sti tute a haz ard to per sons and
prop erty if:

• not used for the in tended pur pose,

• not op er ated by suit ably qual i fied and in structed per son nel,

• mod i fied or con verted in an im proper man ner,

• the per ti nent safety reg u la tions are not ob served

For this rea son, any per son en trusted with the op er a tion, main -
te nance or re pair of the ma chine is obliged to read and fol low
the op er at ing in struc tions and particulary to ob serve the safety
reg u la tions.If nec es sary, this must be con firmed by the sig na -
ture of the com pany us ing the ma chine.

Fur ther more, the fol low ing must be made known and ob served:

• per ti nent reg u la tions for the pre ven tion of ac ci dents,

• gen er ally re cog nised safety rules,

• coun try-spe cific reg u la tions

Nor mal use

This ma chine should only be used for:

• Com pact ing bi tu mi nous ma te ri als

• Light com pact ing work in earth work en gi neer ing

Im proper use

The ma chine can con sti tute haz ards if not used by in structed
personnell or for other than the in tended pur pose.

Weigh ing down and rid ing on the ma chine is for bid den.

The ma chine is not suit able for use as an at tach ment or for the com -
pac tion of pav ing stones.

The ma chine must not be used on slopes with a gra di ent of more
than 25°.

Do not use the ma chine on hard con crete, set as phal tic sur faces,
highly frozen or un sta ble sur faces.

Who is al lowed to op er ate the ma chine?

Only suit able qual i fied, in structed and authorised per sons over 18
years of age may op er ate the ma chine.

In vari ance from this, mi nors can be em ployed, as long as it is nec es -
sary to their train ing ob jec tive and their pro tec tion is as sured by a su -
per vi sor.

Per sons un der the in flu ence of al co hol, med i ca tion or drugs must not 
op er ate, main tain or re pair the ma chine.

Main te nance and re pairs, in par tic u lar of hy drau lic sys tems and elec -
tronic com po nents re quire spe cial knowl edge and must be car ried
out only by skilled per sons (me chan ics spe cial is ing in con struc tion
and ag ri cul tural ma chin ery).

Con ver sions and mod i fi ca tions to the ma chine

Un author ised mod i fi ca tions and con ver sion of the ma chine are not
per mit ted for safety rea sons.

Spare parts and spe cial equip ment not de liv ered by us are also not
ap proved by us. The in stal la tion and/or the use of such parts can
also have a det ri men tal ef fect on the op er at ing safety.

The man u fac turer dis claims all li a bil ity for any dam age re sult ing from 
the use of non-orig i nal parts or spe cial equip ment.

Safety in for ma tion in the op er at ing and main te nance in -
struc tions

The fol low ing signs and des ig na tions are used in the man ual to des -
ig nate in struc tions of par tic u lar im por tance.

Trans port ing the ma chine

Only load and trans port the ma chine as spec i fied in the op er at ing in -
struc tions.

Only use suit able means of trans port and lift ing gear with suf fi cient
bear ing ca pac ity!

At tach suit able sling ing means to the points of at tach ment pro vided.

Only use sturdy load ing ramps with suf fi cient bear ing ca pac ity. The
ramp in cli na tion must be flat ter than the gra di ent climb ing abil ity of
the ma chine.

Se cure the ma chine to pre vent it from tilt ing or slip ping.

It is highly dan ger ous to walk or stand un der sus pended loads.

Se cure the ma chine on trans port ve hi cles to pre vent it from roll ing,
slip ping and tilt ing.

Start ing the ma chine

Prior to start ing

Fa mil iar ise your self with the op er at ing and con trol el e ments and the
mode of op er a tion of the ma chine and the work ing en vi ron ment. This 
in cludes, e.g. ob sta cles in the work ing area, bear ing ca pac ity of the
ground and the nec es sary safety pro vi sions.

Use per sonal pro tec tive equip ment (safety foot wear, hear ing pro tec -
tors, etc.).

Check to en sure that all safety de vices are firmly in place.

Do not start the ma chine if in stru ments or con trol de vices are faulty.

Start ing

For ma chines with handstart, only use the safety cranks tested by the 
man u fac turer, and pre cisely fol low the op er at ing in struc tions of the
en gine man u fac turer.

To crank-start die sel en gines, note the cor rect po si tion to the en gine
and the cor rect hand po si tion on the crank.

The handcrank must be turned with max i mum force un til the en gine
starts, oth er wise the crank can re bound.

Pre cisely fol low the start ing and stop ping pro ce dures spec i fied in the 
operatimg in struc tions and ob serve in di ca tor lights.

Only start and op er ate ma chines with an elec tri cal starter from the in -
stru ment panel.

Start ing and op er a tion of the ma chine in potenially ex plo sives at mo -
spheres is for bid den!

Start ing with bat tery jump leads

Con nect «pos i tive» to «pos i tive» and «neg a tive» to «neg a tive»
(earthing lead). Al ways con nect the earthing lead last and dis con -
nect first! In cor rect con nec tion will cause se ri ous dam age to the
elec tri cal sys tem.

Start ing in en closed spaces, tun nels, mines or deep ditches

En gine ex haust fumes are highly dan ger ous!

For this rea son, when op er at ing the ma chine in en closed spaces,
tun nels, mines or deep ditches, it is im por tant to en sure that there is

1. Sa fe ty regulations
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prohibitions directed towards preventing damage

Refers to special information on how to use the machine 
most efficiently.

Refers to orders and prohibitions designed to 
prevent injury or extensive damage.
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disposal of operating and ancillary agents as well 
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suf fi cient air to breathe (see UVV «Con struc tion work», BGV C22,
para graphs 40 and 41).

Ma chine con trol

Op er at ing de vices which ad just them selves au to mat i cally when re -
leased in nor mal use, must not be locked.

Check pro tec tive de vices and brakes for proper func tion ing prior to
op er a tion.

When re vers ing, par tic u larly on the edges and banks of ditches, as
well as in front of ob sta cles, the ma chine op er a tor can not fall or be
crushed.

Al ways keep a safe dis tance away from the edges and banks of
ditches and re frain from any ac tions which could cause the ma chine
to top ple over!

Al ways con trol the ma chine, so that hand in ju ries through hard ob -
jects are avoided!

Al ways as cend slopes care fully in a di rect path.

Re verse up steep slopes to pre vent the ma chine from top pling over
on to the ma chine op er a tor.

If faults on the safety de vices or other faults det ri men tal to the safe
op er a tion of the ma chine are no ticed, op er a tion of the ma chine must
be stopped im me di ately and the faults rem e died.

When un der tak ing com pac tion work in the vi cin ity of build ings
orabove pipe lines and sim i lar, check the ef fect of the vi bra tions on
the build ings and pipes and stop com pac tion work if nec es sary.

Park ing the ma chine

Park the ma chine on a firm and level sur face.

Shut down the drive and se cure it to pre vent ac ci den tal move ment
and un author ised use. If avail able, close the fuel valve. Do not place
or store equip ment with in te grated mov ing gear on the chas sis. The
mov ing gear is in tended only for trans por ta tion pur poses.

Fill ing petrol

Only fill petrol with the en gine shut down.

No open fire, do not smoke.

Do not spill any fuel, col lect dis charg ing fuel in a suit able con tainer,
pre vent fuel from seep ing into the soil.

En sure that the filler cap is tight.

Leaky fuel tanks con sti tute an ex plo sion haz ard and must there fore
be re placed im me di ately.

Main te nance and re pairs

Ob serve the main te nance, in spec tion and ad just ments and in ter vals
spec i fied in the op er at ing in struc tions, as well as the in for ma tion for
part re place ment.

Main te nance work must be un der taken only by qual i fied and
authorised per sons.

Main te nance and re pairs must only be un der taken with the drive sta -
tion ary.

Only carry out main te nance and re pairs when the ma chine is parked
on a firm and even sur face and is se cured to pre vent it from roll ing.

When chang ing larger as sem blies and in di vid ual com po nents, only
use suit able and per fectly func tion ing hoist ing and lift ing gear with
suit able bear ing ca pac ity. At tach and se cure parts to lift ing gear
care fully!

Spare parts must com ply with the tech ni cal re quire ments of the man -
u fac turer. There fore only use orig i nal spare parts.

Be fore work ing on hy drau lic lines, these must pre vi ously be ren -
dered pressureless. Hy drau lic oil dis charg ing un der pres sure can
cause se ri ous in ju ries.

Work on hy drau lic de vices must be un der taken only by per sons with
a spe cial knowl edge of hy drau lics and the nec es sary ex pe ri ence!

Do not ad just pres sure re lief valves.

Drain hy drau lic oil at op er at ing tem per a ture – cau tion risk of scald -
ing!

Col lect dis charg ing hy drau lic oil and dis pose of the same in an en vi -
ron men tally-friendly man ner.

Do not start the en gine with hy drau lic oil drained!

Af ter com plet ing all work (with the sys tem still pressureless), in spect
all con nec tions and bolted con nec tions for leaks.

In spect all hoses and bolted con nec tions for leaks at reg u lar in ter -
vals and ex ter nally vis i ble dam age! Rec tify any dam age im me di -
ately.

Re place ex ter nally dam aged hy drau lic hoselines at reg u lar in ter vals
(de pend ing on time used), even when no safety-rel e vant faults are
vis i ble.

In spect the elec tri cal equip ment of the ma chine at reg u lar in ter vals.
Faults such as loose con nec tions, worn or scorched ca bles must be
im me di ately.

Dur ing trans port, se cure the bat tery to pre vent it from tilt ing,
short-cir cuit, slip ping and dam age.

Dis pose of used bat ter ies in a proper man ner.

Do not place any tools on the bat tery.

Han dling acid-bat ter ies

Trans port filled bat ter ies up right to pre vent acid spill age.

Keep away from sparks, open fire and other sources of ig ni tion.

Avoid con tact of acid with skin and cloth ing. In case of con tact, wash
off acid im me di ately with clear wa ter and go to med i cal in sti tu tion.

Prop erly re fit and in spect all pro tec tive de vices af ter main te nance
and re pairs.

Prop erly re fit and in spect all pro tec tive de vices af ter main te nance
and re pairs.

Test ing

Road roll ers, trench roll ers and vi brat ing plates must be tested for
safety by an ex pert de pend ing on the par tic u lar ap pli ca tion and op er -
at ing con di tions as re quired, how ever at least once a year.

Dis posal of the ma chine af ter fin ish of its ser vice life

At dis posal of the ma chine af ter fin ish of its ser vice life, the owner is
obliged to com ply with na tional reg u la tions and laws on wastes and
pro tec tion of en vi ron ment. There fore we rec om mend in such cases
to con tact the fol low ing:

• pro fes sional spe cial ized com pa nies en gaged in such ac tiv i ties
and hav ing the rel e vant cer tif i cate

• the man u fac tur ers or con tract ing ser vice or ga ni za tions au tho -
rized by him.

The man u fac turer is not re spon si ble for dam ages to health of own ers 
nei ther for dam ages to the en vi ron ment in events of fail ing to com ply
with above men tioned hy gienic and eco log i cal prin ci ples.

1. Sa fe ty re gu la tions
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1. Weights / mass

ARW 65 Hatz ARW 65 Yan mar

Wor king weight CECE, stan dard 719 kg (1585 lb) —

Wor king weight CECE, elec tric star ter 738 kg (1726 lb) 712 kg (1569 lb)

Net weight, stan dard 687 kg (1514 lb) —

Net weight, elec tric star ter 706 kg (1556 lb) 679 kg (1496 lb)

Stat. spec. line load  ap prox. 5 kg/cm (28 lb/in)  ap prox. 5 kg/cm (28 lb/in)

2. Wor king width

Wor king width 650 mm

3. Dri ve

En gi ne type Hatz 1D42 Yan mar L100N

Type of con struc ti on 1-cyl. four-stro ke-die sel

En gi ne po wer 6.1 kW / 8.3 hp 6.1 kW / 8.3 hp

at re vo lu ti on 2800 rpm 2600 rpm

Coo ling Air

Fuel con sum ti on 1.7 l/h (0.45 gal/h) 1.2 l/h (0.32 gal/h)

max. gra di bi li ty 25° 20°

max. gra dient wit hout vi brat ion 45 % 44 %

max. Steig fä hig keit mit Vi brat ion 25 %

4. Fil ling quan ti ties

Fuel 5 l (1.3 gal) 4.7 l (1,2 gal)

Wa ter 60 l (15.8 gal)

5. Speed

For wards 0 – 4.0 km/h (2.48 mph)

Re ver se 0 – 2.5 km/h (1.55 mph)

2. Tech ni cal Data
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6. Op ti on

ARW 65 Hatz ARW 65 Yan mar

Elec tric star ter l Serie

7. Depth of com pac ti on

Low am pli tu de High am pli tu de

Sand, Gra vel up to 25 cm (9.84 in) up to 30 cm (11.81 in)

Co he si ve soils up to 15 cm (5.91 in) up to 20 cm (7.87 in)

8. Vi brat ion

Cen tri fu gal for ce 13 kN 18 kN

Vi bra ting fre quen cy 60 Hz

Vi brat ion for ce per cm of rol ler width 100 N/cm (57.1 lbf/in) 138 N/cm (78.8 lbf/in)

Am pli tu de 0.3 mm (0.012 in) 0.5 mm (0.02 in)

9. Noi se and vi brat ion data

The fol lo wing noi se and vi brat ion data ac cor ding to EC Ma chi ne ry Di rec ti ve in the ver si on (2006/42/EC), was de ter min ed, ta king into ac count the
fol lo wing stan dards and di rec ti ves. In ope ra tio nal use, va lu es can de via te de pen ding on the pre vai ling con di tions.

9.1 Noi se data1)

The noi se data spe ci fied in Ap pen dix 1, sub-clau se 1.7.4.u of the EC Ma chi ne ry Di rec ti ve is for:

ARW 65 Hatz ARW 65 Yan mar

Sound pres su re le vel at the work pla ce LPA 92 dB 92 dB

Mea su red sound po wer le vel LWA,m 105 dB 106 dB

Gua ran teed sound po wer le vel LWA,g 108 dB

The noi se va lu es were de ter min ed, ta king into ac count the fol lo wing di rec ti ves and stan dards:

Di rec ti ve 2000/14/EC / EN ISO 3744 / EN 500-4

9.2 Vi brat ion le vel

Hand/arm vi brat ion va lu es ac cor ding to Ap pen dix 1, sub-clau se 3.6.3.1 of the EC Ma chi ne ry Di rec ti ve:

To tal vi brat ion va lue of the ac ce ler ati on ahv 3.9 m/s2 (12.8 ft/s2)

Un cer tain ty K 1.0 m/s2 (3.28 ft/s2)

The ac ce ler ati on va lue was de ter min ed, ta king into ac count the fol lo wing di rec ti ves and stan dards:

EN 500-4 / DIN EN ISO 5349

2. Tech ni cal Data
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3.1 De scrip tion

3.1.1 Gen eral

The ARW 65 is a pe des trian-op er a tor-guided tan dem vi bra tory
roller. The ma chine is equipped with a cen trally-po si tioned 2-am -
pli tude ex citer.

It is suit able both for com pact ing bi tu mi nous ma te rial and also for 
light earth work en gi neer ing tasks (e.g. com pact ing foun da tion
soil).

3.1.2 Gen eral over view

 1 Front roller with park ing brake
 2 Drive mo tor
 3 Right-hand rocker arm
 4 Wa ter tank
 5 Die sel en gine
 6 Hoop guard
 7 Tow-bar 
 8 Left-hand rocker arm
 9 Vi bra tor mo tor
10 Rear roller

3.1.3 Hy drau lic sys tem

The hy drau lic sys tem con sists of drive, vi bra tion and brak ing
com po nents.

The sup ply of oil to the pump for the drive and multi-disk brake is
pro vided by the feed pump. It pumps oil from the hy drau lic tank to 
the multiway valve and from there via a fil ter to the drive pump. In
or der to re lease the multi-disk brake, part of the flow is di verted.

When the safety handgrip is re leased, the oil sup ply to the drive
is in ter rupted and the ma chine re mains sta tion ary.

3.1.4 Drive

The drive mo tors in the roll ers are driven by the con trol pump.
The power is trans mit ted via a hub con nec tion. The mo tors are
hy drau li cally con nected in se ries.

3.1.5 Vi bra tion

The ex citer shaft is driven via a geared pump and a geared mo -
tor. This gen er ates the vi bra tion nec es sary for com pac tion.

The di rec tion of ro ta tion of the geared mo tor is con trolled via the
multiway valve in such a way that, when ro tat ing in one di rec tion,
the high am pli tude is gen er ated through ad di tion of the shift
weights, whereas when ro tat ing in the op po site di rec tion, the low
am pli tude is gen er ated through sub trac tion of the shift weightst.

3.2 Be fore op er a tion

• Stand the ma chine on an even sur face.

• Check

• the En gine oil level

• the hy drau lic oil level

• the fuel sup ply

• that screw con nec tions are se cure

• the con di tion of the En gine and the ma chine

Top-up any miss ing lu bri ca tion in ac cor dance with the lu bri ca tion 
ta ble.

3. Op er a tion
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Danger

Use per sonal pro tec tive equip ment (in par tic u lar
hear ing pro tec tors and safety shoes).

Ob serve the safety con di tions.

Ob serve the op er a tion and main te nance in struc -
tions. 

Read the En gine op er at ing in struc tions. Ob serve
the Importants on safety, op er a tion and main te -
nance con tained in them.



3.3 Ad just ing/Lock ing the tow-bar

3.3.1 Ad just ing the tow-bar

In or der to set the tow-bar to the best work ing height, the tow-bar
can be ad justed to any po si tion by turn ing the ad just ment
screw (1).

The tow-bar can be hinged back as far as the stop in or der to al -
low the ma chine can be driven backwarts up to an upstacle.

3.3.2 Lock ing the tow-bar

The han dle can be fixed in an up right po si tion by slid ing the lock -
ing bolt (2) into the hole in the han dle. This makes it eas ier to
han dle the ma chine when load ing it.

3.4 Op er at ing con trols on the tow-bar

1 Re verse safe guard

The op er a tor is pre vented from be ing crushed when the ma chine 
is be ing driven in re verse by means of the re verse safe guard. If
pres sure is ap plied to the knob (1), the drive le ver (2) is switched
to for ward drive. The ma chine will be drive for wards slightly and
then stop.

2 Drive le ver

The drive le ver con trols the di rec tion of travel and steplessly ad -
justs the speed of travel.

0 Ma chine re mains sta tion ary
A For wards
B Re verse

3 Vi bra tion con trol le ver

The vi bra tion can be switched on and off us ing the con trol le ver.

0 Vi bra tion off
I High ex ci ta tion
II Low ex ci ta tion

Important

It is rec om mended that bi tu mi nous work be car ried out 
at low ex ci ta tion (II), whereas high ex ci ta tion (I) should 
be used for earth work.

3. Op er a tion
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3.5 Ope ra ting the Hatz en gi ne

3.5.1 Star ting the en gi ne (Manu al start)

• Set the en gi ne speed con trol le ver (1) to «MAX».

• Move the de com pres sor le ver (2) un til it stops in start po si ti on.

• In sert the star ting crank (4) and turn it with in crea sing speed.

• As soon as the en gi ne starts, with draw the star ting crank.

• In case of er ror, re turn the de com pres sor le ver to its in iti al po -
si ti on and re pe at the star ting pro ce du re.

3.5.2 Af ter the en gi ne starts

• Set the en gi ne speed con trol le ver (1) to «MIN».

• Al low the en gi ne to run for 1 – 2 mi nu tes to warm up.

3. Operation
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Attention

Important

When star ting the en gi ne, the con trol le ver and vi brat -
ion le ver must be at «0».

Attention

Ma chi nes with elec tric star ter: Ne ver hand start
with a dis con nec ted bat te ry, this le ads to the im -
me di ate de struc ti on of the re gu la tor.



3.5.3 Start ing the en gine (Elec tric start)

• Set the en gine speed con trol le ver (1) to «MAX».

• In very cold con di tions, the decompressor le ver (2) should, in
ad di tion, be moved un til it stops in start po si tion.

• In sert the starter key (5) and turn to «I»; bat tery charge in di ca -
tor (6) light up, the sig nal ling de vice sounds (7).

• Turn starter key to «II»; when the en gine starts, re lease the
starter key.

3.5.4 Nach Anspringen des Mo tors

• Set the en gine speed con trol le ver (1) to «MIN».

• Al low the en gine to run for 1 – 2 min utes to warm up.

3. Op er a tion
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Important

The load in di ca tor light (6) mon i tors the func tion ing of
the al ter na tor. It il lu mi nates with the en gine stopped in
the ‘ig ni tion on’ po si tion «I» and must go out when the
en gine runs.

Attention

Al low the en gine to come to rest be fore any re -
peated at tempt to start it.

Never ac ti vate the starter while the en gine is run -
ning.



3.5.5 Switch ing off the en gine

• Set the en gine speed con trol le ver (1) to «MIN».

• Pull the stop le ver (3) and hold it un til the en gine stops.

Ad di tion ally with elec tro start

• The load in di ca tor lamp (6) lights up.

• Turn the ig ni tion key (5) to «0», the load indicador lamp (6)
should go out.

If the starter key is not re turned to «0», the sig nal ling de vice (7)
will sound; there is a risk of the bat tery be ing to tally drained.

• Re move the ig ni tion key (5).

Attention

Do not switch off the en gine us ing the
decompressor le ver

B6599009.cdr

3

Danger

At the end of a work ing day or a break pro tect the
ig ni tion key from un author ised ac cess.

3. Op er a tion
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3.5.6 Au to matic en gine cut-off

Ma chines are equipped with a safety en gine cut-off. The en gine
switches-off au to mat i cally if

• the oil pres sure is too low

• the film of lu bri ca tion oil is un sta ble as a re sult of

• ex ces sively high oil tem per a ture

• in cor rect baisc vis cos ity 

• di lu tion of the oil by fuel or wa ter

• the lu bri cat ing oil fil ter is blocked

• a leak age in the oil re lief valve

• leak ages in pipes and seals

• the oil pumps and bear ings are worn

If the en gine cuts-out be cause the sup ply of lu bri cat ing oil is in -
suf fi cient, pro ceed as fol lows:

• Lo cate the fault and have it rec ti fied.

• Press the le ver few sec onds.

• Start the en gine.

3.5.7 Air fil ter main te nance in di ca tor

The en gines are equipped with a main te nance in di ca tor for air fil -
ters. In case of pol lu tion of the fil ter el e ment the rub ber bel low
con tracts by underpressure.

In this case, switch-off the en gine and clean or re place the air-fil -
ter.

Important

If the oil level is too low or the ma chine is tilted too
much, it can lead to an ad mix ture of air and thus to a
loss of vis cos ity.

B6599028.cdr
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3.6 Op er at ing the Yanmar en gine

3.6.1 Start ing the en gine

• Set the fuel valve (1) to «O» (open).

• Set the RPM le ver (2) to «RUN» (full throt tle).

• In sert the ig ni tion key (3) and turn it to «I». The charge in di ca -
tor (4) and oil pres sure gauge (5) must light up.

• Turn the ig ni tion key to «II». As soon as the en gine starts up,
let go of the ig ni tion key

• The charge in di ca tor and oil pres sure light must go off right af -
ter start.

Af ter start-up fails:

• Be fore each new at tempt at start ing

• Turn the ig ni tion key back to «0».

• Let the en gine run down to a full stop. Ac ti vat ing the starter
when the en gine is run ning can dam age the starter and fly -
wheel.

• Wait at least two min utes. This al lows the bat tery volt age to 
re charge. It pre vents the starter from be ing dam aged when 
the bat tery volt age is too low.

3.6.2 Af ter the en gine starts

• Set the RPM le ver (2) to idle «MIN».

• En gine in idle 1 ... Al low 2 min. to warm up.

3. Op er a tion
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Important

Never use cold start aids such as petrol, thin ners, liq -
ue fied gas or vol a tile flu ids. These can se verely dam -
age the en gine.

When start ing the en gine, the con trol le ver and vi bra -
tion le ver must be at «0».

2
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STOP
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1 – 2 min.

2
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3.6.3 Shut ting down the en gine

• Set the RPM le ver (2) to idle.

• Let the en gine run for about 5 min.

• Turn the ig ni tion key (3) to «0».

• Charge in di ca tor (4) and oil pres sure light (5) go on.

• Re move the ig ni tion key.

• Turn the fuel valve (1) «S» (closed).

3. Op er a tion
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STOP

ca. 5 min.

Danger

When work is over, or dur ing breaks, pro tect the
ig ni tion key from un au tho rized ac cess.

Important

If the en gine con tin ues run ning, set the RPM le ver (2)
to «STOP» and close the fuel valve (1).

L 40_010.cdr
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3.6.4 Emer gency start

• Set the fuel valve (1) to «O» (open).

• Set the RPM le ver (2) to «RUN» (full throt tle).

• Turn the ig ni tion key to the «I» po si tion. If the start ing pro cess
does n't con tinue within 10 sec onds, it must be re peated.

• Slowly pull the starter han dle (3) un til you can feel re sis tance (I.)

• Slowly, by hand, re turn the starter han dle (3) back to its orig i -
nal po si tion (II.).

• Press the de com pres sion le ver (4). When the en gine starts,
the le ver re turns to its orig i nal po si tion by it self.

• Pull the starter han dle (3) strongly and quickly with both
hands.

L 40_001.cdr
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STOP
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I.

II.
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Important

Don't let the starter han dle (3) spring back against the
en gine. Guide the start ing cord by hand back to its
orig i nal po si tion to pre vent starter dam age.

Important

Never per form an emer gency start with the bat tery dis -
con nected. This may dam age reg u la tors.



3.6.5 Af ter the en gine starts

• Set the RPM le ver (2) to idle «MIN».

• En gine in idle 1 ... Al low 2 min. to warm up.

3.6.6 Shut ting down the en gine

• Set the RPM le ver (2) to idle «MIN».

• Let the en gine run for about 5 min.

• Set the RPM le ver (2) to «STOP».

• Turn the fuel valve (1) to «S» (closed).

• Turn the ig ni tion key (3) to «0».

• Re move the ig ni tion key.

3. Op er a tion
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1 – 2 min.

2

B6599502.cdr

STOP

2

B6599503.cdr

STOP

ca. 5  min .
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Important

If the en gine con tin ues run ning, close the fuel valve (1).

L 40_010.cdr
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Danger

When work is over, or dur ing breaks, pro tect the
ig ni tion key from un au tho rized ac cess.



3.7 Op er a tion

• The op er a tor's seat is be hind the ma chine.

• Set the RPM le ver to full throt tle.

• Set the driv ing di rec tion and speed with the con trol le ver (2).

• Guide and steer the ma chine by the tilter han dle (4).

• To stop, move the con trol le ver (2) to «0» po si tion; the ma -
chine will stay in place due to the hy dro static drive's brak ing
ef fect.

• Ac ti vate the park ing brake when the die sel en gine is idling or
turned off.

• The vi bra tion (3) can be turned off and on while driv ing:
Strong vi bra tion = earth mo ving
Weak vi brat ion = bi tu mi nous work

3.8 Wa ter sprin kler

The wa ter sprin kler is switched off and on by turn ing the shut-off
valves (1).

0 OFF
1 ON

Fill ing oc curs through the fill ing tubes (2).

Danger

Ac ci dent haz ard!

• Af ter be ing let go, the con trol le ver (2) goes back
to «0» po si tion by it self.

• Be fore op er a tion, al ways make sure the con trol
le ver (2) works prop erly.

• The func tion of the con trol le ver (2) and the
backup lock (1) com po nents must not be hin -
dered by clamp ing points or block ing.

• In emer gen cies, stop the ma chine by let ting go
of the con trol le ver.

Important

When frost threat ens, com pletely empty the sprin kler
sys tem or fill it with an an ti freeze mix ture.
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4.1 Load ing and trans por ta tion

Af ter be ing loaded on to the means of trans por ta tion, the ma -
chine should be lashed in place. The lash ings should be at tached 
to the front or rear rings in the arms (1).

Use the cen tre-of-grav ity sus pen sion point (2) on the hoop guard
in or der to lift the ma chine.

Danger

Only use suf fi ciently strong and se cure load ing
ramps when load ing.

Check the con tact points (frame, lift ing rings) be -
fore use for dam age and wear. Im me di ately re -
place dam aged parts.

Se cure the ma chine against roll ing or slip ping off
and against tip ping over.

En sure that no per sons will be en dan gered. 

When load ing, lash ing down and lift ing the ma -
chine al ways use the pro vided lift ing points.

Per sons are in dan ger, if they

• go near swing ing loads or

• stand un der swing ing loads

Af ter load ing lock the tow bar.

4. Trans port
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5.1 Be fore tow ing

Be fore tow ing, me chan i cally re lease the lock ing brake in the
back roller:

• Un screw the lock ing screw (1).

• Push the screws (2) to com press the springs (3).

• Tighten al ter na tively and pro gres sively the 2 screws (2) un til
they come into con tract (approx. 2 turns of screw).

• Re lease the by pass-screw (4) by 2-3 turns.

5.2 Tow ing

In or der to tow the ma chine, the means of at tach ment should be
at tached to the front or rearrings in the arms (Fig.).

5. To wing
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Danger

Ap pro pri ate means of at tach ment should al ways
be used when tow ing.

Max i mum tow ing speed: 0,5 km/h

Max i mum tow ing dis tance: 300 m



5.3 Af ter tow ing

• Re lease both screws (2) com pletely.

• Re in stall the plug (1) and tighten with 20 Nm (14.7 lbf.ft).

• Re in stall the by pass-screw (4).

5. To wing

62

Danger

The ma chine  should only be started by braked
mo tor. Be fore start ing the die sel mo tor the me -
chan i cal brake has to be ab so lutely inactive.



6.1 Gen eral notes

Care ful main te nance:

ð in creased ser vice life
ð in creased func tion se cu rity
ð re duced downtimes
ð in creased re li abil ity
ð re duced re pair costs

• Ob serve the safety reg u la tions!

• Main te nance works should only be car ried out when the
en gine is shut off.

• The en gine and ma chine should be cleaned thorougly be -
fore car ry ing out main te nance work.

• Park the ma chine on a flat sur face and se cure it against
roll ing away and slip ping.

• En sure that op er at ing ma te ri als and re placed parts are
dis posed of safely and in an en vi ron men tally - friendly
way.

• Be fore com menc ing work on any elec tri cal equip ment,
dis con nect the bat tery and cover it with in su lat ing ma te -
ri als.

• Do not ex change «PLUS» and «MINUS» poles on the bat -
tery.

• It is es sen tial that short-cir cuits be pre vented in ca bles
car ry ing cur rent.

• Be fore weld ing works on the ma chine put-off all con nec -
tions and bat tery ca bles.

• Burn-out lightbulbs in in di ca tor lamps should be re -
placed im me di ately.

• When clean ing the ma chine with a high-pres sure wa ter
jet, do not spray the elec tri cal com po nents di rectly.

• Af ter wash ing the com po nents, blow-dry them with com -
pressed air in or der to pre vent sur face leak age cur rent
and cor ro sion.
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6.2 Main te nance sched ule (l = Hatz / u = Yanmar)

In ter vals

Works
daily 20 h 50 h 100 h 200 h 400 h 1000 h

as
re quired

Clean ma chine lu

Check en gine oil level1) lu

Change en gine oil1) lu3) lu

Change en gine oil fil ter1) l3) l

Cle an en gi ne oil fil ter1) u3) u

Check, clean air fil ter1) lu

Change air fil ter el e ment1) lu lu

Change fuel fil ter1) l

Drain wa ter (Fuel tank) l

Check air in takes1) l

Check ex citer oil level lu

Change ex citer oil lu

Check hy drau lic oil level lu

Change hy drau lic oil2) lu3) lu

Change re turn fil ter el e ment2) lu3) l

Change ven ti la tion fil ter2) lu3) lu

Clean suc tion fil ter2) lu3) lu

Check the hy drau lic hose lines lu

Check rub ber buffer lu

Retightened screw con nec tions lu3) lu

Check scrap ers lu

Clean the wa ter sprayer lu

Check, ad just the valve clear -
ance1) u3) l u

1)See en gine op er at ing man ual
2)min i mum once a year
3)for the first time



6.3 Lu bri ca tion sched ule

Lu bri ca tion point
Quan tity
[ l / qt ]

Change in ter vals Lu bri cant Or der No.

1. En gine (1)
incl. fil ter: 1.2 l / 1.27 qt)

ARW 65 Hatz 1D421) 1.1 / 1.16 first time af ter 20 h,
then every 200 h

En gine oil
API SG-CE
SAE 10W40

2-80601100

ARW 65 Yan mar L100N 1.6 / 1.7

2. Ex citer

0.6 / 0.63 per ma nent lu bri ca tion Gear oil in acc.
with JDM J20C

2-80601110

3. Hy drau lic

21.5 / 22.7 first time af ter 500 h,
then ev ery 1000 h

or an nu ally

Hy drau lic oil
HVLP 46

2-80601070

4. Re turn fil ter el e ment

first time af ter 20 h, then
with each hydr. oil change

2-80126317

5. Breather fil ter

with each hydr. oil change 2-80126220

6. Clean suc tion fil ter

with each hydr. oil change 2-80226230

6.4 Al ter na tive lube oil ta ble
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1)

2)
Semi-synthetic light-duty oils
Biological multi-purpose hydraulic-oils;

biological hydraulic-oilsThe miscibility and compatibility with mineral oil based hydraulic oils and  should be examined in the individual case.
The residual mineral oil content should be reduced acc. to VDMA specification 24 569.

MOBIL a. Mobilfluid 424
b. Mobilfluid 426

Mobil DTE 24 Univis N 46 ATF 220

FUCHS Titan Unic MC Titan ATF 3000Agrifarm UTTO MP a. Renolin ZAF 520
2)b. Plantohyd 32 S

Renolin B 46 HVI

SHELL Engine Oil DG 1040 a. Donax TA
b. Donax TX

Donax TD Tellus T32 Tellus T 46

FINA a. Kappa FE
b. Kappa Turbo DI

Finamatic II DTransfluid AS a. Hydran TSX 32
2)b. Biohydran TMP 32

——

ESSO Ultra 10W40 ATF 21611 II-DTorque Fluid 56 Univis N 32 Univis N 46

BP

CASTROL

Vanellus C6 Global Plus
SAE 10W40

Tection SAE 10W40

Autran MBX

TQ-D

Hydraulik TF-JD

Agri Trans Plus

Energol HLP-HM 32 Bartran HV 46

Hyspin SP 32 Hyspin AVH-M 46

ARAL Extra Turboral
SAE 10W40

TOTAL Rubia Polytrafic 10W-40

KLEENOIL
PANOLIN

a. 
b. 

Delvac SHC
Mobil Super M 10W40

1)c. Mobil Super S 10W40

——

Fluid HGS Vitam GF 32 Vitam HF 46 ATF 22

Fluide ATXTransmission MP Azolla ZS 32 Equivis ZS 46

————
2)Panolin HLP Synth 32 ——

Engine oil
API SG-CE
SAE 10W40

Gear oil in acc.
with JDM J 20 C

Special hydro-oil
ISO-VG 32

Hydr.-oil
HVLP 46

ATF – oil

TAB01003_GB.cdr



6.5 Main tain ing the HATZ en gine

Only the main ten an ce work which has to be per for med dai ly 
is in clu ded in this ope ra ting ma nu al. Plea se re fer to the en -
gi ne ope ra ting ma nu al and to the main ten an ce in struc tions
and in ter vals lis ted the rein.

6.5.1 Over view

 1  Fuel fill ing socket
 5  Com bus tion air in take
 3  Air fil ter
 4  Lock ing screw for wa ter sep a ra tor cham ber
 5  Fuel fil ter
 6  Oil fill ing socket/dip stick
 7  Oil drain plug
 8  Oil fil ter
 9  Cool ing air in take
10  Cool ing air out let

6.5.2 Fill ing up with fuel

• Park the ma chine hor i zon tally.

• Stop the en gi ne.

• Clean around the fuel filler socket (1).

• Open the fuel filler socket and

• Vi su ally check the fuel level.

• Top-up if nec es sary. All die sel oils sold as fuel and com ply ing
with the fol low ing min i mum spec i fi ca tion can be used: EN 590
or DIN 51601 - DK or BS 2869 A1 / A2 or ASTM D 975 - 1D / 2D

• Close the tank tightly.
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Danger

Only top-up by sta tion ary mo tor.

No open fire. 

Do not smoke.

Do not fill-up in closed rooms.

Do not in ha le pe trol fu mes.

Col lect spilt fuel in a suit ab le con tai ner and pre -
vent spil la ge en te ring the soil.



6.5.3 Check ing the en gine oil level

• Park the ma chine hor i zon tally.

• Stop the en gi ne.

• Clean the area around the dip stick (2).

• Draw out dip stick;

• wipe off with clean, lint-free cloth and in sert all way.

• Draw out dip stick again and check oil level.

• If nec es sary, top up oil level to up per mark ing on dip stick.

• Check o-ring on dip stick and re place if nec es sary.

• Al low the en gine to run for ap prox i mately 1 min ute.

• Check oil level again with en gine switched off.

Environment

Col lect old oil and dis pose of it in an en vi ron ment
friendly man ner. 

Do not per mit oil to run onto the floor into the
drains.

Im me di ately re place dam aged seals.
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6.5.4 Check in take/out let open ings

• Check in take open ing for com bus tion air (1) and cool ing air in -
takes (2 / 3).

• Re move coarse ob struc tions such as leaves, stones and
earth.

• Check that dust out let (4) on the cen tri fu gal dust trap is not
blo cked, and cle an if ne ces sa ry.

6.5.5 Drai ning off wa ter (fuel tank)

The fuel tank must be checked once a week for ac cu mu la tions of
wa ter in or der to pre vent wa ter from pen e trat ing into the sen si tive 
in jec tion sys tem.

• Un screw screw (1) to last turn on the thread.

• Col lect drops which flow out in a clear con tainer.

• De ter mine by vi sual in spec tion whether wa ter is drain ing out
(wa ter set tles to the bot tom of the con tainer).

• As soon as fuel flows out, clo se the screw again.

6. Main ten an ce
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6.5.6 Clean ing the air fil ter el e ment

• Slacken off wing bolt (1) and re move it with cover (2).

• Care fully pull out fil ter el e ment.

• Use a jet of dry com pressed air (max. 5 bar / 72 psi) to blow
through the fil ter el e ment from the in side out wards, mov ing it
up and down at the same time, un til no fur ther dust emerges.

Wet or oily con ta mi na ti on

• Re new the fil ter car trid ge (3).

• Tilt the fil ter el e ment (3) and hold it against the light (or shine a
light through it) to trace any cracks or other dam age.

• Clean air cover (2) and -hous ing (4).

• Care fully pull in the fil ter el e ment (3).

• Check that val ve pla te (5) is cle an and in good con di ti on.

• Fit-up the co ver (2).

Attention

Change fil ter el e ment:

• If the fil ter el e ment or seal ing ring is dam aged

• Af ter clean ing twice

• If there are soot-con tain ing de pos its

• If moist or oily

• When en gine per for mance re duces or

• the col our of the ex haust gas changes

Never op er ate the en gine with out air fil ter el e ment
fit ted.
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6.6 Main tain ing the Yanmar en gine

This op er at ing man ual only shows daily en gine main te -
nance. Fol low the en gine op er at ing man ual and the main te -
nance in struc tions and in ter vals it pro vides.

6.6.1 Over view

 1 Air fil ter
 2 Fuel dis charge
 3 Oil dip stick
 4 Oil drain bolt
 5 Oil fil ter
 6 Fuel filler port

6.6.2 Add ing fuel

• Park the ma chine on a firm, even sur face.

• Turn off the en gine.

• Clean the area around the fuel filler port (1).

• Open the fuel filler port and vi su ally check the fuel level.

• Add fuel, if nec es sary. 

• Any die sel fuel is suit able if it meets the fol low ing spec i fi ca -
tions:

Die sel fuel spec i fi ca tion Coun try

ASTM D975
No. 1D S15, S500
No. 2D S15, S500

USA

EN590:96 Eu ro pean Un ion

ISO 8217 DMX In ter na tional

BS 2869-A1 oder A2 United King dom

JIS K2204 Gra de No. 2 Ja pan

KSM-2610 Ko rea

GB252 China

• Tighten the fuel cap (2) by hand.
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Danger

Die sel fuel is ex tremely flam ma ble and ex plo sive
un der some cir cum stances.

Fill the tank only with the en gine off.

No open flame.

No smok ing.

Do not fill the tank in en closed spaces.

Do not in hale fuel fumes.

Do not spill fuel. Cap ture es cap ing fuel - do not let
it seep into the ground.



6.6.3 Mo tor oil

6.6.4 Mo tor oil spec i fi ca tions

Or ga ni za tion Clas si fi ca tion

Ame ri can Pe tro leum In sti tu te
(API)

API-CD
or higher

As so cia ti on des Con struc teurs
Eu ro péens d’au to mo bi lies
(ACEA)

ACEA E-3
ACEA E-4/
ACEA E-5

Ja pa ne se Au to mo bi le Stan dards
Or gani za ti on (JASO)

JASO DH-1

6.6.5 Mo tor oil vis cos ity

Use the SAE vis cos ity chart to choose the right mo tor oil vis cos ity 
for the am bi ent tem per a ture:

6.6.6 Check ing the en gine oil level

• Park the ma chine on a firm, even sur face.

• Turn off the en gine.

• Clean the area around the filler port (2) and filler cap/dip stick
(1).

• Screw out the oil filler cap/dip stick (1) and wipe it off with a
clean, lint-free rag.

• Guide the filler cap/dip stick (1) into the filler port - do
NOTscrew it in.

• Pull the filler cap/dip stick (1) out and check the oil level. If nec -
es sary, add mo tor oil through the filler port (2) un til it reaches
the «MAX» mark.

• Wait 1 to 2 min utes, check again, and cor rect, if nec es sary.

• Screw the filler cap/dip stick (1) back in and tighten it by hand.
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Important

Use only the mo tor oils in di cated. Other mo tor oils may 
dam age the en gine and void the war ranty.

Keep the oil free of dirt and sed i ments.

Be fore open ing the cap, care fully clean the area
around the filler cap/dip stick.

Never mix dif fer ent types of mo tor oil. This can dam -
age the mo tor oil's lu bri ca tion prop er ties.

Never over fill. Over fill ing can cause white smoke,
over-ro ta tion and en gine dam age.

Important

Make sure that the en gine, mo tor oil, oil tank and mo -
tor oil fill ing equip ment are free of wa ter and sed i -
ments.

Ob serve the change in ter vals.

Choose the oil vis cos ity based on the am bi ent tem per -
a ture. See di a gram.

Use of mo tor oil ad di tives is not rec om mended.

Environment

Cap ture used oil and dis pose of it in an en vi ron -
men tally sound man ner.

Do not let oil seep into the ground or sewer.

Re place de fec tive seals im me di ately.



6.6.7 Clean ing the air fil ter in sert

• Re move the wing nut (1).

• Take off the air fil ter lid (2).

• Re move the wing nut (3).

• Re move the air fil ter (4) and ex ter nal foam el e ment (5).
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Danger

Al ways wear safety gog gles when main tain ing the
en gine and when us ing com pressed air or pres -
sur ized wa ter spray.

Dust, fly ing par ti cles, com pressed air, pres sur ized 
wa ter or steam can in jure the eyes.

Fail ure to com ply may cause mild to mod er ate in -
jury.

Attention

Chang ing the fil ter in sert:

– if a fil ter el e ment or gas ket is dam aged

– af ter two cleanings

– if there is car bon-laden pre cip i ta tion

– if there is damp or oily soilingif en gine per for -
mance de creases, or

– if the ex haust changes col our.

Never run the en gine with out an air fil ter in sert.

Important

If the mo tor is run in a dusty en vi ron ment, the air fil ter
must be cleaned more of ten.

Never run the en gine with out an air fil ter. For eign mat -
ter may en ter the en gine and dam age it.



• Use dry com pressed air (max. 5 bar / 72 psi ) to blow out the
air fil ter (4) and ex ter nal foam el e ment (5) from in side out un til
no more dust es capes.

• Hold the air fil ter (4) and ex ter nal foam el e ment (5) against a
light, or shine a lamp through them, to check for cracks and
other dam age.

• Al ways re place the two fil ters if they are dam aged.

• Clean the air fil ter lid (2) and hous ing (6).

• Care fully in sert the air fil ter (4) and ex ter nal foam el e ment (5).

• Tighten the wing nut (3).

• Put on the fil ter lid (2).

• Tighten the wing nut (1).
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6.6 Ma chine main te nance

6.6.1 Clean ing

• Clean the ma chine on a daily ba sis.

• Af ter clean ing all ca bles, hoses, con nec tions and con nec tors
are to be checked for leak age, holed con nec tions, chaf ing
points and other dam age.

• De tected faults are to be elim i nated im me di ately.

6.6.2 Tight en ing torques

Strength classes for screws with un treated, non-lu bri cated sur -
face.

The val ues re sult in 90% uti li sa tion of the ap par ent yield ing point
at a fric tion co ef fi cient µtot = 0.14.

Tight en ing torques are checked for cor rect ness us ing torque
wrenches.

When us ing lu bri cant MoS2, the spec i fied val ues do not ap ply.
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Attention

For clean ing, do not use any flam ma ble or ag gres -
sive ma te ri als.

When clean ing the ma chine with a pres sure
washer, do not spray the elec tri cal com po nents di -
rectly.

When clean ing the ma chine with a pres sure
washer, do not hold it di rectly over the air fil ter.

Important

Re new self-lock ing nuts af ter each re moval.

M 4

M 5

M 6

M 8

M 10

M 12

M 14

M 16

M 18

M 20

M 22

M 24

3 2

6

10

25

49

85

135

210

300

425

580

730

4

7

18

36

62

99

154

221

313

427

538

4,4

8,7

15

36

72

125

200

310

430

610

830

1050

3

6

11

26

53

92

147

228

317

449

612

774

5

10

18

43

84

145

235

365

500

710
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1220

4

7

13

31

61

106

173

269

368

523

715

899

8.8

Nm
ø

Nm Nmft lb ft lb ft lb

10.9 12.9
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6.6.3 Screwed con nec tions

With vi brat ing ma chines, it is im por tant to check the screwed
con nec tions for tight ness at reg u lar in ter vals.  Ob serve tight en -
ing torques.

6.6.4 Chang ing rub ber buff ers

In spect the rub ber buff ers for cracks and chip ping as well as
tight ness and im me di ately re place if dam aged.
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6.6.5 Scrap ers

Ex am ine the scrap ers for wear and po si tion rel a tive to roller.

Ad just ment:

• Loosen hexa gon head screws (1).

• Shift the scrap ers (2) to wards the roller.

• The scrap ers should be set at a dis tance of 1.5 – 2 mm from
and par al lel to the roller.

• Tighten hexa gon head screw.

6.6.6 Wa ter spray ing sys tem

Clean wa ter tank when nec es sary:

• Dis man tle stop cock (1).

• Rinse out wa ter tank with pow er ful wa ter jet.

• Re fit stop cock, us ing new seal if nec es sary.

• Switch on the spray ing sys tem briefly in or der to rinse out the
pipework.
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6.6.7 Ex ci ter

The ex citer is largely main te nance-free. An oil-change should
only be car ried out if the ex citer has been re paired.

Check the oil level pe ri od i cally by open ing the in spec tion screw
(1). If nec es sary, top up to the up per edge of the in spec tion hole.

6.7  Hyd rau lic sys tem

6.7.1 Hyd rau lic hose li nes

1 Ammann Ar ti cle No.
2 Man u fac turer/Month and year of man u fac ture
3 Max. op er at ing pres sure

The func tion of hy drau lic hose lines must be tested at reg u lar in -
ter vals (min i mum once a year) by an ex pert (with a knowl edge of
hy drau lics).

Hose lines must im me di ately be re placed in the fol low ing in -
stances:

• Dam age to the outer layer to the in ner lin ing (abra sion marks,
cracks, cuts, etc.).

• Brit tle ness of the outer layer (crack ing of hose cov er ing).

• Un nat u ral de for ma tions of the hose line. This ap plies to both a 
pressureless and pres sur ised con di tion (e.g. layer sep a ra tion, 
blis ter for ma tion, crushed ar eas, kinks).

• Leaks.

• Dam age or de for ma tion of hose fit tings (im paired seal ing
func tion).

• Hose slips out of the fit ting.

• Cor ro sion of fit ting (de grad ing of func tion and strength). 

• Im proper in stal la tion.

• Use be yond the ex piry date of max. 6 years.

Danger

Be fore work ing on the hy drau lic make the sys tem
pressureless.

Carry out the change of hy drau lic oil while it is still 
warm in ac cor dance to the lu bri ca tion plan and
the lu bri ca tion table.

Do not start the mo tor while the hy drau lic oil is
drain ing un der any cir cum stance.

Im me di ately re place any dam aged seals.

Change the re turn fil ter el e ment and the air fil ter
with each change of hy drau lic oil. 

Change the hy drau lic oil also af ter each ma jor re -
pair on the hy drau lic unit.

Environment

Col lect the drained-off hy drau lic oil and dis pose it
in an en vi ron ment friendly man ner.

B8299325.cdr
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6.7.2 Check ing the hy drau lic oil level

• Check the hy drau lic oil level on the oil sight glass (1).

• If nec es sary, top up the oil level as far as the up per part of the
sight glass us ing the oil fill ing plug (2).

6.7.3 Re plac ing the re turn fil ter el e ment

• Re move the cover (1).

• Un screw cap (1).

• Pull out the fil ter el e ment (2) and re place it with a new one.

• Check the seal ring (3) on the cap and re place if nec es sary.

• Screw cap in place.

• Moun ting co ver (1).

Attention

If hy drau lic oil is miss ing by the daily hy drau lic oil
level con trol, the com po nents, hoses and con nec -
tions have to be checked im me di ately.
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6.7.4 Chang ing hy drau lic oil, clean ing the in take fil ter

• Open oil fill ing plug (1)

• Open the drain oil plug (2), drain off the oil.

• Re move the cover of the hy drau lic tank (3).

• Re move the in take fil ter (4) in the hy drau lic tank.

• Wash out the in take fil ter in cold cleaner and blow out us ing
com pressed air.

• Care fully re move rem nants of seal ant from seal sur faces.

• Clean the hy drau lic tank.

• In stall the in take fil ter.

• Ap ply new seal ing com pound.

• Re fit hy drau lic tank cover.

• Screw in oil drain plug, use a new seal.

• Re place ven ti la tion fil ter (5).

• Fill up with oil (re fer to lu bri ca tion plan for cor rect amount and
type of oil).

• Screw in oil fill ing plug, use a new seal.

• Af ter a brief test run, check the oil level once again and top up
if nec es sary. 

Danger

There is a dan ger of scald ing when work ing with
hot oil. Danger

Risk of eye in ju ries! – Wear sa fe ty gog gles.

6. Main ten an ce

78



7.0.1 Stor age and trans port

• Un filled bat ter ies do not re quire any main te nance.

• Al ways store wet charged bat ter ies in a cool place (but not in a 
re frig er a tor or freezer).

• Reg u larly check the state of charge or use charge main tain ing 
de vices.

• Re charge wet charged bat ter ies at an acid den sity of 1.21 kg/l
or 12.3 V open cir cuit volt age or af ter re quest for charge by the 
op ti cal state of charge in di ca tor at the lat est (see point 7.0.4 ).

• Wet charged bat ter ies are to be trans ported and stored up -
right, pro tected against tip ping over, and pro tected against
short-cir cuit, since acid may es cape oth er wise.

7.0.2 Com mis sion ing

• Re gard safety reg u la tions.

• Wet charged de liv ered bat ter ies are ready for use. Only in stall
suf fi ciently charged bat ter ies, min i mum 12.50 V open cir cuit
volt age.

• Re move seal ing plugs. Fill the in di vid ual cells of the bat tery
with sulphuric acid ac cord ing to DIN IEC60933-1 of den sity
1.28 kg/l up to the max i mum acid level.

• Al low bat tery to stand for 15 min utes, tilt slightly sev eral times, 
and re fill acid if nec es sary.

• Tightly screw in or press in the seal ing plugs.

• Wipe off any acid splashes.

• In case the bat tery does not show a suf fi cient start ing per for -
mance due to too low tem per a ture or un fa vour able stor age
con di tions, the bat tery needs to be re charged (see point
7.0.4).

7.0.3 In stal la tion in and re moval

• Prior to re mov ing the bat tery, switch off the en gine and all
elec tric con sum ers.

• When re mov ing the bat tery, first dis con nect the neg a tive ter -
mi nal (-), then dis con nect the pos i tive ter mi nal (+).

• Clean bat tery ter mi nal and ter mi nal clamps and treat them
with acid-free grease.

• Clamp bat tery tightly (use orig i nal fas ten ing).

• Only re move the pro tec tion cover from the pos i tive ter mi nal in
the ve hi cle when con nect ing the bat tery and place it on the
ter mi nal of the re placed bat tery in or der to avoid short-cir cuits
and spark cre ation.

• When in stall ing the bat tery, first con nect the pos i tive ter mi nal
(+), then con nect the neg a tive ter mi nal (-).

• As sure tight fit of the ter mi nal clamps.

• Take over ac ces so ries such as ter mi nal cov ers, el bow piece,
tube con nec tion, clos ing plugs and ter mi nal clamp hold ers
(where avail able) from the re placed bat tery and con nect them
the same way.

• Keep at least one de gas sing open ing un closed, oth er wise ex -
plo sion haz ard (this also con cerns the re turn trans port of the
old bat tery).

Fire, sparks, open light, and smoking
forbidden! 
� Avoid spark creation when 

operating with cables and 
electric devices! 

Warning note 
� Do not place batteries in direct 

sunlight without protection (box 
becomes crumbling). 
� Discharged batteries can 

freeze up (freezing point of acid 
of fully charged battery -70°C, 

Disposal 
� Hand in old batteries at a 

collection point. 
� The notes listed under point 1 

are to be followed during 
transport. 
� Never dispose of old batteries 

as domestic waste! 

Corrosive hazard 
Battery acid is highly corrosive, 
therefore: 
� Wear protective gloves and eye 

protection during all operations 
on the battery. 

First aid 
� Rinse out acid splashed in the 

eyes immediately for several 
minutes with clear water. Then 
consult a doctor immediately. 
� Neutralize acid splashes on skin 

or clothing immediately with 
acid neutralizer (soda) or soap 
suds and rinse with plenty of 
water. 

The instructions on the battery 

Wear eye protection during all 

Explosion hazard :
� While charging batteries, a 

highly explosive oxyhydrogen 

Keep children away from acid, 
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7.0.4 Ex ter nal charg ing

• Read and fol low man ual of the charger man u fac turer.

• Check elec tro lyte level be fore charg ing and bal ance it where
nec es sary (see point 7.0.5 – main te nance)

• Only charge the bat tery with suit able, volt age reg u lated charg -
ers with the same nom i nal volt age, oth er wise the bat tery has
to be dis con nected/re moved. Rec om men da tion:

Charg ing cur rent: 1/10 Am pere of the bat tery ca pac ity Ah

Charg ing volt age: 14,4 V

• Never charge frozen bat ter ies or bat ter ies with a tem per a ture
higher than 45°C.

• Con nect the pos i tive ter mi nal (+) of the bat tery with the pos i -
tive ter mi nal (+) of the charger and the neg a tive ter mi nal (-) of
the bat tery with the neg a tive ter mi nal (-) of the charger.

• Only switch on the charger af ter con nect ing it to the bat tery.

• Only switch off the charger af ter charg ing has been com -
pleted.

• In ter rupt charg ing if the acid tem per a ture ex ceeds 55°C.

• In case the bat tery be comes hot or acid leaks, the charg ing
must be in ter rupted!

• The bat tery is fully charged if:

• Cur rent and volt age re main con stant with volt age reg u lated 
charg ers.

• The charg ing volt age does not rise any more within two
hours with a cur rent reg u lated charger. The au to matic
charger switches off or switches over to main tain charge.

• En sure good ven ti la tion dur ing charg ing.

7.0.5 Main te nance

• Keep the bat tery sur face clean and dry, only clean with damp
or antistatic cloth.

• Pro tect ter mi nals/con nec tion clamps against cor ro sion (as
de scribed un der point 7.0.3).

• Con trol elec tro lyte level (re gard in ner or outer mark ing on the
box or op ti cal acid level in di ca tor in the lid).

• If nec es sary, re fill de min er al ised or dis tilled wa ter ac cord ing to 
DIN IEC 60933-3… up to the max i mum acid level (never re fill
acid, for eign mat ters or so-called optimizers).

• In case of high elec tro lyte loss, con sult a ga rage.

• In case of in suf fi cient start ing per for mance, check bat tery and
pos si bly re charge it (see point 7.0.4).

7.0.6 Jump Start ing

• Only use stan dard ized jump start ca bles (e.g. ac cord ing to
DIN 72 553).

• Re gard in struc tions of the jump start ca ble man u fac turer.

• Only use bat ter ies of the same nom i nal volt age.

• Switch off the en gine of the giv ing ve hi cle (1).

• Con nect jump start ca ble to the pos i tive ter mi nal (+) of the do -

na tor bat tery � and to the po si ti ve ter mi nal (+) of the re cei -

ving bat te ry � or to the po si ti ve (+) ve hi cle con nec ti on ter mi -
nal. 

• Only then con nect the jump start ca ble to the neg a tive ter mi -

nal (-) of the do nat ing bat tery � and to a stur dy, blank mass in 

the re cei ving ve hi cle or to the ne ga ti ve (-) jump start point �
(Do not use the ne ga ti ve ter mi nal of the re cei ving bat te ry as a
point of con nec ti on).

• Start re ceiv ing ve hi cle (2).

• In case the first at tempt to jump start the ve hi cle fails, the do -
nat ing ve hi cle can be started BEFORE the sec ond jump start
try.

• Dis con nect the jump start ca bles in op po site or der.
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8.1 Gen eral in for ma tion

• Ob serve the safety in for ma tion

• Only qual i fied and authorised per sons may carry out re -
pair work

• In case of faults, the op er at ing and main te nance in struc -
tions must be re ferred to for cor rect op er a tion and main -
te nance.

• If the cause of the fault can not be lo cated or rem e died, an
authorised Ammann Ser vice Cen tre should be con tacted.

• Al ways first check the most likely causes (fuses, LEDs,
etc.)

8. Trou bles hoo ting
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8.2 Fault tab le

Pos si ble cause Rem edy Re marks

En gine does not start

Speed con trol le ver in «STOP»-po si tion

No fuel reach ing in jec tion pump

– Tank run dry

– Fuel fil ter blocked

– De fec tive feed pump

Oil pres sure lost

Com pres sion too low

Set le ver to «START»-po si tion

Add fuel

Re new fuel fil ter

Func tion must be checked

Check en gine oil level

Con tact a HATZ-ser vice sta tion

Ac ti vate me chan i cal oil pres sure mon i tor

En gine stops by it self dur ing reg u lar op er a tion

Fuel sup ply is in ter rupted

– Tank run dry

– Fuel fil ter blocked

– De fec tive feed pump

Oil pres sure lost

Me chan i cal de fects

Add fuel

Re new fuel fil ter

Func tion must be checked

Check en gine oil level

Con tact a HATZ-ser vice sta tion

Ac ti vate me chan i cal oil pres sure mon i tor

Re duced en gine per for mance

Fuel sup ply is ob structed

– Tank run dry

– Fuel fil ter blocked

– Tank vent ing is in ad e quate

– Leaks at pipes un ions

Air cleaner blocked

In cor rect valve clear ance

Too much oil in en gine

De fault in hy drau lic sys tem

Add fuel

Re new fuel fil ter

En sure that tank is ad e quately
vented

Check threaded pipe un ions

Re move dirt from air cleaner

Ad just valve clear ance

Drain off en gine oil down to up per
mark on dip stick

Con tact a Ammann-ser vice sta tion

En gine runs, ma chine does not move for ward

Cen trif u gal clutch lin ing worn

De fault in hy drau lic sys tem

Re place lin ings and springs

Con tact a Ammann-ser vice sta tion



9.1 Stor age

9.1.1 Prep a ra tion for stor age

If the ma chine is to be shut down for an ex tended time (lon ger
than 6 weeks), it should be placed stably on a pal let on a firm,
even sur face.

• The stor age area should be dry and pro tected.

• The am bi ent tem per a ture should be be tween 0°C / 32°F and
45°C / 113°F.

• Be fore stor ing the ma chine

• clean it thor oughly

• check for leaks and dam age, and fix any prob lems.

• cover it with a pro tec tive tar pau lin.

9.1.2 Re turn to ser vice

• Be fore us ing the ma chine again, check for

• leaks,

• de fec tive or leaky hy drau lic hoses, and

• any other dam age.

• Re pair any prob lems found.

• Check all screw joints and tighten them.

9. Stor age
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Tra duc ti on du Mode d’emploi
ori gi nal (FR)

Book ID: 2-00001160ML/A

ARW 65

Hatz 1D42 Serial Nr. 11003438-

Yanmar L100N





Ces in struc tions comp renn ent:

• Des consi gnes de sé cu ri té

• Des mo des d’emploie

• Des ins truc tions de main te nance

Ces ins truc tions ont été écri tes pour le conduc teur sur le
chan tier et pour la per sonne chargée de la main te nance.

L’u ti li sa tion de ces ins truc tions fa ci lite la fa mi lia ri sa tion avec la
ma chine et évite des dé fail lan ces dues à une ma ni pu la tion in-
cor recte.

Le res pect des ins truc tions de main te nance et de ré pa ra tion ac -
croît la fia bi li té de la ma chine lors de son uti li sa tion sur le chan tier, 
aug mente la durée de vie de la ma chine et ré duit les coûts des ré -
pa ra tions et les temps d’im mo bi li sa tion.

Con ser vez tou jours ces ins truc tions sur le lieu d’u ti li sa tion
de la ma chine.

Ne condui sez la ma chine qu ’a près avoir reçu des di rec ti ves
et res pec tez ces ins truc tions.

Res pec tez im pé ra ti ve ment les consi gnes de sé cu ri té ain si
que les rè gles de sé cu ri té et de pro tec tion sa ni taire au tra vail 
«BGR 118 - Umgang mit be we gli chen Stra ßen bau mas chi -
nen» de la Fé dé ra tion cen trale des Asso cia tions pro fes sion -
nel les des em ployeurs de l'in dustrie ain si que les pres crip -
tions de pré ven tion ac ci dent at te nan tes.

Obser ver en outre les pres crip tions et di rec ti ves cor res pon -
dan tes en vi gueur dans votre pays.

Ammann Ver dich tung GmbH n’as sume au cune res pon sa bi li té
pour le fonc tion ne ment de la ma chine en cas de ma ni pu la tion non 
conforme à l’u ti li sa tion ha bi tuelle, ain si qu ’en cas d’u ti li sa tion de
la ma chine de ma nière non conforme à sa des ti na tion.

Vous ne bé né fi ciez d’au cune ga rantie en cas d’er reurs de ma ni -
pu la tion, de main te nance in suf fi sante et de car bu rants non adap -
tés.

Les condi tions de ga rantie et de res pon sa bi li té des condi tions gé -
né ra les de vente d’Ammann Ver dich tung GmbH ne sont pas ex -
ten sive par les in di ca tions sus men tion nées.

Nous nous re ser vons le droit à fai re des chan ge ments en cas de
dé ve lop pe ment tech ni que sans avis.

Com plé ter S.V.P. (consul ter la plaque de la ma chine)

1. Type de mach.: ____________________________

2. No.de mach.: ______________________________

3. Type de mot.: _____________________________

4. No.de mot.: _______________________________

Pré fa ce
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Cette ma chine Ammann est conforme à l’é tat ac tuel et aux rè -
gles va li des de la tech nique. Cette ma chine peut ce pen dant être 
source de dan gers pour les per son nes et les biens cor po rels:

• si elle n’est pas uti lisée confor mé ment à sa des ti na tion

• si elle est conduite par du per son nel n’ayant pas reçu d’ins truc -
tions ou non ap pro prié

• si elle est mo difiée ou trans formée de ma nière non adé quate

• si les consi gnes de sé cu ri té ne sont pas res pec tées

Pour cette rai son, toute per sonne chargée de conduire la ma -
chine, d’as su rer sa main te nance ou de la ré pa rer doit lire les
ins truc tions de ser vice, par ti cu liè re ment les consi gnes de sé -
cu ri té, et les res pec ter. Le cas échéant, ceci doit être confir mé
par l’en tre prise qui uti lise la ma chine par le biais d’une si gna -
ture.

De plus, l’at ten tion doit être at tirée sur

• les pres crip tions de pré ven tion des ac ci dents af fé ren tes

• les rè gles tech ni ques de sé cu ri té gé né ra le ment re con nues

• les pres crip tions spé ci fi ques au pays d’u ti li sa tion,

• et ces der niè res doi vent être res pec tées

Uti li sa tion conforme à la des ti na tion

Cette ma chine ne doit être uti lisée que pour:

• Le com pac tage de ma té riau bi tu mi neux.

• Les tra vaux de com pac tage lé gers dans le do maine du ter ras se -
ment.

Uti li sa ti on non con for me à la des ti na ti on

La ma chine peut ce pen dant être source de dan gers si elle est uti -
lisée ou si elle est mal conduite par du per son nel pas ini ties ou si elle
est uti lisée d’une ma nière non conforme à sa des ti na tion.

Il est in ter dit de char ger la ma chine et de mon ter des sus pen dant son 
fonc tion ne ment.

Il est in ter dit de faire fonc tion ner la ma chine dans des po si tions in cli -
nées de plus de 25°.

Ne pas tra vail ler sur du bé ton dur, un re vê te ment en bi tume non pris
ou un sol très gelé.

Qui peut conduire la ma chine?

Seu les des per son nes adé qua tes âgées de plus de 18 ans, ayant
reçu des ins truc tions et en ayant été char gé sont au to ri sées à
conduire la ma chine.

Hor mis cela, les jeu nes pour ront être em ployés si cela est né ces -
saire pour at teindre leur ob jec tif de for ma tion et si leur pro tec tion est
ga rantie par un su per vi seur.

Les per son nes sous in fluence de l'al co ol, de mé di ca ments ou de
dro gues ne doi vent pas uti li ser, en-tre te nir ou ré pa rer la ma chine.

La main te nance et la ré pa ra tion, en par ti cu lier d’ins tal la tions hy drau -
li ques et de com po sants élec tro ni ques, né ces si tent des connais san -
ces par ti cu liè res et seuls des spé cia lis tes (mé ca ni ciens pour ma chi -
nes de chan tiers et ma chi nes agri co les) se ront au to ri sés à les ef fec -
tuer.

Trans for ma tions et mo di fi ca tions sur la ma chi ne

Pour des rai sons de sé cu ri té, il est in ter dit de pro cé der de son propre 
chef à des mo di fi ca tions, à des ajouts et à des trans for ma tions sur la
ma chine.

Les piè ces de re chan ges ou équi pe ments spé ciaux non li vrés par
nos soins ne sont pas au to ri sés. Le mon tage et/ou l’u ti li sa tion de tel -
les piè ces peut éga le ment al té rer la sé cu ri té de fonc tion ne ment.

En cas de dom ma ges dus à l’u ti li sa tion de piè ces ou d’é qui pe ments
spé ciaux non ori gi naux, toute res pon sa bi li té du fa bri cant est exclue.

Indi ca tions re la ti ves à la sé cu ri té dans les ins truc tions

de fonc tion ne ment et de main te nance

Dans le ins truc tions de ser vice, les sym bo les sui vants sont uti li sés
pour des in di ca tions par ti cu liè re ment im por tan tes:

Trans port de la ma chi ne

Ne trans por ter et char ger la ma chine que confor mé ment aux ins truc -
tions de ser vice!

N’u ti li ser que des moyens de trans port et de le vage dont la force por -
tante est suf fi sante!

Fixer des moyens d’ar rêt adap tés aux em pla ce ments d’ar rêt pré vus
à cet ef fet.

N’u ti li ser que des ram pes de char ge ment sta bles dont la force por -
tante est suf fi sante. L’in cli nai son de la rampe doit être in fé rieure à la
tenue en côte de la ma chine.

Assu rer la ma chine afin qu ’elle ne puisse ni se ren ver ser ni glis ser.

Les per son nes qui se ren dent ou se trou vent sous des char ges sus -
pen dues sont en dan ger de mort.

Sur les vé hi cu les de trans port, as su rer la ma chine afin qu ’elle ne
puisse ni rou ler, ni glis ser, ni se re ver ser.

Dé mar ra ge de la ma chi ne

Avant le dé mar rage

Se fa mi lia ri ser avec les élé ments de ma ni pu la tion et de com mande,
ain si qu ’a vec le mode de fonc tion ne ment de la ma chine et l’en vi ron -
ne ment de tra vail. Ceci concerne par ex. les obs ta cles pré sents
dans la zone de tra vail, la por tance du sol et les dis po si tifs de sé cu ri -
té né ces sai res. 

Uti li ser l’é qui pe ment per son nel de pro tec tion (chaus su res de sé cu ri -
té, casque de pro tec tion contre le bruit etc.).

Vé ri fier que tous les dis po si tifs de pro tec tion sont bien en place.

Ne pas dé mar rer une ma chine dont les ins tru ments ou les or ga nes
de com mande sont dé fec tueux.

Dé mar rage

Pour les ma chi nes à dé mar rage ma nuel, n’u ti li ser que les ma ni vel -
les de sé cu ri té con trô lées par le fa bri cant et res pec ter les ins truc -
tions de ser vice du fa bri cant du mo teur.

Pour le dé mar rage à la ma ni velle de mo teurs die sel, veil ler à la po si -
tion cor recte par rap port au mo teur et à la po si tion cor recte de la
main sur la ma ni velle.

Bien ti rer de tou tes ses for ces sur la ma ni velle jus qu ’à ce que le mo -
teur se soit mis en marche, étant don né que si non il peut y avoir un
re tour de ma ni velle.

Ne dé mar rer et conduire les ma chi nes à dé mar rage élec trique qu’à
par tir du ta bleau de com mande.

Le dé mar rage et l’ex ploi ta tion de la ma chine dans des en vi ron ne -
ments où il y a dan ger d’ex plo sion est in ter dit!

Dé mar rage avec câ bles de connexion de bat terie

Re lier plus à plus et moins à moins (câble de mise à la masse). Tou -
jours re lier le câble de mise à la masse en der nier lieu ez com men cer 
par sé pa rer! En cas de connexion er ronée, l’ins tal la tion élec trique
su bi ra de gra ves dom ma ges.

Les indications ou obligations et interdictions 
suivantes concernent la prévention des risques.

Les indications particulières suivantes concernent 
l’exploitation économique de la machine.

Les obligations et interdictions suivantes 
concernent la prévention de dommages corporels 

Indications relatives à l’élimination sûre et res-
pectueuse de l’environnement de carburants et de 
matières consommables secondaires ainsi que de 
pièces de rechange.

Attention

Important

Danger

Environnement

1. Con sig nes de sé cu ri té
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Dé mar rage dans des es pa ces clos, des tun nels, des ga le ries ou 
des fos sés pro fonds

Les gaz d’é chap pe ment du mo teur met tent la vie en dan ger!

Pour cette rai son, lors du fonc tion ne ment dans des es pa ces clos,
des tun nels, des ga le ries ou des fos sés pro fonds, il faut s’as su rer
qu ’il y a as sez d’air à res pi rer non no cif pour la san té (voir pres crip -
tions de pré ven tion des ac ci dents du tra vail «Tra vaux de cons truc -
tion», BGV C22 §§ 40 et 41).

Con dui te de la ma chi ne

Les équi pe ments de conduite qui se rè glent au to ma ti que ment lors -
qu ’on les lâche, confor mé ment à leur des ti na tion, ne doi vent pas
être fixés.

Vé ri fier l’ef fi ca ci té des équi pe ments de pro tec tion et des freins avant
la mise en marche.

En cas de marche ar rière, en par ti cu lier au bord de fos sés et sur des
ter ras ses, ain si que de vant des obs ta cles, conduire la ma chine de
ma nière à ce que tout dan ger de chute ou de coin ce ment du conduc -
teur soit ex clu.

Tou jours res ter à une dis tance suf fi sante des bords des fon de ments
et des ta lus et ne ja mais tra vail ler d’une ma nière qui al tère la sta bi li té 
de la ma chine!

Tou jours conduire la ma chine de ma nière à évi ter que les mains
soient bles sées par des ob jets fixes.

Sur les pen tes, rou ler pru dem ment et tou jours di rec te ment vers le
haut.

Prendre les mon tées im por tan tes en marche ar rière afin d’ex clure un 
ren ver se ment de la ma chine sur le conduc teur de la ma chine.

Si des dé fauts des équi pe ments de sé cu ri té ou d’au tres dé fauts qui
al tè rent le fonc tion ne ment sûr de la ma chine sont cons ta tés, le fonc -
tion ne ment de la ma chine doit être im mé dia te ment in ter rom pu et le
dé faut éli mi né.

Lors de tra vaux de com pres sion à proxi mi té de bâ ti ments ou au-des -
sus de condui tes et d’é qui pe ments sem bla bles, vé ri fier l’ef fet de la
vi bra tion sur le bâ ti ment ou les condui tes et in ter rompre le tra vail de
com pres sion si né ces saire.

Sta ti on ne ment de la ma chi ne

Dans la me sure du pos sible, pla cer la ma chine sur un sol plan et so -
lide, ar rê ter l’en traî ne ment, as su rer contre tout mou ve ment non vou -
lu et contre toute uti li sa tion par des per son nes non au to ri sées.

Le cas échéant, fer mer le ro bi net de car bu rant. Ne pas pla cer ou
stoc ker les ap pa reils qui ont un dis po si tif de rou le ment in té gré sur le
mé ca nisme de rou le ment. Le dis po si tif de rou le ment est uni que ment 
des ti né à trans por ter l’ap pa reil.

Ap pro vi si on ne ment en com bus ti ble

Ne pro cé der à l’ap pro vi sion ne ment en com bus tible que mo teur ar rê -
té.

Pas de feu dé cou vert, ne pas fu mer.

Ne pas ren ver ser de car bu rant. Ré cu pé rer le car bu rant qui s’é coule,
ne pas le lais ser s’en fon cer dans le sol.

Veil ler à ce que le cou vercle du ré ser voir soit bien en place et
étanche.

Des ré ser voirs de car bu rant non étan ches peu vent être à l’o ri gine
d’ex plo sions et doi vent donc être im mé dia te ment rem pla cés.

Tra vaux de main ten an ce et de ré pa ra ti on

Les ac ti vi tés de main te nance, d’ins pec tion et de ré glage pres cri tes
dans les ins truc tions de ser vi ces, les in ter val les d’exé cu tion ain si
que les in di ca tions re la ti ves au rem pla ce ment des piè ces doi vent
être res pec tés.

Les tra vaux de main te nance ne doi vent être exé cu tés que par des
per son nes qua li fiées qui en ont été char gées.

Les tra vaux de main te nance et de ré pa ra tion ne doi vent être ef fec -
tués qu ’en traî ne ment ar rê té.

Les tra vaux de main te nance ne doi vent être exé cu tés que lorsque la
ma chine est placée sur un sol plan et ré sis tant à l’é cra se ment et as -
surée contre le rou le ment.

Lors du rem pla ce ment de sous-grou pes as sez im por tants et de piè -
ces dé ta chées, n’u ti li ser que des moyens de le vage ain si que de

sus pen sion des char ges adé quats et en par fait état tech nique de ca -
pa ci té suf fi sante. Fixer les piè ces soi gneu se ment aux moyens de le -
vage et les as su rer!

Les piè ces de re change doi vent être confor mes aux exi gen ces tech -
ni ques fixées par le fa bri cant. Pour cette rai son, n’u ti li ser que des
piè ces de re change ori gi na les.

Avant de tra vail ler sur des condui tes hy drau li ques, cel les-ci doi vent
être exemp tes de pres sion. De l’huile hy drau lique s’é chap pant sous
pres sion peut pro vo quer des bles su res gra ves.

Des tra vaux sur les équi pe ments hy drau li ques ne peu vent être ef -
fec tués que par des per son nes bé né fi ciant de connais san ces et
d’ex pé rience spé cia les dans le do maine de l’hy drau lique!

Ne pas mo di fier le ré glage des sou pa pes de sur pres sion.

Vi dan ger l’huile hy drau lique à la tem pé ra ture de fonc tion ne ment –
risque de s’é chau der!

Ré cu pé rer l’huile hy drau lique qui s’é chappe et l’é li mi ner de ma nière
éco phile. 

Ne dé mar rer le mo teur sous au cun pré texte lorsque l’huile hy drau -
lique a été vi dangée.

Après tous les tra vaux (l’ins tal la tion étant tou jours exempte de pres -
sion), con trô ler l’é tan chéi té de tous les rac cords et rac cords vis sés.

Tous les tuyaux et rac cords vis sés doi vent être ré gu liè re ment vé ri -
fiés, afin de dé tec ter des fui tes et des dom ma ges vi si bles à l’oeil nu!
Re mé dier im mé dia te ment à tous les dom ma ges.

En cas de dom ma ges ap pa rents ou, plus gé né ra le ment, à in ter val -
les ré gu liers (en fonc tion de la durée d’u ti li sa tion), rem pla cer les
condui tes de tuyaux hy drau li ques, même si au cun dé faut al té rant la
sé cu ri té n’est re con nais sable.

Avant de tra vail ler sur les ins tal la tions élec tri ques de la ma chine, la
bat terie doit être dé branchée, elle doit en outre être re cou verte d’un
ma té riau iso lant ou dé montée.

Vé ri fier ré gu liè re ment l’é qui pe ment élec trique de la ma chine. Les
dé fauts comme des liai sons re lâ chées, des em pla ce ments pré sen -
tant des tra ces de frot te ment et/ou des câ bles car bo ni sés doi vent
être im mé dia te ment éli mi nés.

Re mettre cor rec te ment en place et vé ri fier tous les dis po si tifs de pro -
tec tion après les tra vaux de main te nance et de ré pa ra tion.

Ja mais po ser des ou tils sur la bat terie.

Lors du trans port, pro té ger la bat terie afin qu ’elle ne puisse ni se ren -
ver ser, ni su bir un court-cir cuit, ni glis ser, ni être en dom magée.

Ne pas fu mer et pas de feu ou verte lors de tra vaux.

Eli mi ner les bat te ries usa gées confor mé ment aux pres crip tions en
vi gueur.

Tra vaux sur les bat te ries aci des

Trans por ter les bat te ries rem plies de bout, afin d’é vi ter tout écou le -
ment d’a cide.

Evi ter tout contact de la peau et des vê te ments avec l’a cide. En cas
de bles su res pro vo quées par de l’a cide, rin cer im mé dia te ment à
l’eau claire et consul ter un mé de cin.

Enle ver le bou chon à vis en cas de re charge de la bat terie pour evi -
ter une concen tra tion des gaz ex plo si ves.

Con trô le

La sé cu ri té des rou leaux com pres seurs, des rou leaux de tran chées
et des pla ques vi bran tes doit être con trôlée par un ex pert en fonc tion 
des be soins, confor mé ment aux condi tions d’u ti li sa tion et d’ex ploi ta -
tion, mais ce pen dant une fois par an au mi ni mum.

Li qui da ti on de la ma chi ne a la fin de sa du rée de vie

Lors de la li qui da tion de la ma chine a la fin de sa durée de vie, l'u ti li -
sa teur est dans l'o bli ga tion de veil ler aux pres crip tions na tio na les et
aux lois sur les dé chets et sur la pro tec tion de I'en vi ron ne ment. C'est 
pour quoi nous re com man dons de tou jours se tour ner vers les per -
son nes sui van tes

• les fir mes spé cia li sées s'oc cu pant de ces ac ti vi tés de fa çon pro -
fes sion nelle et ayant tou tes les au to ri sa tions né ces sa ires

• le fa bri cant de la ma chine ou a un ser vice ac cré di té dé si gné par le 
fa bri cant.

Le fa bri cant est pas res pon sable des dom ma ges cau sés a la san té
des uti li sa teurs et des dom ma ges cau sés a I'en vi ron ne ment qui au -
raient été cau sés par un non-res pect des prin ci pes éco lo gi ques et
d'hy giene in di qués ci-des sus.

1. Con sig nes de sé cu ri té
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1. Poids

ARW 65 Hatz ARW 65 Yan mar

Poids CECE, stan dard 719 kg —

Poids CECE, dé mar ra ge élec tri que 738 kg 712 kg

Poids net, stan dard 687 kg —

Poids net, dé mar ra ge élec tri que 706 kg 679 kg

Char ge li néai re  sur 5 kg/cm  sur 5 kg/cm

2. Lar geur de tra vail

Lar geur de tra vail 650 mm

3. Entraî ne ment

Mo teur Hatz 1D42 Yan mar L100N

Type 1 cyl., die sel 4 temps

Puis san ce 6.1 kW / 8.3 CV 6.1 kW / 8.3 CV

Ré gi me 2800 1/min 2600 1/min

Re froi dis se ment par air

Con som ma ti on de car bu rant 1.7 l/h 1.2 l/h

In cli née max. 25° 20°

Ca pa ci té en pen te sans vi brat ion 45 % 44 %

Ca pa ci té en pen te avec vi brat ion 25 %

4. Vo lu mes de rem plis sa ges

Car bu rant 5 l 4.7 l

Eau 60 l

5. Vi tesse

mar che avant 0 – 4.0 km/h

mar che ar riè re 0 – 2.5 km/h

2. Ca rac tér is ti ques tech ni ques
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6. Acces soi res spé ciaux

ARW 65 Hatz ARW 65 Yan mar

Dé mar ra ge élec tri que l Serie

7. Pro fon deur de com pac tage

Pe ti te am pli tu de Gran de am pli tu de

Sa ble, gra vier jusqu’à 25 cm jusqu’à 30 cm

Sols cou rants jusqu’à 15 cm jusqu’à 20 cm

8. Vi brat ion

For ce cen tri fu ge 13 kN 18 kN

Fré quen ce de vi brat ion 60 Hz

For ce centr. par cm de gé nér atri ce 100 N/cm 138 N/cm

Am pli tu de 0.3 mm 0.5 mm

9. Indications relatives au bruit et aux vibrations

Les in di ca tions re la ti ves au bruit et aux vi brat ions men ti on nées ci-des sous con for mé ment à la di rec ti ve CE sur les ma chi nes dans sa ver si on
(2006/42/CE) ont été dé ter miné es en te nant comp te, en tre au tres, des nor mes et di rec ti ves har mo ni sées. Les va leurs peu vent di ver ger en foncti on
des con di tions qui règ nent pen dant l’exploitation.

9.1 In di ca ti on de bruit1)

L’indication de bruit exi gée con for mé ment à l’annexe 1, pa ra gra phe 1.7.4.u de la di rec ti ve CE sur les ma chi nes est de :

ARW 65 Hatz ARW 65 Yan mar

pour le ni veau de pres si on so no re au pos te de
con dui te LPA

92 dB 92 dB

pour le ni veau de puis san ce so no re me su ré LWA,m 105 dB 106 dB

pour le ni veau de puis san ce so no re ga ran ti  LWA,g 108 dB

Les va leurs de bruit ont été dé ter miné es en te nant comp te des di rec ti ves et nor mes sui van tes :

di rec ti ve 2000/14/CE / EN ISO 3744 / EN 500-4

9.2 In di ca tions re la ti ves aux vi brat ions

L’indication des va leurs de vi brat ion main/bras exi gée con for mé ment à l’annexe 1, pa ra gra phe 3.6.3.1 de la di rec ti ve CE sur les ma chi nes :

Va leur to ta le des vi brat ions de l’accélération ahv 3.9 m/s2

In cer ti tu de K 1.0 m/s2

La va leur d’accélération a été dé ter minée en te nant comp te des di rec ti ves et nor mes sui van tes :

EN 500-4 / DIN EN ISO 5349

2. Ca rac tér is ti ques tech ni ques
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3.1 Des crip tion

3.1.1 Gé né ra li tés

Le ARW 65 est un rou leau vi brant à tan dem en traî né. La ma -
chine est équipée d’un ex ci ta teur à con centre.

Elle convient tant pour le com pac tage de ma té riau bi tu mi neux que
pour les pe tits tra vaux de ter ras se ment (soil de fon da tion etc.).

3.1.2 Vue d’en semble

 1 Gar ni ture avant 
 2 Mo teur de rou le ment
 3 Bielle os cil lante droite
 4 Ré ser voir d’eau
 5 Mo teur die sel
 6 Arceau pro tec teur
 7 Ti mon
 8 Bielle os cil lante gauche
 9 Mo teur à vi bra tions
10 Gar ni ture ar rière

3.1.3 Instal la tion hy drau lique

L’ins tal la tion hy drau lique hy dros ta tique est com posée d’é lé ments
pour l’or gane de rou le ment, la vi bra tion et le frein.

L’a li men ta tion en huile de la pompe pour l’or gane de rou le ment et
le frein à dis ques mul ti ples est as surée par la pompe d’a li men ta -
tion. Elle pompe l’huile du ré ser voir hy drau lique vers la sou pape à
voies mul ti ples et, de là, vers la pompe de rou le ment via un filtre.
Pour dé char ger le frein à dis ques mul ti ples, un cou rant par tiel est
dé ri vé.

Lors du re lâ che ment du dis po si tif de com mu ta tion de sé cu ri té, l’a li -
men ta tion en huile de l’or gane de marche est in ter rompue, la ma -
chine s’ar rête.

3.1.4 Organe de rou le ment

Les mo teurs de rou le ment si tués dans les gar ni tu res sont en traî -
nés par la pompe à cy lindrée va riable. La trans mis sion de la force
se fait  via une liai son entre les moyeux de roues. La connexion hy -
drau lique des mo teurs est ef fectuée en série.

3.1.5 Vi bra tion

L’onde de l’ex ci ta teur est en traînée via une pompe à en gre na ges
et un mo teur à en gre na ges. La vi bra tion né ces saire pour le com -
pac tage est ain si gé nérée. Le mo teur à en gre na ges est in ver sé via 
la sou pape à voies mul tiple de ma nière à ce que dans un sens de
ro ta tion la grande am pli tude soit gé nérée par ad di tion des poids de 
chan ge ment de vi tesse, alors que dans le sens de ro ta tion in verse
la pe tite am pli tude est gé nérée par sous trac tion des poids de
chan ge ment de vi tesse.

3.2 Avant la mise en ser vice

• Po ser la ma chine sur un sol plan.

• Con trô ler

• le ni veau d’huile du mo teur.

• le ni veau d’huile hy drau lique.

• la ré serve de car bu rant.

• le ser rage des rac cords vis sés.

• l’é tat du mo teur et de la ma chine.

• Com plé ter les lu bri fiants man quants confor mé ment au ta -
bleau des lu bri fiants.

3. Con duite
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Danger

Uti li ser un équi pe ment de pro tec tion per son nelle
(en par ti cu lier équi pe ment in so no ri sant et chaus -
su res de sé cu ri té).

Res pec ter les consi gnes de sé cu ri té.

Res pec ter les ins truc tions de ser vice et de main te -
nance.

Lire les ins truc tions de ser vice du mo teur. Res -
pec ter tou tes les consi gnes re la ti ves à la sé cu ri té,
au ma nie ment et au en tre tien.



3.3 Ré glage/Blo cage du ti mon

3.3.1 Ré glage du ti mon

Afin de ré gler la hau teur de tra vail op ti male de la poignée du ti -
mon, ce der nier peut être mis dans tou tes les po si tions en tour -
nant la vis de ré glage (1).

Le ti mon peut être ra bat tu vers le haut jus qu ’à la butée afin de
pou voir s’ap pro cher d’un obs tacle en marche ar rière.

3.3.2 Blo cage du ti mon

Le ti mon peut être blo qué en po si tion ver ti cale en re pliant le ver -
rou de fer me ture (2) dans le trou du ti mon. Ceci fa ci lite la ma ni -
pu la tion de la ma chine lors de trans bor de ments.

3.4 Elé ments de com mande du ti mon

1 Sé cu ri té de marche ar rière

En marche ar rière, l’é cra se ment du conduc teur est em pê ché par 
le dis po si tif de sé cu ri té de marche ar rière. Si une pres sion est
exercée sur le bou ton (1), le le vier de rou le ment est com mu té sur 
marche avant, la ma chine avance un peu puis s’ar rête.

2 Le vier de rou le ment

Le le vier de rou le ment per met de dé ter mi ner le sens de marche
et de ré gler la vi tesse de rou le ment en conti nu.

0 ma chine ar rêtée
A marche avant
B marche ar rière

3 Le vier de com mu ta tion pour vi bra tion

Le le vier de com mu ta tion per met de connec ter et de dé con nec -
ter la vi bra tion:

0 ar rêt vi bra tion
I grande force de l’ex ci ta teur
II pe tite force de l’ex ci ta teur

Important

Il est re com man dé d’ef fec tuer les tra vaux sur bi tume
avec la pe tite force de l’ex ci ta teur (II), alors que la
grande force de l’ex ci ta teur (I) de vrait être uti lisée
pour les tra vaux de ter ras se ment.

3. Con duite
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3.5 Uti li sa tion du mo teur Hatz

3.5.1 Dé mar rage du mo teur (dé mar rage ma nuel)

• Pla cer le le vier ré gu la teur de vi tesse (1) sur «MAX».

• Mettre la ma nette de dé com pres sion (2) en po si tion de dé -
mar rage jus qu ’à la butée.

• Insé rer la ma ni velle de dé mar rage (4) et la tour ner de plus en
plus vite.

• Dès que le mo teur tourne, en le ver la ma ni velle de dé mar rage.

• En cas d’er reur de ma ni pu la tion, re mettre la ma nette de dé -
com pres sion dans sa po si tion ini tiale et ré pé tez la pro cé dure
de dé mar rage.

3.5.2 Après le dé mar rage du mo teur

• Pla cer le le vier ré gu la teur de vi tesse (1) sur «MIN».

• Faire chauf fer le mo teur pen dant 1 à 2 min en marche à vide.

3. Con duite
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Attention

Ne ja mais ef fec tuer de dé mar rage ma nuel bat terie
dé branchée; ceci cen traîne la des truc tion im mé -
diate du ré gu la teur.

Important

Pour le dé mar rage du mo teur, il faut que le le vier de
conduite et le le vier de vi bra tion soit en po si tion «0». 



3.5.3 Dé mar rage du mo teur (dé mar rage élec trique)

• Pla cer le le vier ré gu la teur de vi tesse (1) sur «MAX».

• En cas de grand froid, mettre éga le ment la ma nette de dé -
com pres sion en po si tion de dé mar rage jus qu ’à la butée.

• Intro duire la clé de contact (5) et la tour ner jus qu ’à «1» ; le
lam pes té moin de con trôle d’é tat de charge (6) s’al lu ment, un
si gnal émis par un trans met teur (7) re ten tit.

• Tour ner la clé de contact jus qu ’à «2» ; dès que le mo teur dé -
marre, lâ cher la clé de contact.

3.5.4 Après le dé mar rage du mo teur

• Pla cer le le vier ré gu la teur de vi tesse (1) sur «MIN».

• Faire chauf fer le mo teur pen dant 1 à 2 min en marche à vide.

3. Con duite
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Attention

N’ac tion ner le dé mar reur que quand le mo teur est
ar rê té.

En cas de nou vel es sai de dé mar rage, lais ser le
mo teur s’ar rê ter et ne ja mais ac tion ner le dé mar -
reur lorsque le mo teur tourne.

Important

La lampe de con trôle de charge (6) sur veille le fonc -
tion ne ment de l’al ter na teur. Elle s’al lume quand le mo -
teur est ar rê té al lu mage connec té (po si tion »I«) et doit
s’é teindre quand le mo teur tourne.



3.5.5 Ar rê ter le mo teur

• Pla cer le le vier ré gu la teur de vi tes se (1) sur «MIN».

• Ti rer le le vier d’arrêt (3) et le main te nir dans cet te po si ti on
jusqu’à ce que le mo teur s’arrête.

De plus, en cas de démarrage électrique

• La lamp de con trô le de char ge s’allument.

• Tour ner la clé d’allumage sur «0».

Si la clé de con tact n’est pas re mi se en po si ti on «0», un sig nal re -
ten tit ; il y a un ris que de dé char ge to ta le de la bat te rie.

• Re ti rer la clé.

Attention

Ne pas ar rê ter le mo teur avec la ma net te de dé -
com pres si on.

B6599009.cdr

3

Danger

A la fin du tra vail et/ou lors d’interruptions, met tre
la clé d’allumage hors de por tée des per son nes
non au to ri sées.

3. Con dui te
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3.5.6 Dé con nexion au to ma tique du mo teur

Les ma chi nes sont équi pées d’un dis po si tif de dé con nexion qui
as sure la  pro tec tion du mo teur. Le mo teur se dé con nect au to -
ma ti que ment lorsque

• la pres sion de l’huile est trop faible

• le film d’huile de lu bri fi ca tion est ins table pour des rai sons sui -
van tes

• tem pé ra ture de l’huile trop élevée

• vis co si té de base er ronée 

• di lu tion de l’huile par du com bus tible ou de l’eau

• le filtre d’huile de lu bri fi ca tion est blo qué 

• la sou pape de sur pres sion d’huile n’est pas étanche

• cou la ges des conduits et des joints

• la pompe à huile et le pa lier sont usés

Si le mo teur se dé con necte suite à une ali men ta tion in suf fi sante
en huile de lu bri fi ca tion ou une in suf fi cance en com bus tible, pro -
cé der comme suit :

• Cher cher la panne et la faire éli mi ner.

• Appuyer pen dant quel ques se con des sur le le vier.

• Dé mar rer le mo teur.

3.5.7 Indi ca teur de main te nance du filtre à air

Les mo teurs sont équi pés d’un in di ca teur de main te nance vi suel
pour les fil tres à air sec. En cas de pol lu tion de la car touche fil -
trante, un souf flet en caout chouc se con tracte sous l’ef fet de la
dé pres sion.

Dans ce cas, ar rê ter le mo teur et net toyer ou rem pla cer la car -
touche fil trante.

Important

Un ni veau d’huile trop bas et une trop grande in cli nai -
son en traî nent l’ad mix tion d’air, donc une di mi nu tion
de la vis co si té.

B6599028.cdr

B6599011.cdr

3. Con duite

96



3.6 Uti li sa tion du mo teur Yan mar

3.6.1 Dé mar rage du mo teur

• Pla cer le ro bi net de car bu rant (1) en po si tion «O» (ou ver ture).

• Pla cer le le vier de vi tesse de ro ta tion (2) sur «RUN» (ré gime
maxi mum).

• Enfon cer la clé de dé mar rage (3) et la pla cer en po si tion «I»;
le con trôle de charge (4) et l'af fi chage de la pres sion d'huile
(5) doi vent s'al lu mer.

• Tour ner la clé d'al lu mage sur «II»; dès que le mo teur dé marre, 
lâ cher la clé.

• Le con trôle de charge et le voyant de la pres sion d'huile doi -
vent s'é teindre im mé dia te ment après le dé mar rage.

En cas d'é chec du dé mar rage:

• Avant toute nou velle ten ta tive

• Re mettre la clé de dé mar rage sur «0».

• Attendre que le mo teur s'ar rête com plè te ment. L'ac ti va tion
du dé mar reur alors que le mo teur est en cours de fonc tion -
ne ment peut en traî ner des dom ma ges du dé mar reur et du
vo lant.

• Attendre au moins deux mi nu tes. Ceci per met une ré gé né -
ra tion de la ten sion de la bat terie. Les dom ma ges du dé -
mar reur par une ten sion de bat terie trop faible se ront ain si
évi tés.

3.6.2 Après dé mar rage du mo teur

• Pla cer le le vier de vi tesse de ro ta tion (2) en po si tion de fonc -
tion ne ment à vide «MIN».

• Mo teur en fonc tion ne ment à vide 1 ... Lais ser chauf fer pen -
dant 2 min.
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Important

Ne ja mais uti li ser d’ai des au dé mar rage à froid comme
de l’es sence, des di luants, du gaz li quide ou des li qui -
des vo la tils. Ceci peut en traî ner des dom ma ges gra -
ves du mo teur.

Pour le dé mar rage du mo teur, il faut que le le vier de
conduite et le le vier de vi bra tion soit en po si tion «0».

2

B6599500.cdr

STOP

L 40_001.cdr

1 – 2 min.

2

B6599502.cdr

STOP



3.6.3 Mise à l'ar rêt du mo teur

• Pla cer le le vier de vi tesse de ro ta tion (2) en po si tion de fonc -
tion ne ment à vide.

• Faire tour ner le mo teur en vi ron 5 mi nu tes.

• Mettre la clé de dé mar rage (3) sur  «0».

• Le con trôle de char ge ment (4) et le voyant de pres sion d'huile
(5) s'al lu ment.

• Re ti rer la clé de dé mar rage.

• Tour ner le ro bi net de car bu rant (1) en po si tion «S» (fer mé).
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2

B6599503.cdr

STOP

ca. 5 min.

Danger

En fin de tra vail ou lors d'une in ter rup tion, pro té -
ger la clé contre un ac cès non au to ri sé.

Important

Si le mo teur continue à tour ner, pla cer le le vier de vi -
tesse de ro ta tion (2) sur  «STOP» et fer mer le ro bi net
de car bu rant (1).

L 40_010.cdr

S

1



3.6.4 Dé mar rage d'ur gence

• Pla cer le ro bi net de car bu rant (1) en po si tion «O» (ou ver ture).

• Pla cer le le vier de vi tesse de ro ta tion (2) sur «RUN» (ré gime
maxi mum).

• Tour ner la clé d'al lu mage en po si tion «I». Si la pro cé dure de
dé mar rage n'est pas ef fectuée en moins de 10 se con des, il
faut ré pé ter le pro ces sus.

• Ti rer la poignée du dé mar reur (3) len te ment jus qu'à ce que la
ré sis tance se fasse sen tir (I.).

• Re mettre ma nuel le ment et len te ment la poignée du dé mar -
reur (3) en po si tion de dé part (II.).

• Enfon cer le le vier de dé com pres sion (4) ; le le vier re vient au -
to ma ti que ment en po si tion de dé part lors du dé mar rage du
mo teur.

• Ti rer for te ment et ra pi de ment la poignée du dé mar reur (3)
avec les deux mains.

L 40_001.cdr

2

B6599500.cdr

STOP

L 40_003.cdr

3

I.

II.
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4

B6599506.cdr

L 40_005.cdr

3

Important

Ne pas re pous ser la poignée du dé mar reur (3)
contre le mo teur. Re mettre ma nuel le ment le câble
de dé mar rage en po si tion de dé part pour évi ter
d'en dom ma ger le dé mar reur.

Attention

Ne ja mais ef fec tuer un dé mar rage d'ur gence si la
bat terie est dé branchée. Dan ger de dom ma ges du
ré gu la teur



3.6.5 Après dé mar rage du mo teur

• Pla cer le le vier de vi tesse de ro ta tion (2) en po si tion de fonc -
tion ne ment à vide «MIN».

• Mo teur en fonc tion ne ment à vide 1 ... Lais ser chauf fer pen -
dant 2 min.

3.6.6 Mise à l'ar rêt du mo teur

• Pla cer le le vier de vi tesse de ro ta tion (2) en po si tion de fonc -
tion ne ment à vide.

• Faire tour ner le mo teur en vi ron 5 mi nu tes.

• Pla cer le le vier de vi tesse de ro ta tion (2) sur «STOP».

• Tour ner le ro bi net de car bu rant (1) en po si tion «S» (fer mé).

• Mettre la clé de dé mar rage (3) sur «0».

• Re ti rer la clé de dé marrage.
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1 – 2 min.

2

B6599502.cdr

STOP

2

B6599503.cdr

STOP

ca. 5 min.

2

B6599505.cdr

STOP

STOP

Important

Si le mo teur continue à fonc tion ner, fer mer le ro bi net
de car bu rant (1).

L 40_010.cdr

S

1

Danger

En fin de tra vail ou lors d'une in ter rup tion, pro té -
ger la clé contre un ac cès non au to ri sé.



3.7 Fonc tion ne ment

• La place de l'u ti li sa teur est der rière la ma chine.

• Pla cer le le vier de vi tesse de ro ta tion sur la po si tion de plein
ré gime.

• Ré gler la di rec tion et la vi tesse de dé pla ce ment à l'aide du le -
vier de conduite (2).

• Con duire et di ri ger la ma chine à l'aide de la poignée de la
barre de trac tion (4).

• Pour s'ar rê ter, mettre le le vier de conduite (2) en po si tion «0» ; 
l'ef fet des freins de l'en traî ne ment hy dros ta tique fait que la
ma chine ne se dé place pas.

• En po si tion de fonc tion ne ment à vide ou d'ar rêt du mo teur die -
sel, le frein de sta tion ne ment est ac ti vé.

• La vi bra tion (3) peut être mise en et hors ser vice pen dant le
dé pla ce ment :
Vi bra tions im por tan tes = tra vaux de ter ras se ment
Vi bra tions fai bles = tra vaux de gou dron nage

3.8 Arro sage avec de l'eau

L'ar ro sage avec de l'eau est mise en et hors ser vice en tour nant
les ro bi nets de ver rouil lage (1).

0 ARRÊT
1 MARCHE

Le rem plis sage se fait via une buse de rem plis sage (2).

Danger

Dan ger d'ac ci dent !

• Le le vier de conduite (2) re tourne au to ma ti que -
ment en po si tion «0» après avoir été re lâ ché.

• Avant tout fonc tion ne ment, con trô ler le fonc -
tion ne ment sans pro blème du le vier de conduite 
(2).

• Les com po sants du le vier de conduite (2) et de la 
sé cu ri té de re cul (1) ne doi vent pas être gê nés
dans leur fonc tion ne ment par un blo cage ou un
ver rouil lage.

• En si tua tions d'ur gence, ar rê ter la ma chine en
re lâ chant le le vier de conduite.

3. Con duite
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Important

En cas de risque de gel, vi der com plè te ment l'ins tal la -
tion d'ar ro sage ou bien la rem plir de li quide an ti gel.



4.1 Char ger et trans por ter

Après le trans bor de ment, 

• at ta cher la ma chine sur le moyen de trans port; nouer les at ta -
ches aux oeil lets des biel les os cil lan tes (1) avant et/ou arrière.

• bloque le ti mon.

Pour sou le ver la ma chine, uti li ser la sus pen sion cen trale (2).

4. Trans port
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Danger

Lors du char ge ment, n’u ti li ser que des ram pes de
char ge ment por tan tes et stables.

Con trô ler les points d’ac cro chage (étrier, œil lets
de le vage) avant l’u ti li sa tion, afin de dé tec ter des
dom ma ges et une usure éven tuels. Rem pla cer im -
mé dia te ment les pièces endommagées.

Pro té ger la ma chine afin qu ’elle ne puisse pas
rou ler, glis ser ou se ren ver ser.

S’as su rer que per sonne n’est mis en dan ger.

Lors du char ge ment, l’a mar rage et le vage de la
ma chine, uti li ser tou jours  les points d’ac cro -
chage prévus.

Les per son nes sont en dan ger de mort si ils se
ren dent sous des char ges en sus pen sion ou ils se
trou vent sous des char ges en sus pen sion.

Blo quer le ti mon après le char ge ment.



5.1 Avant le re mor quage

Avant le re mor quage, des ser rer mé ca ni que ment le frein de blo -
cage de la gar ni ture derrière:

• Dé vis ser les vis de fer me ture (1).

• Pres ser de dans des vis (2) contre les res sorts (3).

• Ser rer les deux vis (2) al ter na ti ve ment et pro gres si ve ment
jus qu ’à la butée (env. 2 tours de vis).

• De ser rer la vis de la sou pape de dé ri va tion (4) de 2 à 3 tours.

5.2 Re mor quage

Pour re mor quer la ma chine, fixer les moyens d’at tache aux oeil -
lets des biel les os cil lan tes avant et/ou ar rière (Fig.).

5. Re mor qua ge

Danger

Pour re mor quer, tou jours uti li ser des moyens d’at -
tache adé quats.

Vi tesse de re mor quage maxi male: 0,5 km/h

Tra jet de re mor quage maxi mal: 300 m

103



5.3 Après le re mor quage

• De ser rer les deux vis (2) com plets.

• Re vis ser le bou chon (1) et ser rer-le avec 20 Nm.

• Re vis ser la vis de la sou pape de dé ri va tion (4).

5. Re mor qua ge
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Danger

La ma chine seu le ment mettre en marche avec un
mo teur frei né. Avant le dé mar rage du mo teur die -
sel le frein mé ca nique est ab so lu à déac ti ver.



6.1 Indi ca tions gé né ra les

Main te nance soignée:

ð Plus grande durée de vie
ð Plus grande sé cu ri té de fonc tion ne ment
ð Temps de perte plus re duits
ð Plus grande sé cu ri té au ser vice
ð Frais de ré pa ra tion moins éle vés

• Res pec ter les consi gnes de sé cu ri té!

• N’ef fec tuer de tra vaux de main te nance  lorsque le mo teur 
est ar rê té.

• Net toyer soi gneu se ment le mo teur et la ma chine avant
d’ef fec tuer des tra vaux de main te nance.

• Po ser la ma chine sur une sur face plane, l’as su rer de ma -
nière à ce qu ’elle ne puisse pas rou ler ou glis ser.

• Veil ler à ce que l’é va cua tion des ma tiè res consom ma bles 
et des piè ces de re change soit ef fectuée de ma nière éco -
phile.

• Avant des tra vaux d’ins tal la tion élec trique le câble de la
bat terie est à dé ta cher et a cou vrir avec du ma té riel iso -
lants.

• Ne pas échan ger les pô les „PLUS“ et „MOINS“ de la bat -
terie.

• Evi ter ab so lu ment des courts-cir cuits des câ bles
conduc teurs.

• Avant des tra vaux de sou dage sur la ma chine tou tes as -
sem bla ges à em boî ter et les câ bles de bat terie sont à dé -
bran cher.

• Rem pla cer im mé dia te ment les am pou les gril lées dans
des lam pes de con trôle.

• Ne pas ar ro ser les élé ments éléc tri ques di rec tes, pen -
dant le net toyage de la ma chine avec le jet d’eau à haute
pres sion.

• Après le la vage, sé cher les élé ments à l’air com pri mé afin 
d’é vi ter les cou rants de fuite su per fi cielle. 
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6.2 Vue d’en semble de la main te nance (l = Hatz / u = Yan mar)

Inter valles

Tra vaux

quo to dien ne -
ment

20 h 50 h 100 h 200 h 400 h 1000 h
si né ces -

saire

Net toyer la ma chine lu

Con trô ler le ni veau d’huile du mo teur1) lu

Vi dan ger l’huile du mo teur1) lu3) lu

Rem pla cer le filtre d’huile1) l3) l

Net toya ge le fil tre d’huile1) u3) u

Con trô ler le filtre à air 1) l

Rem pla cer le filtre à air1) lu lu

Rem pla cer le filtre à car bu rant1) lu

Vi dage de l’eau1) l

Contr. l’o ri fice d’as pi ra tion1) l

Con trô ler le ni veau d’huile de l’ex ci ta -
teur

lu

Vi dan ger l’huile de l’ex ci ta teur lu

Con trô ler le ni veau d’huile de l’hy drau -
lique

lu

Vi dan ger l’huile de l’hy drau lique2) lu3) lu

Rem pla cer le élé ment fil trant de re -
tour2) lu3) lu

Rem pla cer le filtre à air2) lu3) lu

Net toyage du filtre d’as pi ra tion2) lu3) lu

Con trô ler les condui tes flexi bles hy -
drau li ques

lu

Con trô ler le tam pon en caout chouc lu

Res ser rer les rac cords vis ses lu3) lu

Con trô ler le ra cleurs lu

Ruis sel le ment d’eau lu

Contr.,ré gler le jeu des sou pa pes1) u3) l u

1)Res pec ter les ins truc tions de ser vice du mo teur
2)ts. le ans
3)la pre mière fois



6.3 Plan de lu bri fi ca tion

Point de lu bri fi ca tion Qté. Inter val les de rem pla ce ment Lu bri fiant Ré fé rence

1. Mo teur (1)
incl. fil tre à hui le: 1,2 l)

ARW 65 Hatz 1D421) 1,1 l 1 fois après 20 h, 
après tous les 200 h

Huile mo teur
API SG-CE
SAE 10W40

2-80601100

ARW 65 Yan mar L100N 1,6 l

2. Exci ta teur

0,6 l Lu bri fi ca tion per ma nente Huile à en gre na ges
se lon JDM J20C

2-80601110

3. Hy drau lique

21,5 l 1 fois après 500 h, 
après tous les 1000 h 

ou 1 fois par an

Huile hydraulique.
HVLP 46

2-80601030

4. Élé ment fil trante de re tour

1 fois après le 20 h; en suite lors
de chaque change d’huile

2-80126317

5. Filtre à ae ra tion

lors de chaque change d’huile 2-80126220

6. Net toyage du filtre d’as pi ra tion

lors de chaque change d’huile 2-80226230

6.4 Ta bleau des al ter na ti ves en ma tière de mar ques de lu bri fiants
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1)

2)
Huiles semi-synthétiques
Huile hydraulique biodégradable à base d’ester; l'aptitude au mélange et la compatibilité avec des huiles hydrauliques à base d'huile minérale
devraient être vérifiées au cas par cas. La teneur résiduelle en huile minérale devrait être réduite conformément à la fiche standard 
24 569 VDMA (Association Allemande des Constructeurs de Machines et d'Installations).

MOBIL a. Mobilfluid 424
b. Mobilfluid 426

Mobil DTE 24 Univis N 46 ATF 220

FUCHS Titan Unic MC Titan ATF 3000Agrifarm UTTO MP a. Renolin ZAF 520
2)b. Plantohyd 32 S

Renolin B 46 HVI

SHELL Engine Oil DG 1040 a. Donax TA
b. Donax TX

Donax TD Tellus T32 Tellus T 46

FINA a. Kappa FE
b. Kappa Turbo DI

Finamatic II DTransfluid AS a. Hydran TSX 32
2)b. Biohydran TMP 32

——

ESSO Ultra 10W40 ATF 21611 II-DTorque Fluid 56 Univis N 32 Univis N 46

BP

CASTROL

Vanellus C6 Global Plus
SAE 10W40

Tection SAE 10W40

Autran MBX

TQ-D

Hydraulik TF-JD

Agri Trans Plus

Energol HLP-HM 32 Bartran HV 46

Hyspin SP 32 Hyspin AVH-M 46

ARAL Extra Turboral
SAE 10W40

TOTAL Rubia Polytrafic 10W-40

KLEENOIL
PANOLIN

a. 
b. 

Delvac SHC
Mobil Super M 10W40

1)c. Mobil Super S 10W40

——

Fluid HGS Vitam GF 32 Vitam HF 46 ATF 22

Fluide ATXTransmission MP Azolla ZS 32 Equivis ZS 46

————
2)Panolin HLP Synth 32 ——

Huile moteur
API SG-CE
SAE 10W40

Huile à engrenages
selon JDM J 20 C

Huile hydr. spéciale
ISO-VG 32

Huile hydr.
HVLP 46

Huile ATF

TAB01003_F.cdr



6.5 Main te nance du mo teur Hatz

Dans ce ma nu el d'uti li sa ti on, seuls les tra vaux de main ten -
an ce quo ti diens sont exé cu tés. Re spec tez le ma nu el d'uti li -
sa ti on du mo teur et les con sig nes et in ter val le de main ten -
an ce qu'il con tient.

6.5.1 Vue d’en semble

 1 Tu bu lure de rem plis sage de car bu rant
 2 Ori fice d’as pi ra tion pour l’air de com bus tion
 3 Filtre à air
 4 Vis de fer me ture chambre de sé pa ra tion d’eau
 5 Filtre à car bu rant
 6 Tu bu lure de rem plis sage/jauge d’huile
 7 Bou chon fi le té de vi dange
 8 Filtre à huile
 9 Entrée de l’air de re froi dis se ment
10 Sortie de l’air de re froi dis se ment

6.5.2 Ra vi tail le ment en car bu rant

• Pla cer la ma chine sur un sol ferme et plat.

• Ét ein dre le mo teur.

• Net toyer les alen tours de la tu bu lure de rem plis sage de car -
bu rant (1).

• Ou vrir la tu bu lure de rem plis sage de car bu rant et  con trô ler vi -
suel le ni veau de car bu rant.

• Ajou ter du car bu rant si né ces saire. Tous les car bu rants Die -
sel rem plis sant les exi gen ces mi ni ma les des clas si fi ca tions
ci-après sont ap pro priés. EN 590, DIN 51601-DK, BS 2869 A1 
/ A2, ASTM D 975 - 1D / 2D

• Fer mer bien le cou vercle du ré ser voir.
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Danger

Faire le plein seu le ment quand le mo teur est ar rê té.

Pas de feu ou vert.

Ne pas fu mer.

Ne pas faire le plein dans des lo caux clos.

Ne pas in ha ler les va peurs de car bu rant.

Ne pas ren ver ser de car bu rant. Ré cu pé rer le car -
bu rant qui s’écoule, ne pas le lais ser s’infiltrer
dans le sol.



6.5.3 Con trôle du ni veau d’huile du mo teur

• Pla cer la ma chine sur un sol ferme et plat.

• Ét ein dre le mo teur

• Net toyer les alen tours de la jauge de ni veau.

• Re ti rer la jauge de ni veau, la net toyer avec un chif fon propre
non pe lu cheux et l’in sé rer à nou veau jus qu ’à la butée.

• Si né ces saire, ra jou ter de l’huile jus qu ’à la marque su pé rieure 
de la jauge de ni veau.

• Con trô ler le joint to rique d’é tan chéi té de la jauge de ni veau, le
rem pla cer si né ces saire.

• Faire fonc tion ner le mo teur pen dant 1 min en vi ron et con trô ler 
à nou veau le ni veau d’huile après avoir ar réte le mo teur.

Environnement

Ré cu pé rer l'huile usée et la mettre au re but en res -
pec tant l'en vi ron ne ment.

Ne pas lais ser de l'hui le s'in fil trer dans le sol ou
dans les ca na li sa tions.

Rem pla cer im mé di ate ment les joints dé fec tu eux.
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6.5.4 Con trô ler le sys tème d’as pi ra tion et de re froi -

dis se ment de l’air 

• Con trô ler l’orifice d’aspiration pour l’air de com bus ti on (1) et
des ori fi ces de l’air de re froi dis se ment (2) et (3).

• En le ver les im pu re tés gros siè res com me les feuil les, les pier -
res et la ter re.

• Con trô ler le li bre pas sa ge des ori fi ces de sor tie d’air (4) au cy -
clo ne-pré fil tre et, si né ces sai re, net toy er.

6.5.5 Vi dange de l’eau (ré ser voir de car bu rant)

Le ré ser voir du car bu rant   doit être con trô lé 1x par se maine afin
de dé tec ter d’é ven tuels dé pots d’eau, de ma nière à ex clure toute 
pé né tra tion d’eau dans le sys tème à in jec tion sensible.

• Dé vis ser la vis (1) jus qu ’à un pas du fi let.

• Ré cu pé rer les gout tes dans un ré ser voir trans pa rent.

• Con trô ler vi suel si  l’eau se dé pose au fond du ré ci pient.

• Res se rer la vis dès que du car bu rant s’é coule.
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6.5.6 Net toyer le filtre à air

• Re ti rer la vis à ai let tes (1).

• Re ti rer le cou vercle du filtre à air (2).

• Re ti rer avec pré cau tion la car touche fil trante (3).

En cras se ment sec

• Net toyer la car touche fil trante (3) à jet d’air com pri mé sec
(max. 5 bar) par des mou ve ment de haut en bas, jus qu ’il n’ y a
plus de pous sière.

En cras se ment hu mi de/hui leux

• Rem pla cer la car tou che fil tran te (3).

• Con trô ler la car touche fil trante (3) en la te nant en biais contre
la lu mière ou en l’é clai rant à l’aide d’une lampe si il y a de fis -
su res ou d’au tres en dom ma ge ments.

• Net toyer le cou vercle du filtre (2) et du boî tier (4) à l’aide d’un
chif fon.

• Re pla cer avec pré cau tion la car touche fil trante (3).

• Si un in di ca teur de col ma ta ge est mon té, vé ri fier le bon état et
la pro pre té de la pe ti te mem bra ne en ca out chouc (5).

• Re mon ter le cou vercle (2).

Attention

Rem pla cer l’in sert fil trant :

• en cas d’en dom ma ge ment de l’é lé ment fil trant
ou de la bague d’é tan chéi té 

• après deux net toya ges

• en pré sence de dé pôts conte nant de la suie

• en pré sence de sa lis su res hu mi des et hui leu ses

• quand la puis sance du mo teur di minue ou
quand la cou leur des gaz d’é chap pe ment
change.

Ne ja mais faire fonc tion ner le mo teur sans in sert
de filtre à air.
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Danger

Ris que de bles su res ocu lai res !

Por ter des lu net tes de pro tec ti on.



6.6 Main te nance du mo teur Yan mar

Dans ce ma nuel d'u ti li sa tion, seuls les tra vaux de main te -
nance quo ti diens sont exé cu tés. Res pec tez le ma nuel d'u ti -
li sa tion du mo teur et les consi gnes et in ter valle de main te -
nance qu'il contient.

6.6.1 Aper çu

 1 Filtre à air
 2 Éva cua tion de car bu rant
 3 Jauge du ni veau d'huile
 4 Vis d'é va cua tion de l'huile
 5 Filtre à huile
 6 Buse de rem plis sage de car bu rant

6.6.2 Appoint en car bu rant

• Pla cer la ma chine sur un sol ferme et plat.

• Éteindre le mo teur.

• Net toyer les alen tours de la buse de rem plis sage en car bu rant 
(1).

• Ou vrir la buse de rem plis sage en car bu rant, et con trô ler vi -
suel le ment le ni veau de car bu rant.

• Si né ces saire, faire l'ap point en car bu rant.

• Tous les car bu rants die sel sont adap tés, dans la me sure où
ils cor res pon dent aux spé ci fi ca tions sui van tes :

Spé ci fi ca tion du
car bu rant die sel

Pays

ASTM D975
No. 1D S15, S500
No. 2D S15, S500

USA

EN590:96 Union eu ro péenne

ISO 8217 DMX Inter na tio nal

BS 2869-A1 oder A2 Royaume-Uni

JIS K2204 Gra de No. 2 Ja pon

KSM-2610 Corée

GB252 Chine

• Fer mer le ré ser voir (2) ma nuel le ment.

6. Main te nance

111

Danger

Le car bu rant die sel est ex trê me ment in flam mable
et peut être source d'ex plo sion dans cer tai nes
condi tions.

Uni que ment avec des ré ser voirs de mo teur fer més

Pas de feu ou vert.

Ne pas fu mer.

Ne pas faire le plein dans des piè ces fer mées.

Ne pas res pi rer les va peurs de car bu rant.

Ne pas ren ver ser de car bu rant. Enle ver le car bu -
rant en train de s'é cou ler, ne pas le lais ser s'im pré -
gner dans le sol.



6.6.3 Huile de mo teur

6.6.4 Spé ci fi ca tions de l'huile de mo teur

Or ga ni sa ti on Clas si fi ca ti on

Ame ri can Pe tro leum In sti tu te
(API)

API-CD
ou su pér ie ur

As so cia ti on des Con struc teurs
Eu ro péens d’au to mo bi lies
(ACEA)

ACEA E-3
ACEA E-4/
ACEA E-5

Ja pa ne se Au to mo bi le Stan dards
Or gani za ti on (JASO)

JASO DH-1

6.6.5 Vis co si té de l'huile de mo teur

Sé lec tion nez la vis co si té adaptée de l'huile de mo teur sur la base 
de la tem pé ra ture am biante, en vous ap puyant sur le table de
vis co si té SAE :

6.6.6 Con trôle du ni veau d'huile

• Pla cer la ma chine sur un sol ferme et plat.

• Éteindre le mo teur.

• Net toyer les alen tours de la buse de rem plis sage (2) et du
cou vercle de rem plis sage / jauge de ni veau d'huile (1).

• Faire tour ner le cou vercle de rem plis sage / jauge de ni veau
d'huile (1) et la net toyer avec un chif fon propre et sans fibre.

• Intro duire le cou vercle de rem plis sage / la jauge de ni veau
d'huile (1) dans la buse de rem plis sage, NE PAS vis ser.

• Re ti rer le cou vercle de rem plis sage / la jauge de ni veau
d'huile (1) et con trô ler le ni veau d'huile ; si né ces saire, faire
l'ap point en huile de mo teur à l'aide de la buse de rem plis sage 
(2) jus qu'à la marque «MAX».

• Après avoir at ten du 1 à 2 mi nu tes, vé ri fier à nou veau le ni veau 
d'huile et cor ri ger si né ces saire.

• Vis ser le cou vercle de rem plis sage / la jauge de ni veau d'huile (1)
et ser rer à la main.
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Important

N'u ti li ser que les hui les de mo teur in di quées. D'au tres
hui les de mo teur peu vent en traî ner des dom ma ges du 
mo teur et l'an nu la tion de la ga rantie.

Main te nir l'huile libre de sa le té et de dé pôt.

Avant l'ou ver ture du cou vercle, net toyer vous-même
les alen tours ain si que le cou vercle de rem plis sage / la 
jauge de ni veau d'huile.

Ne ja mais mé lan ger dif fé rents ty pes d'huile de mo teur. 
Ceci peut in fluer né ga ti ve ment sur les ca rac té ris ti ques 
de lu bri fi ca tion de l'huile pour mo teur.

Ne ja mais trop rem plir. Le sur-rem plis sage peut en -
traî ner l'ap pa ri tion de fumée blanche et en traî ner des
dom ma ges du mo teur.

Important

S'as su rer que le mo teur, l'huile de mo teur, le ré ser voir
d'huile et l'ins tal la tion de rem plis sage en huile de mo -
teur sont li bres de sé di ments et d'eau.

Res pec ter les in ter val les d'é change d'huile.

Choi sir la vis co si té de l'huile en fonc tion de la tem pé -
ra ture am biante. Voir le dia gramme.

Nous dé con seil lons l'u ti li sa tion de subs tan ces sup plé -
men tai res d'huile de mo teur (ad di tifs)

Environnement

Ré cu pé rer l'huile usée et la mettre au re but en res -
pec tant l'en vi ron ne ment.

Ne pas lais ser de l'huile s'in fil trer dans le sol ou
dans les ca na li sa tions.

Rem pla cer im mé dia te ment les joints dé fec tueux.



6.6.7 Net toyage de la car touche du filtre

• Re ti rer la vis à ai let tes (1).

• Re ti rer le cou vercle du filtre à air (2).

• Re ti rer la vis à ai let tes (3).

• Enle ver le filtre à air (4) et l'é lé ment ex terne en mousse (5).

6. Main te nance

113

Attention

Rem pla ce ment de la car touche du filtre :

– car touche de filtre ou filtre en dom ma gé

– après un se cond net toyage

– en cas de dé pôt conte nant de la rouille

– en cas de sa le té hu mide ou hui leuse

– si la puis sance du mo teur di minue ou

– -si la cou leur des gaz d'é chap pe ment change.

N'u ti li ser ja mais le mo teur sans une car touche de
filtre à air.

Danger

Por ter tou jours des lu net tes de sé cu ri té lors de la
main te nance du mo teur et lors de l'u ti li sa tion d'air
com pri mé ou de jet d'eau à haute pres sion.

La pous sière, les par ti cu les en sus pen sion, l'air
com pri mé, l'eau sous pres sion ou la va peur peu -
vent en traî ner des bles su res des yeux.

Le non-res pect de cette consigne peut en traî ner
des bles su res d'une gra vi té lé gère ou moyen ne -
ment élevée.

Important

En cas d'u ti li sa tion du mo teur dans un en vi ron ne ment
pous sié reux, il faut net toyer le filtre à air plus sou vent.

N'u ti li ser ja mais le mo teur sans car touche de filtre à
air. Ceci peut en traî ner la pé né tra tion de corps étran -
gers et des dom ma ges du mo teur



• Souf fler de l'air com pri mé sec sur le filtre à air (4) et l'é lé ment
ex terne en mousse (5). (max. 5 bar) de l'in té rieur vers l'ex té -
rieur, jus qu'à ce qu'au cune pous sière ne sorte plus.

• Con trô ler le filtre à air (4) et l'é lé ment ex té rieur en mousse (5)
en le te nant de ma nière oblique à contre-jour, ou en l'é clai rant
avec une lampe pour dé tec ter les fis su res et les au tres dom -
ma ges.

• En cas de dom ma ges, échan ger tou jours les deux fil.

• Net toyer le cou vercle (2) et le boî tier du filtre à air (6).

• Mettre en place avec soin le filtre à air (4) et l'é lé ment ex terne
en mousse (5).

• Vis ser la vis à ai let tes (3).

• Mettre en place le cou vercle du filtre (2).

• Vis ser la vis à ai let tes (1).
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6.6 Tra vaux de main te nance ma chine

6.6.1 Net toyage

• Net toyer la ma chine tous les jours.

• Après le net toyage, vé ri fier tous les câ bles, flexi bles, condui -
tes et rac cords vis sés afin de dé tec ter des fui tes, des liai sons
mal ser rées, des dé fauts pro vo qués par des frot te ments et
d’au tres dom ma ges éven tuels.

• Eli mi ner im mé dia te ment les vi ces cons ta tés.

6.6.2 Cou ples de ser rage

Clas ses de ré sis tan ces pour les vis à la sur face non traitée et
non lu brifiée.

Les va leurs don nent une ex ploi ta tion à 90 % de la li mite d’é las ti -
ci té ; pour un coef fi cient de frot te ment µtot = 0,14.

Le res pect des cou ples de ser rage est con trô lé avec des clés dy -
na mo mé tri ques.

Les va leurs in di quées ne sont pas va lable si du lu bri fiant MoS2
est uti li sé.
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Danger

Ne pas uti li ser de pro duits in flam ma bles ou agres -
sifs pour le net toyage.

La pous sière, les par ti cu les en sus pen sion, l'air
com pri mé, l'eau sous pres sion ou la va peur peu -
vent en traî ner des bles su res des yeux.

Le non-res pect de cette consigne peut en traî ner
des bles su res d'une gra vi té lé gère ou moyen ne -
ment élevée.

Ne pas ar ro ser les élé ments éléc tri ques di rec tes,
pen dant le net toyage de la ma chine avec le jet
d’eau à haute pres sion.

Lors du net toyage de la ma chine avec un net -
toyeur à haute pres sion, ne pas vi ser di rec te ment
sur le filtre à air.

M 4

M 5

M 6

M 8

M 10

M 12

M 14

M 16

M 18

M 20

M 22

M 24

3 2

6

10

25

49

85

135

210

300

425

580

730

4

7

18

36

62

99

154

221

313

427

538

4,4

8,7

15

36

72

125

200

310

430

610

830

1050

3

6

11

26

53

92

147

228

317

449

612

774

5

10

18

43

84

145

235

365

500

710

970

1220

4

7

13

31

61

106

173

269

368

523

715

899

8.8

Nm
ø

Nm Nmft lb ft lb ft lb

10.9 12.9

TAB01001.cdr

Important

Re nou ve ler les écrous au to blo quants après chaque
dé mon tage.



6.6.3 Rac cords vis sés

Sur les ma chi nes vi bran tes, il est im por tant de con trô ler à in ter -
val les ré gu liers que les rac cords vis sés sont bien ser rés. Res -
pec ter les cou ples de ser rage.

6.6.4 Con trôle des tam pons en caout chouc

Con trô ler les tam pons en caout chouc afin de dé tec ter des fis su -
res et des creux éven tuels et de s’as su rer qu ’ils sont bien fixés,
les rem pla cer im mé dia te ment en cas de dommages.
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6.6.5 Ra cleurs

Con trô ler l’é tat d’u sure et la po si tion des ra cleurs par rap port à la
gar ni ture.

Cor rec tion du ré glage:

• Des ser rer les vis à tête hexa go nale (1).

• Dé pla cer les ra cleurs (2) vers la gar ni ture.

• Les ra cleurs doi vent être ré glés avec 1,5 à 2 mm d’é cart de la
gar ni ture et pa ral le le ment à cette der nière.

• Ser rer les vis à tête hexa go nale.

6.6.6 Instal la tion de ruis sel le ment d’eau

Net toyer le ré ser voir d’eau en fonc tion des be soins:

• Dé mon ter les ro bi nets d’ar rêt (1).

• Rin cer le ré ser voir d’eau avec un jet d’eau puis sant.

• Mon ter les ro bi nets d’ar rêt, uti li ser éven tuel le ment un joint
neuf.

• Con nec ter briè ve ment l’ins tal la tion de ruis sel le ment d’eau
pour rin cer le ré seau de conduits.
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Important

En cas de risque de gel, vi der en tiè re ment l’ins tal la tion
de ruis sel le ment d’eau ou la rem plir d’un mé lange an ti -
gel.



6.6.7 Exci ta teur

L’ex ci ta teur ne né ces site pour ain si dire au cune main te nance.
Une vi dange d’huile n’est né ces saire qu ’en cas de ré pa ra tion de
l’ex ci ta teur. Con trô ler le ni veau d’huile à in ter val les ré gu liers en
ou vrant la vis de con trôle (1). Si né ces saire, ra jou ter de l’huile
jus qu ’au bord supérieur du trou de contrôle.

6.7 Sys tème hy drau lique

6.7.1 Con dui tes flexi bles hy drau li ques

1 Réf. Ammann
2 Fa bri cant / Mois et année de fa bri ca tion
3 Pres sion de tra vail maxi.

La bonne ca pa ci té de fonc tion ne ment de condui tes flexi bles hy -
drau li ques doit être vé rifiée à in ter val les ré gu liers (au moins une
fois par an) par une per sonne com pé tente (avec des connais -
san ces en hy drau lique).

Les condui tes flexi bles de vront être im mé dia te ment rem pla cées
dans les cas sui vants :

• dom ma ges de la couche ex té rieure jus qu ’à l’in té rieur (dé fauts 
dus à des frot te ments, fis su res, en tail les etc.),

• Fra gi li sa tion de la couche ex té rieure (for ma tion de fis su res du 
re vê te ment du flexible),

• dé for ma tions qui ne cor res pon dent pas à la forme na tu relle de 
la conduite flexible. Ceci est va lable à l’é tat hors pres sion
comme à l’é tat sous pres sion (par ex. sé pa ra tion de cou ches,
for ma tion de bul les, écra se ments, flam ba ges),

• fui tes,
• dom ma ges ou dé for ma tions de la ro bi net terie des flexi bles

(étan chéi té al térée),
• flexible se dé ta chant de la ro bi net terie,
• cor ro sion de la ro bi net terie (al té ra tion du fonc tion ne ment et

de la so li di té), 
• mon tage in cor rect,

• durée d’u ti li sa tion de 6 ans maxi. dé passée.

Danger

Mettre le sys tème hors pres sion avant de tra vail ler 
sur l’hy drau lique.

Effec tuer l’é change d’huile hy drau lique quand
l’huile est chaude, confor mé ment au plan de lu bri -
fi ca tion et au ta bleau des lu bri fiants.

Ja mais dé mar rer le mo teur lorsque l’huile hy drau -
lique à été vi dangée.

Rem pla cer im mé dia te ment les joints en dom ma gés.

Rem pla cer l’é lé ment fil trant de re tour et le filtre à
air lors de chaque vi dange d’huile hy drau lique.

Effec tuer éga le ment une vi dange d’huile hy drau -
lique après chaque grosse ré pa ra tion de l’ins tal la -
tion hy drau lique.

Environnement

Ré cu pé rer l’huile hy drau lique qui dé borde et l’é li -
mi ner dans la ma nière éco phile.

B8299325.cdr

1
2

3
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6.7.2 Con trôle du ni veau d’huile hy drau lique

Con trô ler le ni veau d’huile hy drau lique sur le verre in di ca teur
d’huile (1), si né ces saire ra jou ter de l’huile jus qu ’à la zone su pé -
rieure du verre in di ca teur par la vis de rem plis sage d’huile (2).
Type d’huile: voir ta bleau des agents de lu bri fi ca tion.

6.7.3 Rem pla ce ment du filtre de re tour

• Re ti rez le capot (1).

• Dé vis ser le cou vercle (2).

• Re ti rer l’é lé ment fil trant (2), le rem pla cer par un élé ment neuf.

• Con trô ler l’an neau d’é tan chéi té (3) du cou vercle, le rem pla cer 
si né ces saire.

• Vis ser le cou vercle (2).

• Mon ta ge du ca pot (1).

Attention

Si, lors du con trôle quo ti dien du ni veau d’huile hy -
drau lique, on cons tate qu ’il manque de l’huile hy -
drau lique, con trô ler im mé dia te ment l’é tan chéi té
de tous les grou pes, flexi bles et conduites.
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6.7.4 Vi dange d’huile hy drau lique avec net toyage du

filtre d’as pi ra tion

• Ou vrir la vis de rem plis sage d’huile (1) et le bou chon fi le té de
vi dange(2), vi dan ger l’huile.

• Dé mon ter le cou vercle du ré ser voir hy drau lique (3).

• Dé mon ter le filtre d’as pi ra tion (4) si tué dans le ré ser voir hy -
drau lique.

• La ver le filtre d’as pi ra tion dans du pro duit net toyant à froid et
le pur ger à l’air com pri mé.

• Net toyer le ré ser voir hy drau lique.

• Mon ter le filtre d’as pi ra tion.

• Enle ver pru dem ment les ré si dus d’é tan chéi té des sur fa ces
d’é tan chéi té.

• Appli quer de la masse d’é tan chéi té fraîche.

• Mon ter le cou vercle du ré ser voir hy drau lique.

• Vis ser le bou chon fi le té de vi dange (uti li ser un nou veau joint si 
né ces saire).

• Rem pla cer le filtre d’aé ra tion (5).

• Rem plir d’huile (quan ti té et sorte d’huile in di quées dans le
plan de lu bri fi ca tion).

• Vis ser la vis de rem plis sage (uti li ser un nou veau joint si né -
ces saire).

• Après une brève marche d’es sai, con trô ler en core une fois le
ni veau d’huile, ra jou ter de l’huile si né ces saire.

Danger

Dan ger d’é chau dure avec l’huile chaude. Danger

Ris que de bles su res ocu lai res !

Por ter des lu net tes de pro tec ti on.
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7.0.1 Stoc kage et trans port 

• Les bat te ries vi des ne de man dent pas d’en tre tien.

• Pour stoc ker les bat te ries, tou jours les char ger et les gar der
au frais (ni ré fri gé ra teur ni congé la teur ce pen dant).

• Vé ri fier ré gu liè re ment l’é tat de charge ou uti li ser des ap pa reils 
de main tien de charge.

• Dans le cas de bat te ries char gées, re char ger au plus tard
lorsque la den si té de l’a cide at teint 1,21 kg/l ou que la ten sion
à vide est de 12,3 V ou lorsque l’in di ca teur d’é tat de charge
op tique le re quiert (Cf. point 7.0.4).

• Lors de leur trans port et de leur stoc kage, les bat te ries rem -
plies doi vent être dis po sées de bout, sans risque de se ren ver -
ser ou d’être mi ses en court-cir cuit, sa chant qu’il y a risque si -
non de sortie d’a cide

7.0.2 Mise en ser vice 

• Res pec ter les ins truc tions de sé cu ri té.

• Les bat te ries li vrées rem plies sont prê tes à être uti li sées. Ne
mon ter que des bat te ries suf fi sam ment chargée, ten sion de
re pos de 12,50 V au mi ni mum.

• Dé po ser les bou chons d’é tan chéi té. Rem plir les dif fé ren tes
cel lu les de la bat terie d’a cide sul fu rique ré pon dant aux nor -
mes DIM IEC60933 - 1 d’une den si té de 1,28 kg/l jus qu’au re -
pè res de plein d’a cide maxi mum.

• Lais ser re po ser la bat terie pen dant 15 mi nu tes au mi ni mum,
l’in cli ner lé gè re ment plu sieurs fois et, au be soin, ra jou ter de
l’a cide.

• Re vis ser ou en fi cher se lon le cas les bou chons d’é tan chéi té.

• Enle ver d’é ven tuel les pro jec tions d’a cide.

• Si, en suite, en rai son d’un stoc kage à une tem pé ra ture trop
faible ou dans des condi tions dé fa vo ra bles, la bat terie ne four -
nit pas la puis sance de dé mar rage suf fi sante, il fau dra la re -
char ger (Cf. point 7.0.4).

7.0.3 Mon tage et dé mon tage

• Avant dé mon tage de la bat terie, cou per le mo teur et tous les
consom ma teurs de cou rant.

• Lors du dé mon tage, com men cer par dé bran cher le pôle né -
ga tif (-) puis en suite le pôle po si tif (+).

• Net toyer les plots de la bat terie et les cos ses et les grais ser à
la graisse sans acide.

• Bien fixer la bat terie en place (uti li ser les dis po si tifs de fixa tion
d’o ri gine).

• Lors du bran che ment, n’en le ver le ca pu chon pro tec teur du
pôle po si tif qu’une fois la bat terie dans le vé hi cule et le mettre
sur le pôle de la bat terie rem placée afin d’é vi ter tout court-cir -
cuit et la pro duc tion d’é tin cel les.

• Lors du mon tage, com men cer par bran cher le pôle po si tif (+)
puis en suite le pôle né ga tif (-).

• S’as su rer de la bonne fixa tion des cos ses sur les plots.

• Réu ti li ser les élé ments ac ces soi res tels que ca pu chons de
borne, piè ces cou dées, les bran che ment de tuyau, les bou -
chons d’ob tu ra tion et les sup ports de cos ses (si pré sents) de
la bat terie dé posée et les mettre en place comme à l’o ri gine.

• Lais ser au mi ni mum 1 ori fice de dé ga zage ou vert, si non dan -
ger d’ex plo sion ; ceci vaut éga le ment lors du trans port de re -
tour de la vieille bat terie.

Interdiction de faire du feu, de 
produire des étincelles, de flammes 
nues et de fumer ! 
� Éviter la production d'étincelles 

lors de l'utilisation de câbles et 
d'appareils électriques. 
� Éviter les courts-circuits. 

Avertissement : 
� Ne pas exposer les batteries 

directement à la lumière du 
jour (le boitier devient cassant). 
� Des batteries déchargées 

peuvent geler (point de 
congélation de l'acide dans le 
cas d'une batterie pleinement 
chargée -70°C, en cas de 

Élimination 
� Déposer les vieilles batteries 

d a n s  u n  c e n t r e  d e  
récupération agréé. 
� Lors d'un transport, respecter les 

instructions données sous le 
point 1. 
� Ne jamais se débarrasser de 

vieilles batteries en les mettant 
dans les ordures ménagères !

Danger de brûlure chimique : 
Les acides de batterie sont très 
corrosifs, il faut donc : 
� Porter des gants et des lunettes 

de protection en cas de travail 
sur la batterie.
� Ne pas renverser la batterie, il 

peut s'échapper de l'acide par 

Premiers secours : 
� En cas de projection d'acide 

dans l'œil, le rincer plusieurs 
minutes à l'eau potable ! 
R e n d r e  e n s u i t e  
impérativement visite à un 
médecin. 
� En cas de projection d'acide 

sur la peau ou les habits, 
neutraliser immédiatement à 

Il est impératif de respecter les 
instructions portées sur cette 

Porter des lunettes de protection 

Danger d’explosion :
� Il se produit, lors de la charge 

de batteries, un mélange 

Ne pas mettre d'acides, de 
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7.0.4 Charge ex terne

• Lire le ma nuel d’u ti li sa tion du fa bri cant du char geur et en res -
pec ter les ins truc tions.

• Avant de dé mar rer la charge, vé ri fier le ni veau d’é lec tro lyte et, 
si né ces saire, re mettre à ni veau (Cf. point 7.0.5. " Entre tien ").

• Ne re char ger la bat terie qu’à l’aide de char geurs à ré gu la tion
de ten sion et de même ten sion no mi nale conve na bles, si non
dé bran cher / dé mon ter la bat terie. Re com man da tion :

• Cou rant de charge : 1/10 Ampè res de la ca pa ci té de la bat -
terie en Ah

• Ten sion de charge : 14,4 V

• Ne ja mais char ger des bat te ries ge lées ou des bat te ries à une 
tem pé ra ture su pé rieure à 45 °C .

• Bran cher le pôle po si tif (+) de la bat terie au ter mi nal po si tif du
char geur et le pôle né ga tif (-) de la bat terie au ter mi nal né ga tif
du char geur.

• Ne dé mar rer le char geur qu ’a près avoir ter mi né le bran che -
ment de la bat terie.

• A la fin de la charge, com men cer par cou per le char geur.

• Si la tem pé ra ture de l’a cide dé passe les 55 °C , in ter rompre la
charge.

• En cas d’é chauf fe ment de la bat terie ou de dé bor de ment d’a -
cide, ar rê ter la charge !

• La bat terie est to ta le ment chargée lorsque,

• avec des char geurs à ré gu la tion de ten sion le cou rant et la
ten sion ne va rient plus,

• avec des char geurs à ré gu la tion de cou rant , la ten sion
n’aug mente plus pen dant 2 heu res, le char geur au to ma -
tique se coupe ou qu ’il passe en mode d’en tre tien (goutte à 
goutte).

• Lors de la charge, veil ler à une bonne cir cu la tion d’air (Cf. EN
50272 et fiche de la ZVEI).

7.0.5 Entre tien

• Gar der propre et sec le des sus de la bat terie et ne le net toyer
qu’a vec un chif fon hu mide ou an tis ta tique.

• Pro té ger les pô les et les bor nes de bran che ment contre la
cor ro sion (Comme dé crit au point 7.0.3).

• Con trô ler le ni veau d’é lec tro lyte (marque in té rieure ou ex té -
rieure sur le boi tier, voir vé ri fier l’in di ca teur de ni veau op tique
du cou vercle).

• EN cas de be soin, ajou ter de l’eau dé mi né ra lisée ou dis tillée
se lon la norme DIN IEC 60933-3 jus qu’au re père de ni veau
maxi mum d’a cide (ne ja mais ra jou ter d’a cide, de subs tan ces
étran gère ou de soi-di sant amé lio rants).

• En cas de perte im por tante d’é lec tro lyte, se rendre dans un
ga rage.

• Si la puis sance au dé mar rage s’a vère in suf fi sante, con trô ler
la bat terie et le cas échéant la re char ger (Cf. point 7.0.4).

7.0.6 Aide au dé mar rage

• N’u ti li ser que des câ bles d’aide au dé mar rage ho mo lo gués
(se lon DIN 72 553 par exemple).

• Res pec ter les ins truc tions du fa bri cant de câ bles d’aide au dé -
mar rage.

• N’u ti li ser que des bat te ries de même ten sion no mi nale.

• Cou per le mo teur du vé hi cule (1) d’as sis tance four nis seur.

• Bran cher le câble de dé mar rage au pôle po si tif (+) de la bat -

terie d’as sis tance � et au pôle po si tif (+) de la bat te rie ré cep -
tri ce � voi re au pôle de bran che ment po si tif du vé hi cu le (Cf.
ma nu el d’utilisation du vé hi cu le). Ne bran cher qu’ensuite le
câ ble de dé mar ra ge au pôle né ga tif (-) de la bat te rie
d’assistance � et à un point de mas se sta ble dé nu dé (tôle à
nu) du vé hi cu le ré cep teur voi re au point d’assistance au dé -
mar ra ge né ga tif � du vé hi cu le (ne pas uti li ser le pôle né ga tif
de la bat te rie du vé hi cu le ré cep teur com me point de conn ex -
ion).

• Dé mar rer le vé hi cule ré cep teur (as sis té) (2).

• Si le 1er es sai de dé mar rage rate, on pour ra, AVANT de pro -
cé der à un 2ème es sai de dé mar rage, dé mar rer le vé hi cule
as sis tant.

• Dé bran cher le câble de dé mar rage dans l’ordre in verse.

7. Bat te rie
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8.1 Indi ca tions gé né ra les

• Res pec ter les consi gnes de sé cu ri té.

• Seu les des per son nes qua li fiées et man da tées sont au to -
ri sées à ef fec tuer des tra vaux de ré pa ra tion.

• En cas de dé fail lan ces, re lire les points des ins truc tions
de ser vice et de main te nance re la tifs à l’u ti li sa tion et à la
main te nance cor rec tes.

• Si vous ne pou vez pas re con naître ou éli mi ner
vous-même la cause de la dé fail lance, veuil lez vous
adres ser à une fi liale de ser vice après-vente d’Ammann.

• Tou jours com men cer par vé ri fier les cau ses les mieux
ac ces si bles et/ou cel les dont le con trôle est le plus
simple (coupe-cir cuits, dio des élec tro lu mi nes cen tes
etc.).

• Ne pas tou cher des piè ces en ro ta tion.

8. Aide en case de dé fail lan ces 
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8.2 Ta bleau des dé fail lan ces

Cause pos sible Re mède Re mar ques

Le mo teur ne dé marre pas

Le vier d’ac cé lé ra tion en po si tion «STOP»

Manque de car bu rant:

– Le ré ser voir est vidé

– Filtre à car bu rant col ma té

– Pas d’ar rivée de car bu rant à la pompe
d’in jec tion

Manque de pres sion d’huile

Taux de com pres sion in suf fi sant

Mettre le le vier d’ac cé lé ra tion en po si tion
«START»

Faire le plein de car bu rant

Chan ger le filtre à car bu rant

Con trô ler tout le cir cuit d’a li men ta tion de
car bu rant

Con trô ler le ni veau d’huile

Con tac ter un ate lier agréé HATZ

Acti ver la sur veil lance mé ca nique de
pres sion d’huile

Le mo teur s’ar rête de lui-même pen dante la marche

Ali men ta tion en car bu rant in ter rompue:

– Le ré ser voir est vidé

– Filtre à car bu rant col ma té

– Pas d’ar rivée de car bu rant à la pompe
d’in jec tion

Manque de pres sion d’huile

Dé fail lan ces mé ca ni ques

Faire le plein de car bu rant

Chan ger le filtre à car bu rant

Con trô ler tout le cir cuit d’a li men ta tion de
car bu rant

Con trô ler le ni veau d’huile

Con tac ter un ate lier agréé HATZ

Acti ver la sur veil lance mé ca nique de
pres sion d’huile

La puis sance du mo teur di minue

Ali men ta tion de car bu rant per turbée:

– Le ré ser voir est vidé

– Filtre à car bu rant col ma té

– Aé ra tion in suf fi sante du ré ser voir

– Rac cords de condui tes non étan ches

Filtre à air en cras sé

Jeu de sou pa pes in cor rect

Trop d’huile lu bri fiante dans le mo teur

Dé faut dans l’ins tal la tion hy drau lique

Faire le plein de car bu rant

Chan ger le filtre à car bu rant

Assu rer une aé ra tion suf fi sante du re ser voir

Con trô ler l’é tan chéi té des vis creu ses et
rac cords

Net toyer ou rem pla cer le filtre à air

Ré gler le jeu de sou pa pes

Ré duire le ni veau d’huile

Con tac ter un ate lier agréé Ammann

Le mo teur fonc tionne, la ma chine n’a vance pas

Gar ni tu res de l’em brayage cen tri fuge
usa gées

Dé faut dans l’ins tal la tion hy drau lique

Rem pla cer les gar ni tu res et les res sorts

Con tac ter un ate lier agréé Ammann



9.1 Em pla ce ment

9.1.1 Stoc kage

En cas de mise à l'ar rêt de la ma chine pen dant une pé riode de
temps pro longée (plus de 6 se mai nes), il faut la stoc ker sur un
sol plat et ferme, sur une pa lette.

• Le site de stoc kage doit être sec et pro té gé.

• La tem pé ra ture am biante doit se trou ver entre 0°C et 45°C.

• Net toyer la ma chine avant le stoc kage

• Con trô ler l'ab sence de fui tes et de dom ma ges ; écar tez les
man ques cons ta tés.

• Re cou vrir d'une bâche de pro tec tion.

9.1.2 Re mise en ser vice

• Avant la re mise en ser vice con trô ler la ma chine pour dé tec ter

• des fui tes,

• des flexi bles hy drau li ques dé fec tueux ou non-étan ches, ou 
bien

• exa mi ner tous les dom ma ges.

• ré soudre tous les man ques cons ta tés.

• con trô ler tou tes les vis se ries et les res ser rer.

9. Em pla ce ment
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Las pre sen tes in struc cio nes com pren den:

• Nor mas so bre se gu ri dad

• Instruc cio nes de ser vi cio

• Instruc cio nes de man te ni mien to

Las pre sen tes ins truc cio nes han sido es cri tas para el ope ra -
rioen las obras y para el téc ni co de man te ni mien to.

La uti li za ción de las pre sen tes ins truc cio nes de man te ni mien to y
de re pa ra ción in cre men ta la fia bi li dad de la má qui na du ran te su
em pleo en las obras, au men ta la du ra ción útil de la ma qui na y re -
du ce los gas tos de re pa ra cio nes y los tiem pos muer tos.

Las pre sen tes ins truc cio nes se de ben te ner siem pre guar da -
das en el lu gar de uti li za ción de la má qui na.

La má qui na sólo se ha de usar con for me a las pre sen tes ins -
truc cio nes y ob ser ván do las me ti cu lo sa men te.

Obsér ven se obli ga to ria men te las dis po si cio nes de se gu ri -
dad, así como las nor mas de se gu ri dad y de la pro tec ción de
la sa lud ocu pa cio nal «BGR 118 - Ma ni pu la ción de ma qui na -
ria de cons truc ción de ca mi nos mó vi les» de la Con fe de ra -
ción de or ga nis mos de se gu ros y pre ven ción de ries gos pro -
fe sio na les así como las nor mas per ti nen tes de pre ven ción
de ac ci den tes.

Res pe te tam bién los re gla men tos y las or de nan zas vá li dos
en su país.

La Ammann Ver dich tung GmbH no se res pon sa bi li za del fun cio -
na mien to de la má qui na en caso de ma ne jo que no co rres pon de
a la uti li za ción ha bi tual, asi como tam po co en caso de uti li zar la
má qui na para co me ti dos dis tin tos a aque llos para los que ha sido
cons trui da.

No se tie ne de re cho al gu no a ga ran tia en caso de fa llos de ma ne -
jo , man te ni mien to in su fi cien te y com bus ti bles in co rrec tos.

Las con di cio nes de ga ran tia y de res pon sa bi li dad de las con di cio -
nes co mer cia les ge ne ra les de la Ammann Ver dich tung GmbH no
se am plian por las pre ce den tes ins truc cio nes.

Se rue ga ano tar (Da tos a to mar de la pla ca de ca rac ter is ti cas de la máquina)
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Esta má que na Ammann está cons trui da se gún el ac tual ni vel y
re glas vi gen tes de la téc ni ca. No obs tan te ello, de esta má que -
na pue den ema nar pe li gros para per so nas y ob je tos si

• no se la em plea con for me a su fe na li dad es pe ci fi ca

• es ma ne ja da por per so nal no ens trui do ni ca pa ci ta do pro fe sio nal -
men te

• es va ria da o re for ma da en de bi da men te

• no se ob ser van las nor mas de se gu ri dad

Por con si guien te, cada per so na que se ocu pe del ma ne jo, man -
te ni mien to o re pa ra ción de la má que na ha de leer y ob ser var las 
ens truc cio nes de ser vi cio y en es pe cial las nor mas de se gu ri -
dad. En caso dado, ha ser con fir ma do esto me dian te fir ma y rú -
bri ca de la per so na que la usa.

Ade más de todo esto, se han de im par tir ens truc cio nes y cum -
plir:

• las nor mas es pe ci fi cas de pre ven ción de ac ci den tes

• las re glas ge ne ra les de téc ni ca de se gu ri dad re co no ci das

• las dis po si cio nes es pe ci fi cas al pais en cues tión

Uti li za ción es pe ci fi ca a la fe na li dad

Esta má qui na sólo se ha de em plear para:

• Com pac ta ción de ma te rial bi tu mi no so.

• Tra ba jos de com pact ción li ge ros en mo vi mien to de tie rras.

Uti li za ción no es pe ci fi ca a la fe na li dad

Sen em bar go, de la má que na pue den par tir pe li gros si es uti li za da
en co rrec ta men te por per so nal no adies tra do pro fe sio nal men te o
para fe nes di fe ren tes a aque llos para los de la fe na li dad es pe ci fi ca.

Está prohi bi do car gar la má qui na y trans por tar per so nas en ella.

La má qui na no es apro pia da para ser uti li za da como equi po adi cio -
nal ni para com pac tar pa vi men to aglo me ra do.

Está prohi bi do ha cer fun cio nar la má qui na em pla za da en una po si -
ción con una in cli na ción de más de 25°.

No con duz ca la má qui na so bre hor mi gón duro, pa vi men to de be tún
fra gua do ni so bre sue los muy he la dos o sin ca pa ci dad por tan te.

¿Quién está au to ri za do a usar la má que na?

La má que na sólo po drán uti li zar la per so nas ma yo res de 18 años
ade cua das, ca pa ci ta das pro fe sio nal men te, adies tra das y a las que
se les haya en co men da do el tra ba jo.

Di fi rien do de ello pue de em plear se a jó ve nes siem pre y cuan do sea
ne ce sa rio para com ple tar su for ma ción y su pro tec ción esté ga ran ti -
za da por un su per vi sor.

Las per so nas que es tén bajo la in fluen cia del al cohol, me di ca men -
tos o dro gas no po drán ma ne jar o rea li zar el man te ni mien to o la re -
pa ra ción de la má qui na.

El man te ni mien to y las re pa ra cio nes, en par ti cu lar de ins ta la cio nes
hi dráu li cas y com po nen tes elec tró ni cos, re quie ren co no ci mien tos
es pe cia les y sólo está per mi ti do lle var los a cabo a per so nal téc ni co
(me cá ni cos de má qui nas de cons truc ción y ma qui na ria agrí co la).

Re for mas y va ria co nes en la má que na

No está per mi ti do ha cer va ria co nes, ado sa mien tos ni re for mas por
eni cia ti va pro pia en la má que na en ra zón a los mo ti vos de se gu ri -
dad.

Re pues tos y equi pa mien tos es pe cia les no su me nis tra dos por no so -
tros no es tán au to ri za dos tam po co por no so tros. El mon ta je y/o el
em pleo de ta les pie zas pue de per ju di car tam bién la se gu ri dad de
fun cio na mien to.

Se des car ta toda res pon sa bi li dad del fa bri can te por da ños que pu -
die sen re sul tar por em plear pie zas no ori ge na les o equi pa mien tos
es pe cia les.

Instruc cio nes de se gu ri dad en las ens truc cio nes de
ser vi cio y de man te ni mien to

Trans por tar má que na

!Car gar y trans por tar so la men te se gún ens truc cio nes de ser vi cio!

!Sólo se em plea rán me dios de trans por te ade cua dos y apa ra tos ele -
va do res de su fi cien te ca pa ci dad sus ten ta do ra!

Fi jar me dios de es len gar ade cua dos en los pun tos de es len gar pre -
vis tos para tal fen.

Sólo se uti li za rán ram pas de car ga de re sis ten cia se gu ra y de la de -
bi da es ta bi li dad. La en cle na ción de la ram pa tie ne que ser de me nos 
pen dien te que la fa ci li dad de en cle na ción de la má que na.

Ase gu rar la má que na para que no se vuel que ni res ba le.

Exis te pe li gro de muer te para per so nas si pa san por de ba jo de car -
gas col gan tes que os ci lan o si se en cuen tran de ba jo de ta les car gas.

La má que na se tie ne que ase gu rar en vehicu los de trans por te para
que no rue de y se cai ga, no res ba le ni se vuel que.

Po ner en mar cha la máquena

Antes de la pues ta en mar che

Hay que fa mi liar zar al per so nal ope ra rio con los ele men tos de ma -
ne jo y de man do, asi como con el modo de tra ba jo de la má que na y
con el en tor no de tra ba jo. A esto per te ne cen, p.ej., obs tácu los en el
área de tra ba jo, la re sis ten cia del sue lo y las ele men tos de se gu ri -
dad ne ce sa rios.

Uti li zar el eqi pa mien to de pro tec ción per so nal (guan tes de se gu ri -
dad, me dios de pro tec ción con tra rui dos, etc.).

Con tro lar si to dos los di po si ti vos de pro tec ción se en cuen tran fir me -
men te en su lu gar.

La má que na no se ha de po ner en mar cha si tie ne ens tru men tos u
ór ga nos de man do con de fec tos.

Pues ta en mar cha

En má que nas con arran que a mano sólo se uti li za rán ma ni ve las de
se gu ri dad ho mo lo ga das por el fa bri can te y se se gui rán exac ta men te 
las enstrccio nes de ma ne jo da das por el fa bri can te del mo tor.

Al po ner en mar cha con ma ni ve la mo to res Die sel se tie ne que cui dar 
de que sea co rrec ta la po si ción con res pec to al mo tor y de que sea
co rrec ta la po si ción de la mano en la ma ni ve la.

Impul sar por com ple to la ma ni ve la con ple na fuer za has ta ha cer
arran car el mo tor, pues to que seno pue de ocu rrir que la ma ni ve la
sal te ha cia atrás.

Las má qui nas con arran que eléc tri co sólo se pon drán en mar cha y
ma ne ja rán des de el cua dro de man do.

Ope ra cio nes de pues ta en mar che y de pa ra da, ob ser var exac ta -
men te la en di ca cio nes de con trol con for me a las ens truc cio nes de
ser vi cio.

¡Está prohi bi do po ner en mar che y ha cer fun cio nar la má que na en
en tor nos ex pues tos a pe li gro de ex plo sión!

Arran que con ca bles de co ne xión a ba te rías

Unir po si ti vo con po si ti vo y ne ga ti vo con ne ga ti vo (ca ble de masa).
¡El ca ble de masa es el úl ti mo que se co ne xio na rá y que pri me ro se
se pa ra rá! En caso de co ne xión in co rrec ta re sul ta rán da ños muy gra -
ves en la ins ta la ción eléc tri ca.

1. Re glas de se gu ri dad
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Pues ta en mar cha den re cen tos ce rra dos, tú ne les, ga le rias de
me nas o en zan jas pro fun das

¡Los ga ses de es ca pe de mo to res son muy pe li gro sos y pue den oca -
sio nar la muer te!

Por tal mo ti vo, en caso de func tio na mien to en re cen tos ce rra dos, tú -
ne les, ga le rias de me nas o zan jas pro fun das se ha de de jar ase gu -
ra do que hay su fi cien te aire de res pi ra ción para no per ju di car en lo
más me ni mo la sa lud (véan se las Nor mas de pre ven ción de ac ci -
den tes «Tra ba jos en obras», BGV C22, Art.40 y 41).

Gui ar la máquena

No está per mi ti do fi jar los dis po si ti vos de ma nio bra que se re gu lan
au to má ti ca men te tal como eatá pre vis to al sol tar los.

Con tro lar la efi ca cia de los dis po si ti vos de pro tec ción y fre nos al co -
men zar el re co rri do ope ra cio nal.

En mar chas en re tro ce so, en es pe cial en bor des de zan jas y re ba -
jes, asi como en caso de obs tácu los, se ha de guiar la má que na de
ma ne ra que que den des car ta dos los pe li gros de cai da o de ma ge lla -
mien tos del con duc tor de la má que na.

¡Siem pre se ha de de jar su fi cien te dis tan cia a los bor des de las zan -
jas omi tien do todo tra ba jo que pue da per ju di car la es ta bi li dad de la
má que na!

La má que na se ha de guiar siem pre de ma ne ra que se evi ten le sio -
nes de ma nos por ob je tos fi jos.

En pen dien tes se ha de guiar con mu cho cui da do y siem pre en sen ti -
do di rec to ha cia arri ba.

Fuer tes pen dient se se han de re co rrer siem pre ha cia arri ba y ha cia
atrás, con el fen de ex cluir asi la po si bi li dad de que se vuel que la má -
que na so bre el con duc tor de la má que na.

Se ha de sus pen der en me di ta men te el ser vi cio de la má que na y se
han de sub sa nar las de fi cien cias cuan do se apre cien fa llos en los
dis po si ti vos de se gu ri dad o cual quier otro fa llo que per ju di que el fun -
cio na mien to se gu ro de la má que na.

En tra ba jos de com pac ta do en las pro xi mi da des de edi fi cios o por
en ci ma de tu be rias o ob je tos afe nes, se ha de com pro bar los efec tos 
de las vi bra cio nes so bre el edi fi cio o so bre las co nuc cio nes, sus pen -
dien do el tra ba jo de com pac ta do, si con ve nie se ha cer lo.

Apar car máquenas

De jar pues ta la má que na a ser po si ble so bre sub-base lla na y re sis -
ten te, pa rar el ac cio na mien to, ase gu rar lo con tra mo vi mien to no en -
ten cio na do y con tra uti li za ción no au to ri za da.

Ce rrar, cuan do exis ta, la lla ve de paso del com bus ti ble. Los apa ra -
tos con dis po si ti vo de tras la ción en te gra do no se de ja rán pues tos ni
se al ma ce na rán so bre el tren de tras la ción. El dis po si ti vo de tras la -
ción sólo está pre vis to para trans por tar el apa ra to.

Re pus tar com bus ti ble

Sólo se re pos ta rá es tan do pa ra do el mo tor.

No se ha de te ner fue go des nu do. Prohi bi do fu mar.

No se ha de de rra mar com bus ti ble. Re co ger el com bus ti ble que se
de rra me, im pi dien do que se en fil tre en el sue lo.

Hay que cui dar de que la tapa del de pó si to asien te her mé ti ca men te.
De pó si tos de com bus ti ble no es tan cos pue den pro vo car ex plo sio -
nes, por lo que se tie nen que re cam biar en me dia ta men te.

Tra ba jos de man ten imien to y de re pa ra ci ón

Se tie nen que cu mo plir los tra ba jos y pla zos de man te ni mien to, de
ens pec ción y de re la je pres cri tos en las ens truc cio nes de ser vi cio,
en clui das las en di ca cio nes para el en ter cam bio de pie zas.

Los tra ba jos de man te ni mien to sólo se per mi te ha cer los a per so nas
cua li fi ca das pro fe sio nal men te y en car ga das de ha cer los.

Los tra ba jos de man te ni mien to y de re pa ra ción sólo se per mi te ha -
cer los es tan do pa ra do el ac cio na mien to.

Los tra ba jos de man te ni mien to y de re pa ra ción sólo se ha rán si la
má que na está pues ta so bre base lla na y re sis ten te y está ase gu ra -
da para que no se eche a ro dar.

Para re cam biar gran des con jun tos ope ra ti vos y pie zas sim ples sólo
se em plea rán apa ra tos ele va do res ade cua dos y en per fec tas con di -
cio nes téc ni cas, asi como me dios de le van tar car gas de su fi cien te
ca pa ci dad de car ga.¡Las pie zas se fi ja rán y ase gu ra rán es me ra da -
men te a apa ra tos ele va do res!

Re pues tos tie nen que co rres pon der a las exi gen cias téc ni cas es ta -
ble ci das por el fa bri can te. Por tal mo ti vo, sólo se em plea rán re pues -
tos ori ge na les.

Se ha de de jar sen pre sión las tu be rias hi dráu li cas an tes de po ner se
a ha cer tra ba jos en las mis mas. Acei te hi dráu li co que sal ga bajo pre -
sión pue de oca sio nar le sio nes gra ves.

¡Los tra ba jos en dis po si ti vos hi dráu li cos sólo se rán he chos por per -
so nas con co no ci mien tos y ex pe ren cia es pe cia les en hi dráu li ca!

No va riar las vál vu las de so bre pre sión.

¡Pur gar el acei te hi dráu li co a tem pe ra tu ra de ser vi cio - pe li gro de es -
cal dar se!

Re co ger el acei te hi dráu li co que se de rra me y eli me nar lo de modo
an ti con ta me nan te.

No se ha de po ner en mar cha el mo tor bajo nen gún con cep to en
caso de acei te hi dráu li co pur ga do.

Se ha de con tro lar pe rió di ca men te la es tan quei dad de to dos los tu -
bos fle xi bles y ra co res y se han de ens pec cio nar para ver si hay de -
te rio ros que se pue dan ver ex te rior men te. Se han de eli me nar en -
me dia ta men te los de te rio ros.

Los tu bos fle xi bles del sis te ma hi dráu li co se han de re cam biar en
caso de te ner de te rio res vi si bles ex te rior men te o, por lo ge ne ral, a
en ter va los de tiem po pe rió di cos (se gún el tiem po de em pleo), en clu -
so aun que no se pue da re co no cer nen gún de fec to re le van te en ma -
te ria de se gu ri dad.

Se ha de de sem bor nar la ba te ria an tes de po ner se a ha cer tra ba jos
en ens ta la ció nes eléc tri cas de la má que na, ade más se ha de des ta -
par el ais la mien to o se ha de des mon tar.

Se ha se re vi sar pe rió di ca men te al equi pa mien to eléc tri co de la ma -
que na. Se tie nen que eli me nar en me dia ta men te de fec tos ta les
como co ne xio nes suel tas, pun tos de ro za du ra o ca bles que ma dos.

Trans por tar las ba te rías lle nas, en ver ti cal, para evi tar una sa li da del 
áci do.

Du ran te el trans por te de las ba te rías, su je tar se gu ras las ba te rías
con tra vol ca do, cor to cir cui to, res ba la mien to y da ña do.

Du ran te la car ga de las ba te rías, re ti rar los ta po nes de cie rre para
evi tar una acu mu la ción de ga ses al ta men te ex plo si vos.

Cuan do se tra ba je en las pro xi mi da des de ba te rías, no fu mar ni
man te ner fue go abier to; evi tar la for ma ción de chis pas.

No co lo car he rra mien tas so bre la ba te ría.

Evi tar sal pi ca du ras de áci do so bre la piel y so bre la ropa. En caso de 
le sio nes por el áci do, la var in me dia ta men te con agua lim pia y con -
sul tar a un mé di co.

Eva cuar las ba te rías vie jas de acuer do con lo re gla men to.

Se han de po ner de nue vo de bi da men te to dos los dis po si ti vos de
pro tec ción des pués de ter me na dos los tra ba jos de man te ni mien to y
de re pa ra ción y se han de re vi sar de bi da men te.

Con trol

La se gu ri dad de las api so na do ras de ci len dros para ca rre te ras, de
las api so na do ras para zan jas y de las pla cas vi bra to rias ha de ser
ens pec cio na da por un ex per to con for me a las con di cio nes de uti li za -
ción y las cir cuns tan cias de ser vi cio se gún vaya sien do ne ce sa rio,
pero como me ni mo una vez al año.

Li qui da ci ón de la máquina de spu és de aca bar su vida
útil

Du ran te la li qui da ción de la má qui na des pués de ter mi nar su vida
útil, el usua rio está obli ga do de res pe tar las re glas y le yes na cio na -
les so bre de se chos y la pro tec ción del me dio am bien te. Por esta ra -
zón re co men da mos di ri gir se siem pre a

• em pre sas es pe cia li za das, que se de di can a es tas ac ti vi da des
pro fe sio nal men te y con una au to ri za ción co rres pon dien te

• al pro duc tor o las or ga ni za cio nes de ser vi cios au to ri za das por él
me dian te un con tra to.

Pro duc tor no res pon de por da ños a la sa lud de los usua rios o da ños
cau sa dos al me dio am bien te en el caso de no man te ner las re glas
de hi gie ne y eco lo gía arri ba in di ca dos.

1. Re glas de se gu ri dad
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1. Pe sos

ARW 65 Hatz ARW 65 Yan mar

Peso bru to CECE, stan dard 719 kg —

Peso bru to CECE, ar ran que eléc tri co 738 kg 712 kg

Peso neto, stan dard 687 kg —

Peso neto, ar ran que eléc tri co 706 kg 679 kg

Car ga li ne al estát. espec.  aprox. 5 kg/cm  aprox. 5 kg/cm

2. Ancho de trabajo

An cho de tra ba jo 650 mm

3. Accionamiento

Mo tor Hatz 1D42 Yan mar L100N

Tipo 1-cil., die sel 4 tiem pos

Po ten cia 6.1 kW / 8.3 CV 6.1 kW / 8.3 CV

Re vu lo cio nes 2800 1/min 2600 1/min

Ref ri ge ra ci ón Aire

Con su mo de com bus ti ble 1.7 l/h 1.2 l/h

In cli na ci ón máx. 25° 20°

Ram pa, sin vi bra ci ón 45 % 44 %

Ram pa, con vi bra ci ón 25 %

4. Ca pa ci da des de lle na do

Com bus ti ble 5 l 4.7 l

Agua 60 l

5. Ve lo ci dad

ha cia de lan te 0 – 4.0 km/h

ha cia atrás 0 – 2.5 km/h

2. Ca rac ter is ti cas téc ni cas
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6. Equi pa mien to es pe cial

ARW 65 Hatz ARW 65 Yan mar

Ar ran que eléc tri co l Serie

7. Pro fun di dad de com pac ta ción

Am pli tu de pe que ña Am pli tu de gran de

Are na / gra va has ta que 25 cm has ta que 30 cm

Sue lo co her en te has ta que 15 cm has ta que 20 cm

8. Vi bra ción

Fuer za cen trí fu ga 13 kN 18 kN

Fre cuen zia de vi bra cíon 60 Hz

Fuer za de vi bra cíon por cm de an chu ra del ro di llo 100 N/cm 138 N/cm

Am pli tu d 0.3 mm 0.5 mm

9. Infor ma ción so bre rui do y vi bra ción

La in for ma ción si guien te so bre rui do y vi bra cio nes se gún la Di rec ti va de má qui nas CE en la ver sión 2006/42/CE fue de ter mi na da con si de ran do las
di rec ti vas y nor mas har mo ni za das men cio na das a con ti nua ción. En el tra ba jo, los va lo res pue den va riar en fun ción de las con di cio nes de ope ra -
ción pre va le cien tes.

9.1 Indi ca ción de rui do1)

La in di ca ción de rui do re que ri da se gún el Ane xo 1, Sec ción 1.7.4.u de la Di rec ti va de má qui nas CE es para:

ARW 65 Hatz ARW 65 Yan mar

Ni vel de pre sión acús ti ca en el si tio de tra ba jo LPA 92 dB 92 dB

Ni vel me di do de po ten cia acús ti ca LWA,m 105 dB 106 dB

Ni vel ga ran ti za do de po ten cia acús ti ca LW,g 108 dB

Los va lo res de rui do fue ron de ter mi na dos con con si de ra ción de las si guien tes di rec ti vas y nor mas:

Di rec ti va 2000/14/CE  /  EN ISO 3744  /  EN 500-4

9.2 Indi ca ción de vi bra ción

Indi ca ción de va lo res de vi bra ción mano-bra zo re que ri da se gún el Ane xo 1, Sec ción 3.6.3.1 de la Di rec ti va de má qui nas CE:

Va lor to tal del ex ci ta dor de la ace la ción ahv 3.9 m/s2

Inse gu ri dad K 1.0 m/s2

El va lor de ace le ra ción fue de ter mi na do con con si de ra ción de las si guien tes di rec ti vas y nor mas:

EN 500-4 / DIN EN ISO 5349

2. Ca rac ter is ti cas téc ni cas
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3.1 Des crip ción

3.1.1 Con cep tos ge ne ra les

E ARW 65 es un ro di llo com pac ta dor vi bra to rio tán dem guia do
con mar chas. Esta api so na do ra está equi pa da con un ex ci ta dor
de 2 am pli tu des dis pues ta cen tral men te. 

Se apro pia tan to para api so nar ma te rial de pa vi men tos bi tu mi no -
sos, así como tam bién para li ge ros tra ba jos de mo vi mien tos de
tie rras (ex pla na das de fun da ción, etc).

3.1.2 Re su men ge ne ral

 1 Ban da je de lan te con fre no de es ta cio na mien to
 2 Mo tor de ac cio na mien to
 3 Ba lan cín a la de re cha
 4 De pó si to de agua
 5 Mo tor die sel
 6 Arco pro tec tor
 7 Ti món
 8 Ba lan cín a la iz quier da
 9 Mo tor de vi bra ción
10 Ban da je atrás

3.1.3 Equi po hi dráu li co

El equi po hi dráu li co hi dros tá ti co cons ta de ele men tos para ac -
cio na mien to de des pla za mien to, vi bra ción y fre no.

El abas te ci mien to de acei te de la bom ba para el ac cio na mien to
de des pla za mien to y para el fre no de dis cos múl ti ples está ase -
gu ra do por la bom ba de ali men ta ción. Esta bom bea acei te des -
de el de pó si to hi dráu li co a la vál vu la de va rios pa sos y des de allí
a tra vés de un fil tro a la bom ba de des pla za mien to. Se de ri va un
flu jo par cial para ali viar el fre no de dis cos múl ti ples.

Al sol tar el cir cui to de se gu ri dad se in te rrum pe el abas te ci mien to de 
acei te del ac cio na mien to de des pla za mien to y la má qui na se para.

3.1.4 Accio na mien to de des pla za mien to  

Los mo to res de des pla za mien to son ac cio na dos en los ban da jes 
por la bom ba de des pla za mien to va ria ble. La fuer za se trans mi te 
por me dio de una unión de cubo de rue da. Los mo to res es tán
aco pla dos hi dráu li ca men te en se rie.

3.1.5 Vi bra ción

El eje de ex ci ta dor se ac cio na por me dio de una bom ba de en gra -
na jes y de un mo tor hi dráu li co de en gra na jes. Se ge ne ra así la vi -
bra ción ne ce sa ria para la com pac ta ción. En este pro ce so el mo tor 
hi dráu li co de en gra na jes es in ver ti do de mar cha por la vál vu la de
va rios pa sos de modo que se ge ne ra la gran am pli tud en un sen ti -
do de giro por adi ción de las pe sas de con mu ta ción, mien tras que
en el sen ti do de giro opues to la pe que ña am pli tud se ge ne ra por
sub strac ción de las pe sas de con mu ta ción.

3.2 Antes de la pues ta en mar cha

• Co lo car la má qui na so bre sue lo pla no.

• Con tro lar

• el ni vel de acei te.

• el ni vel de acei te del sis te ma hi dráu li co.

• el ni vel la can ti dad de com bus ti ble.

• que las unio nes ator ni lla das es tán fir me men te asen ta das.

• el tu bos fle xi ble hi dráu li co.

• el es ta do del mo tor y de la má qui na

Com ple tar los lu bri can tes que fal ten, de acuer do con la ta bla de
lu bri can tes.

3. Ma ne jo
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Peligro

Haga uso del equi pa mien to de pro tec ción per so -
nal (en par ti cu lar, de los me dios de ais la mien to
acús ti co y guan tes pro tec to res). 

Se guir las nor ma ti vas de se gu ri dad.

Se guir las ins truc cio nes de ser vi cio y de man te ni -
mien to.

Leer las ins truc cio nes de ser vi cio del mo tor. Se -
guir las in di ca cio nes so bre se gu ri dad, ma ne jo y
man te ni mien to con te ni das en ellas.



3.3 Ajus tar y blo queo el ti món

3.3.1 Ajus tar el ti món

El ti món se pue de ajus tar a cual quier po si ción a base de gi rar el
tor ni llo de re gu la ción (1), con el fin de ajus tar así la al tu ra de tra -
ba jo óp ti ma en la em pu ña du ra del bra zo de tiro. Este se pue de
re ba tir ha cia arri ba has ta el tope con el fin de así po der des pla -
zar se en mar cha atrás y acer car se has ta el obs tácu lo.

3.3.2 Blo quear el ti món

El ti món se pue de blo quear en po si ción ver ti cal, trans po nien do
para ello el pa sa dor de cie rre (2) en el agu je ro del ti món. Esto ali -
via el tra ba jo con la má qui na al car gar la.

3.4 Ele men tos de man do en el ti món

1 egu ro en re tor no

El se gu ro de blo queo de re tro ce so im pi de que se aplas te al ope -
ra rio en caso de mar cha atrás. Si se ejer ce pre sión so bre el asa
de bul bo (1), se co nec ta la pa lan ca de mar cha a des pla za mien to
ha cia de lan te, la má qui na avan za un poco y se para.

2 Pa lan ca de mar cha

Con la pa lan ca de mar cha se de ter mi na el sen ti do de des pla za -
mien to y se re gu la gra dual men te la ve lo ci dad de des pla za mien -
to.

0 Má qui na pa ra da
A Ha cia de lan te
B Ha cia atrás

3 Pa lan ca de cam bio para vi bra ción

Con la pa lan ca de cam bio se pone en ser vi cio y fue ra de ser vi cio
el sis te ma de vi bra ción.

0 Vi bra ción fue ra de ser vi cio
I Gran fuer za de ex ci ta ción
II Pe que ña fuer za de ex ci ta ción

Nota

Se re co mien da ha cer con poca fuer za de ex ci ta ción (I) 
los tra ba jos bi tu mi no sos mien tras que la gran fuer za
de ex ci ta ción (II) se de be ría uti li zar para tra ba jos de
mo vi mien to de tie rras

3. Ma ne jo
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3.5 Ma ne jo del mo tor Hatz

3.5.1 Po ner en mar cha el mo tor (arran que a mano)

• Pon ga la pa lan ca de re vo lu cio nes (1) en «MAX».

• Pa sar la pa lan ca de des com pre sión (2) has ta el tope en po si -
ción de arran que.

• Me ter la ma ni ve la de giro y ha cer la gi rar cada vez a más ve lo -
ci dad.

• Sa car la ma ni ve la de arran que (4) tan pron to como arran que
el mo tor y po ner en ra len tí la pa lan ca del nú me ro de re vo lu -
cio nes.

• Echar ha cia atrás la pa lan ca de des com pre sión a po si ción de
par ti da cuan do se co me ta un error de ma ne jo. Re pi ta el pro -
ce di mien to de arran que.

3.5.2 Cuan do arran que el mo tor

• Pon ga la pa lan ca de re vo lu cio nes (1) en pun to muer to «MIN».

• De jar que el mo tor en pun to muer to 1... se ca lien te 2 min.

3. Ma ne jo
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Atención

Mac chi nas con arran que eléc tri co:
No rea li zar nun ca el arran que ma nual con la ba te -
ría de sem bor na da; esto pro vo ca la in me dia ta des -
truc ción del re gu la dor.

Nota

Para el arran que del mo tor, la pa lan ca de mar cha y la
pa lan ca de vi bra ción de ben es tar en po si ción «0». 



3.5.3 Pues ta en mar cha del mo tor (arr. eléctr.)

• Pon ga la pa lan ca de re vo lu cio nes (1) en «MAX».

• Cuan do hace de ma sia do frío, se lle va rá adi cio nal men te la pa -
lan ca de des com pre sión (2) has ta el tope a po si ción de arran -
que.

• Intro du cir la lla ve de arran que (5) y gi rar la ha cia «1»; se en cen -
de rán el con trol de car ga (6); so na rá el sen sor de se ñal (7).

• Gi rar la lla ve de arran que en «2»; tan pron to como arran que el 
mo tor, sol tar la lla ve de arran que.

3.5.4 Cuan do arran que el mo tor

• Pon ga la pa lan ca de re vo lu cio nes (1) en pun to muer to «MIN».

• De jar que el mo tor en pun to muer to 1... se ca lien te 2 min.
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Atención

En caso de re pe tir se el in ten to de arran que, se
hará pa rar el mo tor y no se ac cio na rá el mo tor de
arran que ja más es tan do en mar cha el mo tor.

Nota

El pi lo to de con trol de car ga (6) vi gi la el fun cio na mien -
to de la di na mo. El pi lo to bri lla cuan do el mo tor está
pa ra do y el en cen di do co nec ta do (po si ción «I»), y se
debe apa gar cuan do mar che el mo tor.



3.5.5 Pa rar el mo tor

• Pon ga la pa lan ca de re vo lu cio nes (1) en pun to muer to «MIN».

• Sa car la pa lan ca de pa ra da (3) y re te ner la has ta que se pare
el mo tor.

En caso d’a rran que eléc tri co adi cio nal te ner en cuen ta lo
si guien te

• Se en cen de rán el con trol de car ga (6).

• Gire la lla ve de con tac to (5) ha cia «0».

• Re ti re la lla ve de con tac to

Si la lla ve de arran que no se vuel ve a gi rar a la po si ción «0», so -
na rá el trans mi sor de se ñal; exis te el pe li gro de que la ba te ría se
des car gue to tal men te.

Atención

No pa rar el mo tor es tan do a ple na mar cha ni ope -
ran do en la pa lan ca de des com pre sión.

B6599009.cdr

3

Peligro

Al fi nal del tra ba jo o du ran te las in te rrup cio nes del
mis mo, pro te ja la lla ve fue ra del al can ce de per so -
nas no au to ri za das.

3. Ma ne jo
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3.5.6 Au to má ti co de des co ne xión del mo tor

Las má qui nas es tán equi pa das con una des co ne xión de pro tec -
ción del mo tor. El mo tor se des co nec ta au to má ti ca men te en los
ca sos si guien tes:

• Si la pre sión del acei te es de ma sia do baja

• Si la pe lí cu la de lu bri fi ca ción es ines ta ble por

• tem pe ra tu ra ex ce si va del acei te

• vis co si dad bá si ca in co rrec ta (de ma sia do baja)

• di lu ción del acei te por com bus ti ble o agua

• El fil tro del acei te de en gra se está blo quea do

• La vál vu la de so bre pre sión del acei te no está es tan ca

• Hay fu gas en las tu be rías y en los pun tos de jun ta

• Hay des gas te en las bom bas del acei te y en los co ji ne tes

Si el mo tor se para a cau sa de ali men ta ción in su fi cien te de acei -
te de en gra se, se pro ce de rá del modo si guien te:

• Bus car el fa llo y re pa rar lo.

• Pre sio nar la pa lan ca de mano du ran te al gu nos se gun dos en
con tra el sen ti do de ac ción de los re sor tes de bra zos y arran -
car el mo tor.

3.5.7 Indi ca ción de man te nim. del fil tro d. aire

Los mo to res es tán equi pa dos con una in di ca ción de man te ni -
mien to para fil tro del aire seco. En caso de en su cia mien to del
car tu cho del fil tro, se com pri me un fue lle de goma a cau sa de de -
pre sión.

En este caso, se pa ra rá el mo tor y se lim pia rá o re no va rá el car -
tu cho del fil tro.

B6599011.cdr
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Nota

Un ni vel del acei te de ma sia do bajo y una in cli na ción
ex ce si va dan lu gar a una mez cla con aire, lo que hace
dis mi nuir la vis co si dad.



3.6 Ma ne jo del mo tor Yan mar

3.6.1 Arran que del mo tor

• Pon ga la lla ve de com bus ti ble (1) a «O» (abier ta).

• Pon ga la pa lan ca de re vo lu cio nes (2) en «RUN» (ple na po -
ten cia).

• Pon ga la lla ve de con tac to (3) y gire ha cia «I»; se tie nen que
en cen der el con trol de car ga (4) y el in di ca dor de pre sión del
acei te (5).

• Gire la lla ve de con tac to ha cia «II»; en cuan to el mo tor arran -
que, suel te la lla ve de con tac to

• El con trol de car ga y la luz de pre sión del acei te se tie nen que
apa gar in me dia ta men te des pués del arran que.

En caso de arran que nulo:

• Vuel va a gi rar la lla ve de con tac to ha cia «0».

• Deje que el mo tor se de ten ga com ple ta men te. El ac cio na -
mien to del arran que con el mo tor en mar cha pue de pro du -
cir da ños en el dis po si ti vo de arran que y el vo lan te de iner -
cia.

• Espe re por lo me nos dos mi nu tos. Así se per mi te una re -
ge ne ra ción de la ten sión de ba te ría. De esta for ma se evi -
tan da ños en el dis po si ti vo de arran que por una ten sión de
ba te ría demasiado baja.

3.6.2 Tras el arran que del mo tor

• Pon ga la pa lan ca de re vo lu cio nes (2) en pun to muer to «MIN».

• De jar que el mo tor en pun to muer to 1... se ca lien te 2 min.
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Atención

No uti li ce nun ca me dios de arran que en frío, como
p. ej. ga so li na, di lu yen te, gas lí qui do o flui dos vo -
lá ti les. Esto pue de pro du cir gra ves da ños en el
mo tor.

Para el arran que del mo tor, la pa lan ca de mar cha y
la pa lan ca de vi bra ción de ben es tar en po si -
ción «0».

2

B6599500.cdr

STOP

L 40_001.cdr

1 – 2 min.

2

B6599502.cdr

STOP



3.6.3 Pa rar el mo tor

• Pon ga la pa lan ca de re vo lu cio nes (2) en pun to muer to.

• Deje fun cio nar el mo tor aprox. 5 mi nu tos.

• Gire la lla ve de con tac to (3) ha cia «0».

• El con trol de car ga (4) y la luz de pre sión del acei te (5) se en -
cien den.

• Re ti re la lla ve de con tac to.

• Gire la lla ve de com bus ti ble (1) ha cia «S» (ce rra da).
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B6599503.cdr

STOP

ca. 5 min.

Peligro

Al fi nal del tra ba jo o du ran te las in te rrup cio nes del 
mis mo, pro te ja la lla ve fue ra del al can ce de per so -
nas no au to ri za das.

Nota

Si el mo tor si guie ra fun cio nan do, pon ga la pa lan ca de
re vo lu cio nes (2) en «STOP» y cie rre la lla ve de com -
bus ti ble (1).

L 40_010.cdr

S

1



3.6.4 Arran que de emer gen cia

• Pon ga la lla ve de com bus ti ble (1) a «O» (abier ta).

• Pon ga la pa lan ca de re vo lu cio nes (2) en «RUN» (ple na po -
ten cia).

• Gire la lla ve de con tac to has ta la po si ción «I». Si en 10 seg. el
pro ce so de arran que no pro si gue, se tie ne que vol ver a re pe tir 
el pro ce so.

• Tire len ta men te del man go del arran que (3) has ta que se note 
la re sis ten cia (I.)

• Acom pa ñe de vuel ta len ta men te el man go de arran que (3)
con la mano has ta la po si ción de sa li da (II).

• Pul se la pa lan ca de des com pre sión (4); la pa lan ca re gre sa
au to má ti ca men te a la po si ción de sa li da cuan do el mo tor
arran ca.

• Tire del man go de arran que (3) con fuer za y rá pi da men te con
am bas ma nos.

L 40_001.cdr

2

B6599500.cdr

STOP

L 40_0 03.cdr

3

I.

II.
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4

B6599506.cdr

L 40_005.cdr

3

Nota

No deje que el man go de arran que (3) re gre se brus ca -
men te a su po si ción con tra el mo tor. Acom pa ñe con la
mano has ta la po si ción de sa li da el ca ble de arran que
para evi tar da ños en el dis po si ti vo de arran que.

Atención

No rea li ce nun ca un arran que de emer gen cia con
la ba te ría des co nec ta da. Pe li gro de da ños en el re -
gu la dor.



3.6.5 Tras el arran que del mo tor

• Pon ga la pa lan ca de re vo lu cio nes (2) en pun to muer to «MIN».

• De jar que el mo tor en pun to muer to 1... se ca lien te 2 min.

3.6.6 Pa rar el mo tor

• Pon ga la pa lan ca de re vo lu cio nes (2) en pun to muer to.

• Deje fun cio nar el mo tor aprox. 5 mi nu tos.

• Pon ga la pa lan ca de re vo lu cio nes (2) en «STOP».

• Gire la lla ve de com bus ti ble (1) ha cia «S» (ce rra da).

• Gire la lla ve de con tac to (3) ha cia «0».

• Re ti re la lla ve de con tac to.
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1 – 2 min.

2

B6599502.cdr

STOP

2

B6599503.cdr

STOP

ca. 5  min .

2

B6599505.cdr

STOP

STOP

Nota

Si el mo tor si guie ra fun cio nan do, cie rre la lla ve de
com bus ti ble (1).

L 40_010.cdr

S

1

Peligro

Al fi nal del tra ba jo o du ran te las in te rrup cio nes del mis -

mo, pro te ja la lla ve fue ra del al can ce de per so nas no au -

to ri za das.



3.7 Fun cio na mien to

• El lu gar del usua rio es de trás de la má qui na.

• Pon ga la pa lan ca de re vo lu cio nes en ple na car ga.

• Ajus te a di rec ción y la ve lo ci dad de la mar cha con la pa lan ca
de mar cha (2).

• Con duz ca y di ri ja la má qui na en el asa de la lan za (4).

• Para de te ner se, pon ga la pa lan ca de mar cha (2) en la po si -
ción «0»-; me dian te el efec to de fre no del ac cio na mien to hi -
dros tá ti co, la má qui na se de tie ne.

• En la po si ción de pun to muer to o pa ra da del mo tor dié sel se
ac ti va el fre no de es ta cio na mien to.

• La vi bra ción (3) se pue de co nec tar y des co nec tar du ran te la
mar cha:
Vi bra ción gran de = Tra ba jos de mo vi mien to de tie rras
Vi bra ción pe que ña = tra ba jos bi tu mi no sos

3.8 Irri ga ción de agua

La irri ga ción de agua se co nec ta y des co nec ta gi ran do las lla ves
de paso (1).

0 DESC.
1 CON.

El lle na do se rea li za me dian te tu bos de lle na do (2).

Peligro

¡Pe li gro de ac ci den te!

• La pa lan ca de mar cha (2) re gre sa au to má ti ca -
men te a la po si ción «0» tras sol tar la.

• Antes de cada uso, com prue be el co rrec to fun -
cio na mien to de la pa lan ca de mar cha (2).

• Los com po nen tes de la pa lan ca de mar cha (2) y
la pro tec ción de la mar cha de vuel ta (1) no pue -
den ser obs ta cu li za das por su fun cio na mien to
por es tar in mo vi li za dos o blo quea dos.

• En si tua cio nes de emer gen cia, de ten ga la má -
qui na sol tan do la pa lan ca de marcha.

Nota

En caso de pe li gro de he la das, la ins ta la ción de irri ga -
ción se va cía por com ple to o se lle na de una mez cla de 
an ti con ge lan te.
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4.1 Car gar y trans por tar

Zun char la má qui na des pués de car gar la en el me dio de trans -
por te; los zun cha dos se han de es lin gar en los oja les en los sus -
pen de do res (1) de lan te o de trás.

Para al zar la má qui na se ha de uti li zar la sus pen sión del pun to
cen tral (2) en el arco de pro tec ción
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Peligro

La car ga y des car ga se rea li za rá sólo uti li zan do
ram pas de car ga su fi cien te men te re sis ten tes y
estables.

Com pro bar an tes de la uti li za ción si hay da ños o
des gas te en los pun tos de es lin ga do (es tri bos,
oja les de ele va ción). Cam biar in me dia ta men te las
piezas deterioradas.

Ase gu rar la má qui na para que no se des pla ce ro -
dan do, ni res ba le, ni se vuelque.

Ase gu rar se de que no hay nin gu na per so na ex -
pues ta a pe li gro.

Al car gar, zun char y al zar la má qui na se em plea -
rán siem pre los pun tos de es lin ga do previstos.

Exis te pe li gro de muer te para las per so nas cuan -
do éstas

• pa san por de ba jo de car gas col ga das o

• es tán de ba jo de car gas col ga das.

Des pués de la car ga fi jar la lan za de trac ción.



5.1 Antes del re mol ca do

Antes de re mol car sol tar me cá ni ca men te el fre no de blo queo en
el ban da je trasero:

• Extraer los tor ni llos de cie rre (1)

• Intro du cir los tor ni llos (2) pre sio nan do con tra los mue lles (3).

• Apre tar am bos tor ni llos (2) gra dual men te y al ter nán do los
has ta el tope (aprox. 2 vuel tas de tornillo).

• Sol tar 2 - 3 vuel tas el tor ni llo de des via ción (4) 

5.2 Re mol ca do

Para re mol car la má qui na se tie ne que fi jar el útil de en gan che
en el ojal de lan te ro o tra se ro en los sus pen de do res (Fig.)
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Peligro

Para el re mol ca do se tie nen que em plear por prin -
ci pio úti les de en gan che ade cua dos.

Ve lo ci dad má xi ma de re mol ca do: 0,5 km/h

Re co rri do má xi mo de re mol ca do: 300 m



5.3 Des pués del re mol ca do

• Sol tar com ple ta men te los dos tor ni llos (2).

• Vol ver a en ros car el ta pa bo ca dos y apre tar con 20 Nm. 

• Vol ver a ator ni llar el tor ni llo de des via ción (4).
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Peligro

La má qui na debe po ner se en ser vi cio úni ca men te
con el mo tor de pro pul sión fre na do. Antes de
arran car el mo tor die sel es in dis pen sa ble desac ti -
var el me ca nis mo soltador del freno.



6.1 Indi ca cio nes ge ne ra les

Man te ni mien to es me ra do: 

ð Ma yor du ra ción de vida
ð Ma yor se gu ri dad de fun cio na mien to
ð Me no res tiem pos muer tos
ð Ma yor fia bi li dad
ð Gas tos de re pa ra ción más bajos

• ¡Obser var las pres crip cio nes de se gu ri dad!

• Los tra ba jos de man te ni mien to sólo se ha rán es tan do pa -
ra do el motor

• Sa car la cla vi ja de en chu fe de bu jías en caso de mo to res
de ga so li na

• Lim piar me ti cu lo sa men te el mo tor y la má qui na an tes de
po ner se a ha cer tra ba jos de mantenimiento

• De jar pues ta la má qui na so bre un fon do bien pla no, ase -
gu rán do la para que no se pue da des pla zar ro dan do ni
resbalar

• Pro cu rar que las sus tan cias em plea das en el ser vi cio y
las pie zas de re cam bio sean eli mi na das de modo
anticon ta mi nan te.  

• No tras po ner el polo «POSITIVO» ni el «NEGATIVO» en la
ba te ría.

• Hay que evi tar in dis pen sa ble men te que se pro dus can
cor to cir cui tos en ca bles por los que cir cu la electricidad.

• Re cam biar in me dia ta men te las bom bi llas in can descen -
tes fun di das en las lu ces de con trol
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6.2 Cua dro de si nóp ti co de man te ni mien to (l = Hatz / u = Yan mar)

Inter va los

Tra ba jos
diar. 20 h.serv. 50 h.serv. 100 h.serv. 200 h.serv. 400 h.serv.

1000
h.serv.

En caso de
ne ce si dad

Lim piar má qui na lu

Con tro lar el ni vel del acei te del 
mo tor1) lu

Cam biar el acei te del mo tor1) lu3) l

Lim piar el fil tro del acei te
del mo tor1) u3) u

Cam bi ar el fil tro del acei te del
mo tor1) l3) l

Con tro lar el fil tro del aire1) lu

Cam biar el fil tro del aire1) lu lu

Cam biar fil tro de com bus ti ble1) lu

Con tro lar el ni vel del
acei te del ex ci ta triz

lu

Cam biar el acei te
de la ex ci ta triz

lu

Con tro lar el acei te
de la hi dráu li co

lu

Cam biar el acei te de
la hi dráu li co2) lu3) lu

Cam biar el fil tro de re tor no2) lu3) lu

Cam biar el fil tro de ai rea ción2) lu3) lu

Lam piar el fil tro de as pi ra ción2) lu lu

Con tro lar el el tu bos
fle xi ble hi dráu li co

lu

Con tro lar unio nes a  ros ca lu3) lu

Con tro lar tope de goma lu

Con tro lar hol gu ra de vál vu la1) u3) u

1)Obser var las ins truc cio nes de uso del mo tor
2)Como mí ni mo una vez al año
3)Pri me ra vez



6.3 Plan de lu bri ca ción

Pun to de lu bri ca ción Can ti dad Inter va los de cam bio Lu bri can te Nº re fe ren cia

1. Mo tor (1)
incl. fil tro del acei te: 1.2 l)

ARW 65 Hatz 1D421) 1.1 l la pri me ra vez de spu és de 20 h,
lue go cada 200 h

Acei te de mo tor
API SG-CE
SAE 10W40

2-80601100

ARW 65 Yan mar L100N 1.6 l

2. Exci ta dor

0.6 l Lu bri ca ción con ti nuo Acei te en gra na je
seg. JDM J20C

2-80601110

3. Hi dráu li ca

21.5 l la pri me ra vez des pués de 500 h,
lue go cada 1000 h o anual men te

Acei te hi dráu li co
HVLP 46

2-80601070

4. Ele men to fil tran te de re tor no

la pri me ra vez des pués de 20 h
lue go en cada cam bio del acei te

hi dráu li co

2-80126317

5. Fil tro de ai rea ción

cada cam bio del acei te hi dráu li co 2-80126220

6. Lim piar el fil tro de as pi ra ción

cada cam bio del acei te hi dráu li co 2-80226230

6.4 Alter na ti va de em pre sas ta bla de lu bri fi can tes
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1)

2)
Aceites de marcha ligera parcialmente sintéticos
Aceites hidráulicos multigrado a base de éster biodegradables; La miscibilidad y compatibilidad con aceites hidráulicos basados en aceite 
mineral deberá examinarse en el caso individual. El contenido en aceite mineral residual  deberá reducirse de acuerdo con la especificación
VDMA 24 569.

Aceite do motor
API SG-CE
SAE 10W40

Aceite engranaje
seg. JDM J 20 C

Aceite hidrául. espec.
ISO-VG 32

Aceite hidrául.
HVLP 46

Aceite ATF

MOBIL a. Mobilfluid 424
b. Mobilfluid 426

Mobil DTE 24 Univis N 46 ATF 220

FUCHS Titan Unic MC Titan ATF 3000Agrifarm UTTO MP a. Renolin ZAF 520
2)b. Plantohyd 32 S

Renolin B 46 HVI

SHELL Engine Oil DG 1040 a. Donax TA
b. Donax TX

Donax TD Tellus T32 Tellus T 46

FINA a. Kappa FE
b. Kappa Turbo DI

Finamatic II DTransfluid AS a. Hydran TSX 32
2)b. Biohydran TMP 32

——

ESSO Ultra 10W40 ATF 21611 II-DTorque Fluid 56 Univis N 32 Univis N 46

BP

CASTROL

Vanellus C6 Global Plus
SAE 10W40

Tection SAE 10W40

Autran MBX

TQ-D

Hydraulik TF-JD

Agri Trans Plus

Energol HLP-HM 32 Bartran HV 46

Hyspin SP 32 Hyspin AVH-M 46

ARAL Extra Turboral
SAE 10W40

TOTAL Rubia Polytrafic 10W-40

KLEENOIL
PANOLIN

a. 
b. 

Delvac SHC
Mobil Super M 10W40

1)c. Mobil Super S 10W40

——

Fluid HGS Vitam GF 32 Vitam HF 46 ATF 22

Fluide ATXTransmission MP Azolla ZS 32 Equivis ZS 46

————
2)Panolin HLP Synth 32 ——

TAB01003_SP.cdr



6.5 Man te ni mien to del mo tor

En es tas in struc cio nes so la men te se pre sen tan los tra ba jos 
de man ten imien to del mo tor di ari os. Cum pla las in struc cio -
nes de ser vi cio del mo tor y las in di ca cio nes e in ter va los de
man ten imien to pre sen ta dos en el las.

6.5.1 Re su men

 1 Tubo de lle na do de com bus ti ble
 2 Boca de as pi ra ción para aire com bu ren te
 3 Fil tro del aire
 4 Tor ni llo de cie rre de la cá ma ra de se pa ra ción del agua
 5 Fil tro del com bus ti ble
 6 Tubo de lle na do de acei te /

Va ri lla de con trol del ni vel del acei te 
 7 Tor ni llo de pur ga del acei te
 8 Fil tro del acei te 
 9 Entra da del aire re fri ge ran te
10 Sa li da del aire re fri ge ran te

6.5.2 Re pos tar com bus ti ble

• De ten ga la máquina en una su per fi cie pla na y se gu ra.

• Pare el mo tor.

• Lim piar al re de dor de la boca de en tra da de com bus ti ble.

• Abrir el ta pón y com pro bar vi su al men te el ni vel de com bus ti ble.

• Si fue ra ne ce sa rio, aña dir com bus ti ble. Son ade cua dos to dos 
los com bus ti bles die sel (ga soil) que sa tis fa cen las exi gen cias
mí ni mas co rres pon dien tes a las si guien tes es pe ci fi ca cio nes:
EN 590 o bien DIN 51601-DK o bien BS 2869 A1/A2 o bien
ASTM D 975 - 1D/2D.

• Vol ver a co lo car fir me men te el ta pón.
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Peligro

El com bus ti ble dié sel es ex traor di na ria men te in -
fla ma ble y bajo de ter mi na das cir cuns tan cias
explosivo.

Sólo para de pó si tos de mo tor adap ta dos

Sin fue go abier to.

No fu mar.

No de po si tar en espa ci os cer ra dos.

No in ha le los va po res del com bus ti ble.

No der ra me el com bus ti ble. Re co ja el com bus ti ble
sa lien te, no de jar que se fil tre en el suelo.



6.5.3 Con tro lar el ni vel del acei te del mo tor 

• De ten ga la má qui na en una su per fi cie pla na y se gu ra.

• Pare el mo tor.

• Lim piar el mar gen de me di ción de la va ri lla de con trol.

• Sa car la va ri lla, lim piar la fro tan do con pa ños lim pios ca ren tes
de pe lu si lla y me ter la hasta el tope.

• Vol ver a sa car la va ri lla y con tro lar el ni vel del acei te.

• Com ple tar el ni vel del acei te, en caso pro ce den te has ta la se -
ñal su pe rior de la varilla.

• Con tro lar la jun ta tó ri ca de la va ri lla, re no ván do la, si es ne ce -
sa rio.

• Ha cer mar char el mo tor du ran te 1 mi nu to apro xi ma da men te y 
vol ver a con tro lar el ni vel del acei te es tan do pa ra do el mo tor.

Medio

Re co ger al acei te vie jo y eli mí ne lo de for ma res pe -
tuo sa con el me dio ambiente.

No de jar que se fil tre acei te en el sue lo o la ca na li -
za ci ón.

Sus ti tuya las jun tas de fec tuo sas de in me di ato.
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6.5.4 Con tro lar la boca de as pi ra ción

Con tro lar si hay en su cia mien tos en la boca de as pi ra ción para
aire com bu ren te (1) y en las bo cas de aire de re fri ge ra ción (2 / 3).

Qui tar las su cie da des bas tas, ta les como ho jas, pie dras y tierra.

Com pro bar la boca de sa li da de pol vo (4) en el se pa ra dor pre vio
tipo ci clón re spec to a paso li bre, lim pi ar en caso dado.

6.5.5 Eva cuar el agua (de pó si to de com bus ti ble) 

El de pó si to tie ne una cá ma ra de se pa ra ción de agua, que se ha
de con tro lar una vez a la se ma na para com pro bar si se ha de po -
si ta do agua, con el fin de im pe dir que pue da pa sar agua al sen si -
ble sistema de inyección. 

• De sen ros car el tor ni llo (1), sal vo una vuel ta de ros ca.

• Re co ger las go tas que sal gan en una re ci pien te trans pa ren te.

• Me dian te exa men vi sual se ha de con tro lar si sale agua (el
agua se de po si ta en el fon do del re ci pien te).

• Vol ver a ce rrar el tor ni llo en cuan to co mien ce a sa lir com bus ti -
ble.
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6.5.6 Man te ni mien to del fil tro de aire

• Re ti rar la tuer ca de ma ri po sa (1).

• Qui tar la tapa del fil tro del aire (2)

• Sa car y con tro lar el ele men to fil tran te (3).

Su cie dad seca

• Gol pear li ge ra men te el ele men to fil tran te (3) o so plar con aire
com pri mi do (max. 5 bar) seco de den tro ha cia fue ra.

Su cie dad hú me da o acei to sa

• Sus ti tuir el car tu cho del fil tro (3).

• Com pro bar si el car tu cho de fil tro (3) tie ne da ños y, en caso
ne ce sa rio, pro ce der a su cambio.

• Lim piar la caja del fil tro (4) y la tapa. (2) 

• Vol ver a po ner el ele men to fil tran te (3).

• Hay que com pro bar el buen es ta do y la lim pie za del dis co de
válvula (5).

• Mon tar la tapa y ase gu rar se de que tan to ésta úl ti ma como las 
jun tas es tén co rrec ta men te asen ta das.

Peligro

Para evi tar le sio nes en los ojos es im pres cin di ble
lle var ga fas pro tec to ras!

Atención

Cam biar el car tu cho de fil tro:

• en caso de ele men to fil tran te o ani llo ob tu ra dor
da ña do

• des pués de dos la va dos

• en caso de se di men tos que con ten gan ho llín

• en caso de su cie dad hú me da o acei to sa

• cuan do la po ten cia del mo tor dis mi nu ye o

• cam bia el co lor de los ga ses de es ca pe.

Está prohi bi do po ner en mar cha el mo tor sin el fil -
tro de aire.
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6.6 Man te ni mien to del mo tor Yan mar

En es tas ins truc cio nes so la men te se pre sen tan los tra ba jos 
de man te ni mien to del mo tor dia rios. Cum pla las ins truc cio -
nes de ser vi cio del mo tor y las in di ca cio nes e in ter va los de
man te ni mien to pre sen ta dos en ellas.

6.6.1 Vis ta ge ne ral

 1 Fil tro de aire
 2 Pur ga de com bus ti ble
 3 Indi ca dor de ni vel de acei te
 4 Tor ni llo de sa li da de acei te
 5 Fil tro de acei te
 6 Tu bos de lle na do de com bus ti ble

6.6.2 Re lle nar de com bus ti ble

• De ten ga la má qui na en una su per fi cie pla na y se gu ra.

• Pare el mo tor.

• Lim pie el en tor no del tubo de lle na do de com bus ti ble (1).

• Abra el tubo de lle na do de com bus ti ble, y com prue be el ni vel
de com bus ti ble me dian te con trol vi sual.

• Si es ne ce sa rio, vuel va a lle nar de com bus ti ble.

• Son apro pia dos to dos los com bus ti bles dié sel que cum plan
las si guien tes es pe ci fi ca cio nes:

Espe ci fi ca ción com bus ti ble
dié sel

País

ASTM D975
No. 1D S15, S500
No. 2D S15, S500

EE.UU.

EN590:96 Unión Eu ro pea

ISO 8217 DMX Inter na cio nal

BS 2869-A1 oder A2 Rei no Uni do

JIS K2204 Gra de No. 2 Ja pón

KSM-2610 Co rea

GB252 Chi na

• Ase gu re ma nual men te el ta pón del de pó si to (2).
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Peligro

El com bus ti ble dié sel es ex traor di na ria men te in -
fla ma ble y bajo de ter mi na das cir cuns tan cias ex -
plo si vo.

Sólo para de pó si tos de mo tor adap ta dos

Sin fue go abier to.

No fu mar.

No de po si tar en es pa cios ce rra dos.

No in ha le los va po res del com bus ti ble.

No de rra me el com bus ti ble. Re co ja el com bus ti ble
sa lien te, no de jar que se fil tre en el sue lo.



6.6.3 Acei te de mo tor

6.6.4 Espe ci fi ca cio nes del acei te de mo tor

Orga ni za ción Cla si fi ca ción

Ame ri can Pe tro leum In sti tu te
(API)

API-CD
o su pe ri or

As so cia ti on des Con struc teurs
Eu ro péens d’au to mo bi lies
(ACEA)

ACEA E-3
ACEA E-4/
ACEA E-5

Ja pa ne se Au to mo bi le Stan dards
Or gani za ti on (JASO)

JASO DH-1

6.6.5 Vis co si dad del acei te de mo tor

Se lec cio ne la vis co si dad del acei te de mo tor co rres pon dien te en
base a la tem pe ra tu ra am bien te uti li zan do la ta bla de vis co si dad
SAE:

6.6.6 Com pro bar el ni vel de acei te del mo tor

• De ten ga la má qui na en una su per fi cie pla na y se gu ra.

• Pare el mo tor.

• Lim pie el en tor no del tubo de lle na do (2) y la tapa de lle na -
do/in di ca dor de ni vel (1).

• De sen ros que la tapa de lle na do de acei te/in di ca dor de ni vel
(1) y lím pie los con un tra po lim pio y sin fi bras.

• Po ner la tapa de lle na do/in di ca dor de ni vel (1) en los tu bos de
lle na do, NOen ros car.

• Re ti rar la tapa de lle na do/in di ca dor de ni vel (1) y com pro bar el 
ni vel de acei te; si es ne ce sa rio, lle nar con acei te de mo tor a
tra vés de los tu bos de lle na do (2) has ta la mar ca «MAX».

• Des pués de un tiem po de es pe ra de 1 - 2 mi nu tos, vuel va a
com pro bar el ni vel de acei te, y si es ne ce sa rio co rrí ja lo.

• Enros que la tapa de lle na do/in di ca dor de ni vel (1) y aprié te lo
ma nual men te.
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Nota

Uti li ce so la men te los acei tes de mo tor in di ca dos.
Otros acei tes de mo tor pue den da ñar el mo tor y anu lar 
la ga ran tía.

Man ten ga el acei te del mo tor li bre de su cie dad y se di -
men tos.

Antes de abrir la tapa, lim piar cui da do sa men te el en -
tor no y la tapa de lle na do/in di ca dor de ni vel.

Nun ca mez cle cla ses di fe ren tes de acei te de mo tor.
Esto pue de re sul tar per ju di cial para las ca rac te rís ti cas 
de lu bri ca ción del acei te de mo tor.

Nun ca lo lle ne en ex ce so. El lle na do ex ce si vo pue de
cau sar humo blan co, for zar lo y da ños en el mo tor.

Nota

Ase gú re se de que el mo tor, el acei te de mo tor, el de -
pó si to del acei te y la ins ta la ción de lle na do de acei te
de mo tor no ten gan se di men tos ni agua.

Res pe tar los in ter va los de cam bio.

Se lec cio nar la vis co si dad del acei te de pen dien do de
la tem pe ra tu ra am bien te. Vea dia gra ma.

Se de sa con se ja el uso de adi ti vos de acei te de mo tor.

Medio

Re co ger al acei te vie jo y eli mí ne lo de for ma res pe -
tuo sa con el me dio am bien te.

No de jar que se fil tre acei te en el sue lo o la ca na li -
za ción.

Sus ti tu ya las jun tas de fec tuo sas de in me dia to.



6.6.7 Lim piar el car tu cho fil tran te de aire

• Re ti rar la tuer ca de ma ri po sa (1).

• Qui tar la tapa del fil tro del aire (2).

• Re ti rar la tuer ca de ma ri po sa (3).

• Re ti rar el fil tro del aire (4) y el ele men to de es pu ma ex te -
rior (5).
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Atención

Cam biar el car tu cho fil tran te:

– si el ele men to de fil tro o el ani llo de jun ta es tán
da ña dos

– des pués de una lim pie za re pe ti da dos ve ces

– con pre ci pi ta cio nes con ho llín

– con su cie dad hú me da u oleo sa

– cuan do la po ten cia del mo tor dis mi nu ye o

– se mo di fi ca el co lor del gas de es ca pe.

No ha cer fun cio nar nun ca el mo tor sin car tu cho fil -
tran te de aire.

Peligro

Lle ve siem pre ga fas de pro tec ción du ran te el man -
te ni mien to del mo tor y du ran te el uso de aire com -
pri mi do o de cho rro de agua de alta pre sión.

El pol vo, las par tí cu las que vue lan, el aire com pri -
mi do, el agua a pre sión o el va por pue den pro du cir 
le sio nes ocu la res.

La inob ser van cia pue de pro du cir le sio nes le ves o
de gra ve dad me dia.

Nota

En caso de fun cio na mien to del mo tor en un lu gar pol -
vo rien to, el fil tro de aire se tie ne que lim piar con más
fre cuen cia.

No ha cer fun cio nar nun ca el mo tor sin fil tro de aire.
Esto po dría pro vo car la in fil tra ción de cuer pos ex tra -
ños y da ñar el mo tor.



• So ple con aire com pri mi do seco el fil tro de aire (4) y el ele -
men to de es pu ma ex te rior (5) (máx. 5 bar) de den tro ha cia
fue ra has ta que ya no sal ga pol vo.

• Com pro bar si hay ro tu ras u otros da ños del fil tro de aire (4) y
del ele men to de es pu ma ex te rior (5) a con tra luz o ilu mi nán do -
lo con una lám pa ra.

• En caso de da ños, cam biar siem pre am bos fil tros.

• Lim pie la tapa del fil tro de aire (2) y la car ca sa (6).

• Co lo que cui da do sa men te el fil tro de aire (4) y el ele men to de
es pu ma ex te rior (5).

• Aprie te la tuer ca de ma ri po sa (3).

• Pon ga en ci ma la tapa del fil tro (2).

• Aprie te la tuer ca de ma ri po sa (1).
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6.6 Man te ni mien to de la má qui na

6.6.1 Lim pie za

• Lim piar la má qui na a dia rio.

• Des pués de la lim pie za, com pro bar to dos los ca bles, con duc -
tos y unio nes ros ca das en cuan to a es tan quei dad, unio nes
flo jas, si tios de des gas te u otros da ños.

• Re pa rar in me dia ta men te los da ños cons ta ta dos.

6.6.2 Pa res de aprie te

Cla ses de re sis ten cia para tor ni llos con una su per fi cie sin tra tar
ni lu bri car.

Los va lo res re sul tan en un uso del 90% del lí mi te de es tric ción,
con un coe fi cien te de ro za mien to µtot = 0,14.

La ob ser va ción de los pa res de aprie te se con tro la con una lla ve
di na mo mé tri ca. 

Al uti li zar el lu bri can te MoS2 los va lo res in di ca dos no son apli ca -
bles.

6. Man ten imien to

157

Atención

Para la lim pie za, no uti li zar sus tan cias in fla ma bles 
o agresivas.

Al lim piar la má qui na con equi pos de lim pie za de
alta pre sión, no di ri gir el cho rro de agua di rec ta -
men te so bre los ele men tos eléc tri cos.

Al lim piar la má qui na con equi pos de lim pie za de
alta pre sión no se man ten drán di rec ta men te so bre 
el fil tro de aire.

M 4

M 5

M 6

M 8

M 10

M 12

M 14

M 16

M 18

M 20

M 22

M 24

3 2

6

10

25

49

85

135

210

300

425

580

730

4

7

18

36

62

99

154

221

313

427

538

4,4

8,7

15

36

72

125

200

310

430

610

830

1050

3

6

11

26

53

92

147

228

317

449

612

774

5

10

18

43

84

145

235

365

500

710

970

1220

4

7

13

31

61

106

173

269

368

523

715

899

8.8

Nm
ø

Nm Nmft lb ft lb ft lb

10.9 12.9

TAB01001.cdr

Nota

Des pués de cada des mon ta je, cam biar las tuer cas au -
to blo quean tes.



6.6.3 Unio nes ros ca das

Para los apa ra tos vi bra do res es im por tan te con tro lar re gu lar -
men te el asien to fir me de las unio nes ros ca das. Obser var los pa -
res de aprie te.

6.6.4 Com pro bar los amor ti gua do res de goma

Com pro bar fi su ras o ro tu ras y el asien to co rrec to de los amor ti -
gua do res de goma; cam biar los in me dia ta men te si es tu vie ran
dañados.
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6.6.5  Ras ca do res  

Con tro lar si se han des gas ta do los ras ca do res y cuál es su po si -
ción con res pec to al ban da je.

Rea jus te:

• Sol tar los tor ni llos he xa go na les (1).

• Des pla zar los ras ca do res (12) ha cia el ban da je.

• Los ras ca do res se de ben ajus tar con 1,5-2 mm de se pa ra ción 
y pa ra le la men te al ban da je.

• Apre tar fir me men te los tor ni llos he xa go na les.

6.6.6 Equi po de as per sio na do con agua    

Lim piar el de pó si to de agua cuan do haga fal ta:

• Des mon tar las lla ves de cie rre (1).

• Enjua gar a fon do todo el de pó si to de agua con fuer te cho rro
de agua.

• Mon tar las lla ves de cie rre, em plean do nue va jun ta, si fue se
ne ce sa rio.

• Para en jua gar a fon do el sis te ma de con duc cio nes se ha de
po ner en fun cio na mien to bre ve men te el equi po de as per sio -
na do con agua.
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Nota

El equi po de as per sio na do con agua se ha de va ciar
to tal men te o se ha de lle nar de mez cla con an ti con ge -
lan te en caso de pe li gro de heladas.



6.6.7 Exci ta dor

El ex ci ta dor es am plia men te exen to de man te ni mien to. El acei te
sólo se ha de cam biar al ha cer la re pa ra ción del ex ci ta dor.

Pe rió di ca men te se ha de con tro lar el ni vel del acei te, para lo que
se ha de abrir el tor ni llo de con trol (1). De ser ne ce sa rio, se ha de 
re lle nar has ta el bor de su pe rior del agu je ro de con trol.

6.7 Sis te ma hi dráu li co

6.7.1 Con duc tos hi dráu li cos de tubo fle xi ble

1 Nº de ar tícu lo Ammann
2 Fa bri can te / mes y año de fa bri ca ción
3 Pre sión máx. de tra ba jo

Es muy im por tan te que un téc ni co es pe cia lis ta (con co no ci mien -
tos de hi dráu li ca) ins pec cio ne la ca pa ci dad de fun cio na mien to
de los con duc tos hi dráu li cos de tubo fle xi ble a in ter va los re gu la -
res (por lo me nos una vez al año).

Los con duc tos hi dráu li cos de tubo fle xi ble se de ben cam biar in -
me dia ta men te si:

• Pre sen tan da ños en la capa ex te rior has ta la in te rior (lu ga res
de des gas te, grie tas, cor tes, etc.).

• La capa ex te rior se ha vuel to frá gil (for ma ción de grie tas en la
cu bier ta del tubo fle xi ble).

• Pre sen tan de for ma cio nes que no se co rres pon den con la for -
ma na tu ral del tubo fle xi ble, tan to en es ta do sin pre sión como
con pre sión (p. ej., se pa ra ción de las ca pas, for ma ción de
bur bu jas, lu ga res aplas ta dos, lu ga res do bla dos).

• Pre sen tan vías de es ca pe.

• Pre sen tan da ños o de for ma cio nes en la val vu le ría del tubo
fle xi ble (me nos ca bo de la fun ción de ob tu ra ción).

• Se sale el tubo fle xi ble de la val vu le ría.

• La val vu le ría pre sen ta co rro sión (me nos ca bo del fun cio na -
mien to y de la es ta bi li dad). 

• Se han mon ta do in co rrec ta men te.

• Se so bre pa sa la vida útil de 6 años como máx.

Atención

Antes de rea li zar tra ba jos en la hi dráu li ca, de jar
sin pre sión el sis te ma.

Rea li zar el cam bio de acei te con el acei te ca lien te,
se gún el plan de en gra se y la ta bla de lu bri can tes.

No ha cer fun cio nar el mo tor ja más cuan do se ha
pur ga do el acei te hi dráu li co.

Cam biar in me dia ta men te las jun tas de te rio ra das.

En cada cam bio de acei te hi dráu li co, cam biar el
ele men to del fil tro de re tor no y el fil tro de ven ti la -
ción.

Medio

Re co ger el acei te hi dráu li co re bo sa do y eli mi nar lo 
de modo que no con ta mi ne el me dio ambiente.

B8299325.cdr

1
2

3

6. Man ten imien to

160



6.7.2 Con tro lar el ni vel del acei te hi dráu li co  

Con tro lar el ni vel del acei te hi dráu li co en la mi ri lla de re gis tro del
ni vel del acei te (1), com ple tan do el ni vel del acei te, cuan do haga
fal ta, has ta el mar gen su pe rior de la mi ri lla a tra vés del ori fi cio del 
tor ni llo de lle na do de acei te (2). Para lo re la ti vo al tipo de acei te,
véa se ta bla de lu bri can tes.

6.7.3 Cam biar el ele men to de fil tro de re tor no  

• Qui te la cu bier ta (1).

• De sen ros car la tapa (2).

• Sa car el ele men to fil tran te (3), re cam biar lo por uno nue vo.

• Con tro lar la jun ta anu lar (4) en la tapa, re cam biar, si hace fal ta.

• Vol ver a en ros car la tapa.

• Ins ta le la cu bier ta (1).

Atención

Si en el con trol dia rio del ni vel de acei te del sis te -
ma hi dráu li co se cons ta ta que fal ta acei te hi dráu li -
co, con tro lar in me dia ta men te to dos los gru pos,
tu bos fle xi bles y con duc cio nes, para comprobar si 
hay fugas.
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6.7.4 Cam bio del acei te hi dráu li co, incl. lim pie za del

fil tro de as pi ra ción

• Abrir el tor ni llo de lle na do de acei te (1) y el tor ni llo de pur ga do
de acei te (2), eva cuar el acei te.

• Des mon tar la tapa del de pó si to hi dráu li co (3).

• Des mon tar el fil tro de as pi ra ción (4) en el de pó si to hi dráu li co.

• La var el fil tro de as pi ra ción en agen te lim pia dor en frío y so -
plar lo con aire com pri mi do (max. 5 bar). 

• Qui tar con mu cho cui da do los res tos en las su per fi cies de
con tac to de es tan quei dad.

• Lim piar el de pó si to hi dráu li co.

• Mon tar el fil tro de as pi ra ción.

• Apli car nue va pas ta de es tan quei dad.

• Mon tar la tapa del de pó si to hi dráu li co.

• Enros car el tor ni llo de pur ga de acei te (em plear nue va jun ta,
si con vie ne).

• Re cam biar el fil tro de ai rea ción (5).

• Lle nar de acei te (para can ti dad y tipo de acei te, véa se plan de
en gra se).

• Enros car el tor ni llo de lle na do (em plear nue va jun ta, si con -
vie ne).

• Des pués de una bre ve mar cha de prue ba, con tro lar nue va -
men te el ni vel del acei te, com ple tan do, si hace fal ta.

Peligro

Pe li gro de es cal dar se por acei te ca lien te! Peligro

Para evi tar le sio nes en los ojos es im pres cin di ble
lle var ga fas pro tec to ras!
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7.0.1 Al ma cen amien to y trans por te

• Las ba te rí as que no están rel len adas no pre ci san nin gún
man ten imien to.

• Las ba te rí as rel le nas de ben ser al ma cen adas siem pre car ga -
das y en un lu gar fres co (pero no en la ne ve ra ni en el con ge -
la dor).

• Con tro lar con re gu la ri dad el es ta do de la car ga o usar equi pos 
de man ten imien to de la car ga.

• Re car gar las ba te rí as rel le nas con un espe sor de ácido de
1,21 kg/l o bien 12,3 V ten si ón de re po so o si el in di ca dor del
ni vel de car ga emi te una se ñal óp ti ca (véa se pun to 7.0.4).

• Las ba te rí as lle nas de ben ser trans por ta das y al ma cen adas
de pie, ase gu ra das con tra vol queo y con tra cor to cir cui to,
pues sino po dría escapar ácido.

7.0.2 Pu es ta en ser vi cio

• Ten ga en cu en ta las in di ca cio nes de se gu ri dad.

• Las ba te rí as que se su mi nis tran rel le nas están lis tas para
oper ar. Ins ta lar úni ca men te ba te rí as con su fi cien te car ga,
como mí ni mo 12,50 V de ten si ón de re po so.

• Ex tra er los ta po nes de cier re. Rel le nar las cé lu las in di vi du ales 
de la ba te ría con ácido sul fú ri co con for me a DIN IEC60933 - 1 
de 1,28 kg/l de den si dad; has ta la mar ca del máx.

• Deje re po sar la ba te ría du ran te 15 mi nu tos, vol car la li ge ra -
men te va rias ve ces y si fue se ne ce sa rio rel le nar con más
ácido.

• Ator nil lar o pre sio nar fir me men te los ta po nes de cier re.

• Lim pi ar las sal pi ca du ras de ácido que se hay an oca sio na do.

• Si la batería no tiene suficiente potencia para arrancar por
temperaturas muy bajas o por malas condiciones de
almacenamiento, debe recargarla (véa se pun to 7.0.4).

7.0.3 Mon ta je y des mon ta je

• An tes de des mon tar la ba te ría des co nec te el mo tor y to dos
los con su mi do res de cor rien te.

• Cu an do las des mon te des co nec te pri me ro el polo ne ga ti vo (-) 
y de spu és el po si ti vo (+).

• Lim pie los po los de las ba te rí as y los de los bor nes y trátelos
con gra sa sin ácido.

• Ten se la ba te ría (use el dis po si ti vo ori gi nal de su je ci ón).

• Eli mi ne la ca pe ru za de pro tec ci ón del polo po si ti vo de spu és
de ins ta lar la ba te ría en el co che, cu an do la co nec te y co ló -
que lo en el polo de la ba te ría sus ti tui da, para evi tar cor to cir -
cui tos y chis pas.

• Cu an do la ins ta le co nec te pri me ro el polo po si ti vo (+) y de -
spu és el ne ga ti vo (-).

• Con tro le que los bor nes de los po los es tén bien asen ta dos.

• Usar los com po nen tes mon ta dos de la ba te ría sus ti tui da, ta -
les como las cu bier tas de los po los, los co dos, las con ex io nes
de las man gue ras, los ta po nes cie gos y los so por tes de los
bor nes (don de los haya) y co nec tar los del mis mo modo.

• De jar como mí ni mo 1 ori fi cio de sa li da del gas, pues sino co -
rre pe li gro de ex plo sión, eso que si gue vi gen te en el trans por -
te de la batería usada.

¡Está estrictamente prohibido el fuego, 
las chispas, luz y fuego directos y 
fumar! 
� Evite la formación de chispas al 

t ratar  cables y  equipos 
eléctricos.

Advertencia:  
� No exponga las baterías a la luz 

directa del sol sin ninguna 
protección (la carcasa se 
puede romper). 
� Las baterías descargadas se 

p u e d e n  c o n g e l a r  
(temperatura del congelación 

Eliminación:  
� Depositar las baterías usadas 

en un lugar de recolección 
para este propósito.  
� Para el transporte respete las 

indicaciones del punto 1.  
� ¡No elimine nunca las baterías 

usadas con los desperdicios 
domésticos!  
� Tran spo r te  la s  ba te r ía s  

Peligro de causticación:  
El ácido de batería es altamente 
corrosivo, por eso:
� Siempre que realice trabajos 

en la batería use guantes y 
gafas de protección.
� No bascular o volcar la batería, 

Primeros auxilios  
� ¡Aclarar inmediatamente las 

salpicaduras de ácido en los 
ojos con agua clara durante 
var ios  minutos!  Después  
consultar sin demora a un 
facultativo.
� Neutralizar inmediatamente las 

salpicaduras de ácido en la 
ropa o en la piel con un 

Es imprescindible seguir las 
instrucciones de este manual de 

Siempre que realice trabajos en 

Peligro de explosión:
� Al cargar baterías se genera 

una mezcla de gas detonante 

Mantener a los menores lejos de 
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7.0.4 Car ga ex ter na

• Leer y cum plir las in struc cio nes de ma ne jo del fab ri can te del
car ga dor.

• An tes de car gar con tro le el ni vel de elec tró li to y si fue se ne ce -
sa rio equi lí bre lo (véa se pun to 7.0.5 "Man ten imien to").

• La ba te ría tie ne que ser car ga da úni ca men te con car ga do res
ade cua dos, re gu la dos por ten si ón, de otro modo hay que des -
co nec tar la / des mon tar la.  Re co men da ci ón:

Cor rien te de car ga: 1/10 am pe ri os de la ca pa ci dad de la 
ba te ría Ah.

Ten si ón de car ga: 14,4 V

• No car gar nun ca las ba te rí as con ge la das o con tem pe ra tu ra
su pe ri or a 45° C.

• Unir el polo po si ti vo (+) de la ba te ría con el polo po si ti vo del
car ga dor y el polo ne ga ti vo (-) de la ba te ría con el polo ne ga ti -
vo del car ga dor.

• En cen der el car ga dor tan solo cu an do la ba te ría esté co nec -
ta da.

• Cu an do ter mi ne la car ga apa gue el car ga dor.

• Si la tem pe ra tu ra del ácido es su pe ri or a 55 ºC, in ter rum pa la
car ga.

• ¡Si la ba te ría se ca lien ta o si sale ácido debe in ter rum pir la
car ga!

• La ba te ría está com ple ta men te car ga da, cu an do 

• la cor rien te y la ten si ón per ma ne cen con stan tes con car ga -
do res re gu la dos a ten si ón,

• la ten si ón de car ga, en los car ga do res re gu la dos por cor -
rien te, no sube en un pla zo de 2 ho ras, cu an do el car ga dor
automático se des co nec ta o cu an do con mu ta a man ten -
imien to de la car ga.

• Cu an do rea li ce la car ga ase gú re se de que la ven ti la ci ón es
su fi cien te (véa se EN 50272 y fi cha de datos ZVEI).

7.0.5 Man te ni mien to

• Man te ner la su per fi cie de la ba te ría lim pia y seca, lim piar la
úni ca men te con un paño hú me do o con un paño an ties tá ti co.

• Pro te ger los po los / bor nes de la cor ro si ón (tal como se des -
cri be en el pun to 7.0.3).

• Con tro lar el ni vel de elec tró li to (véa se la mar ca in te ri or o ex te -
ri or en la caja o el ni vel óp ti co de lle na do en la tapa).

• Si fue se ne ce sa rio rel le nar con agua des ti la da o de sa la da se -
gún DIN IEC 60933-3 has ta al can zar la mar ca de ni vel
máximo del ácido (no rel le nar nun ca con ácido, con ob je tos
ex ter nos o con el de no mi na do me dio de me jo ra del ren di -
mien to).

• Si pier de mu cho elec tró li to con sul te a un tal ler.

• Si no dis po ne de su fi cien te po ten cia de arran que, com prue be
la ba te ría y si fue se ne ce sa rio re cár gue la (véa se pun to 7.0.4).

7.0.6 Ayuda para arrancar

• Emplee únicamente ca bles de empalme homologados (por
ejemplo según DIN 72 553).

• Ten ga en cu en ta las in struc cio nes de uso del fab ri can te de
los ca bles de em pal me.

• Use úni ca men te ba te rí as con la mis ma ten si ón no mi nal.

• Apague el mo tor del vehículo que cede la corriente (1).

• Conecte el ca ble de empalme en el polo positivo (+) de la

batería emisora sora � y en el polo positivo de la batería

receptora � o en la conexión positiva (+) del vehículo (véase
man ual de instrucciones del vehículo). Tan sólo después de

ello conecte el polo negativo (-) de la batería emisora � y una 
masa estable en el vehículo re cep tor o en el punto de

arranque externo � negativo (-) del vehículo (no use el polo
negativo de la batería receptora como conexión).

• Arranque el vehículo re cep tor (2).

• Si el 1º in ten to fal la se, ANTES de reali zar el 2º  in ten to de ar -
ran que vu el va a arr an car el ve hí cu lo emi sor.

• Desconectar el ca ble de empalme en el orden inverso.

12 V 12 V1 2

B0001002.cdr
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8.1 Indi ca cio nes ge ne ra les

• Obser var las di rec tri ces de se gu ri dad

• Los tra ba jos de re pa ra ción sólo pue den ser efec tua dos
por per so nas au to ri za das y ca pa ci ta das

• En caso de error, vol ver a con sul tar el ma ne jo y man te ni -
mien to co rrec tos en el ma nual de ins truc cio nes.

• Si Ud. no pue de de tec tar o co rre gir la cau sa del fa llo, di rí -
ja se a un ser vi cio téc ni co de Ammann.

• Siem pre em pie ce con tro lan do los pun tos más ac ce si -
bles, o los más fá ci les de con tro lar (fu si bles, dio dos lu -
mi no sos, etc.).

• No to que pie zas en mo vi mien to.

8. So lu ci ón de fal los

165

8.2 Ta bla de fa llos

Po si ble Cau sa Re pa ra ción Obser va cio nes

El mo tor no arran ca

La pa lan ca de re gla je del ré gi men se
en cuen tra en la po si ción de «STOP»

Ali men ta ción de com bus ti ble in te rrum -
pi da

– De pó si to va cío

– Fil tro de com bus ti ble obs trui do

– Bom ba de ali men ta ción de com bus ti -
ble ave ria da

Pér di da de la pre sión del acei te

Com pre sión in su fi cien te

Si tuar las pa lan cas en po si ción «START»

Re pos tar com bus ti ble

Cam biar el fil tro de com bus ti ble

Ve ri fi car todo el sis te ma de ali men ta ción de
com bus ti ble

Com pro bar ni vel acei te

Po ner se en con tac to con el Pun to se Ser vi cio
HATZ

Acti var el sis te ma de vi gi lan cia de la pre sión de 
acei te

El mo tor se de tie ne por sí solo du ran te el fun cio na mien to

Ali men ta ción de com bus ti ble in te rrum -
pi da

– De pó si to va cío

– Fil tro de com bus ti ble obs trui do

– Bom ba de ali men ta ción de com bus ti -
ble ave ria da

Pér di da de la pre sión del acei te

De fec tos me cá ni cos

Re pos tar com bus ti ble

Cam biar el fil tro de com bus ti ble

Ve ri fi car todo el sis te ma de ali men ta ción de
com bus ti ble

Com pro bar ni vel acei te

Po ner se en con tac to con el Pun to se Ser vi cio
HATZ

Acti var el sis te ma de vi gi lan cia de la pre sión de 
acei te

El mo tor pier de po ten cia

Ali men ta ción de com bus ti ble per ju di ca -
da:

– De pó si to va cío

– Fil tro de com bus ti ble obs trui do

– Insu fi cien te ven ti la ción del de pó si to

– Empal mes de tu be rías ines tan cos

El fil tro de aire está su cio

Jue go de vál vu las in co rrec to

Can ti dad ex ce si va de acei te lu bri can te
en el motor

De fec tos hi dráu li cos

Re pos tar com bus ti ble

Cam biar el fil tro de com bus ti ble

Ase gu rar una ven ti la ción su fi cien te del de pó si -
to

Com pro bar la es tan quei dad de los ra co res en
las tu be rías

Lim piar el fil tro de aire o bien sus ti tuir lo

Ajus tar el jue go de vál vu las

Va ciar acei te has ta la mar ca su pe rior de la va -
ri lla del nivel

Po ner se en con tac to con el Pun to se Ser vi cio
Ammann

El mo tor gira, pero el apa ra to no avan za

Las za pa ti llas del em bra gue cen trí fu go
es tán des gas ta das

De fec tos hi dráu li cos

Reem pla zar las za pa ti llas y los mue lles

Po ner se en con tac to con el Pun to se Ser vi cio
Ammann



9.1 Alma ce na je

9.1.1 Alma ce nar

Si la má qui na está pa ra da du ran te un lar go pe rio do de tiem po
(más de 6 se ma nas), la de be ría guar dar en una su per fi cie pla na
y fir me en un pa let

• El lu gar de al ma ce na je de be ría es tar seco y res guar da do.

• La tem pe ra tu ra am bien te de be ría es tar en tre 0°C y 45°C.

• Lim pie la má qui na an tes del al ma ce na je

• a fon do

• Exa mi nar la exis ten cia de fu gas y da ños; au sen cias com -
pro ba das, exa mi na das.

• Cu brir con una cu bier ta de pro tec ción.

9.1.2 Nue va pues ta en fun cio na mien to

• Antes de vol ver a po ner en mar cha la má qui na

• Com pro bar que no exis ten fu gas,

• Man gue ras hi dráu li cas de fec tuo sas o per mea bles o

• Inves ti gar otros daño.

• Re pa rar las fal tas ve ri fi ca das.

• Com pro bar to das las ator ni lla du ras y vol ver a apre tar las.

9. Al ma ce na je

166







Ammann Verdichtung GmbH

Josef-Dietzgen-Straße 36

53773 Hennef

Phone +49 2242 8802-0

www.ammann-group.com

08 / 2013




